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SOEP Innovation Sample Fragebogen 2012

Lesehilfe

Diese Darstellung des Erhebungsinstruments enthält die gleichen Informationen, wie das
Portal paneldata.org.

Fragenummer

Q72 Nunmöchtenwirnochetwasüber Siepersönlicherfahren. SindSie inDeutsch‐
land geboren?
Gemeint ist Deutschland beziehungsweise die Bundesrepublik Deutschland oder die Deut‐

sche Demokratische Republik in den Staatsgrenzen zur Zeit Ihrer Geburt.

Ja B

Nein x

Keine Angabe zB
Q7x;lstaB bio lkkB3 in Deutschland geboren?

Q7x;LSTAB=x

Q73 In welchem Land sind Sie geboren?
Bitte heutige Bezeichnung eintragen!

Q73;lstax bio lkkB6 Geburtsland wCodep

Interviewerz
anweisung

Antwortz
optionen

in=grün:
Datensatzname
Variablenname
Variablenlabel

in=blau:
Identifikator=
für=Filter

in=blau:
Filter=mit=
Bedingung

grauer=Balken:
offene=oder=
numerische
Antwort

Fragetext

Neben Fragenummer, Fragetext, Intervieweranweisung und Antwortoptionen finden sich hier
in grün auch der Name des Datensatzes und der Variablenmit Label, in dem Informationen
aus dieser Frage vorhanden sind. Sind mehrere Zeilen untereinander vorhanden, werden
durch die Befragungmehrere Variablen angelegt und/oder existieren Informationen zu die-
ser Frage in mehreren Datensätzen.
Die Filterführung wird in blau dargestellt. Hierzu steht vor jeder Variable ein Identifikator
(der i.d.R. die Fragenummer enthält, hier gelb markiert), auf den zurückgegriffen wird,
wenn die Variable bei Filtern in darauf folgenden Fragen verwendet wird. Solche Filter ste-
hen als Eingangsfilter meistens am Beginn einer Frage.
Nicht in dieser Lesehilfe sind folgende Ausnahmefälle abgebildet: Wenn der Eingangsfilter
nur eine von mehreren Variablen in der Frage betrifft, stehen der Filter auch in blau hinter
einer Variable. Hinter einer Variable steht auch eine goto-Anweisung (Ausgangsfilter) in der
Form 2@Q73. Hier soll dann zur Frage 73 gesprungen werden, wenn die Variable denWert
2 annimmt.
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Über diesen Fragebogen

Das Basismodul des 2012 in den Samples E und I eingesetzten Erhebungsinstruments ent-
sprach weitestgehend dem in 2011 etablierten Basisfragebogen für das SOEP-IS, der 2012
bereits im Sample I im Einsatz war. Im Unterschied zur Vorwelle beantworten in der Fort-
führung nur noch neue Personen bzw. Personen, die in der Vorwelle noch nicht im Be-
fragungsalter waren, die Lebenslauffragen. Eine Übersicht der einzelnen Basismodule und
deren Platzierung im Befragungsverlauf in Relation zu den Innovationsmodulen Abbildung
6.1 im Methodenbericht (http://hdl.handle.net/10419/96119).
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Q1 Neu zu befragende Person
Wird anhand der Infos aus der Paneldatei (bei erstmals zu befragenden Jugendlichen) bzw. beim
Anlegen einer neuen Person automatisch generiert.
Ja 1
Nein 2

A000C Bitte machen Sie folgende Angaben zur Zielperson:
Bitte vergessen Sie nicht, diese Angaben auch ins Adressenprotokoll zu übertragen!
Vorname der Befragungsperson
Geschlecht
männlich 1
weiblich 2
A000C:lsex p pla0009 Geschlecht
A000C:lsex ppfad sex Geschlecht

Jahr
Monat
A000C:lgeb p ple0010 Geburtsjahr
A000C:lgeb ppfad gebjahr Geburtsjahr
A000C:lgeb ppfad gebmonat Geburtsmonat
A000C:lgebmo p ple0003 Geburtsmonat
A000C:lgebmo ppfad gebjahr Geburtsjahr
A000C:lgebmo ppfad gebmonat Geburtsmonat

Q5 Ist die Befragungsperson der Haushaltsvorstand beziehungsweise die Person, die die
Fragen zum Haushalt beantwortet?
Die Fragen zum Haushalt soll diejenige Person beantworten, die am besten über die Belange des
Gesamthaushalts und der anderen Haushaltsmitglieder Auskunft geben kann. Sofern bekannt, ist
diese Person im Adressprotokoll mit * gekennzeichnet.
Wichtiger Hinweis: Die Fragen zum Haushalt müssen grundsätzlich für jeden Haushalt ein-
mal ausgefüllt werden. Ohne diesen Fragenteil sind alle anderen Fragen für die Datenauswertung
unbrauchbar!
Fragen zum Haushalt beantworten 1
Fragen zum Haushalt überspringen 2

Q5_1 Bevor wir mit der eigentlichen Befragung beginnen, möchten wir gerne wissen, ob
Sie oder eine andere Person in Ihrem Haushalt bereits den neuen Kurzfilm zur Studie LE-
BEN IN DEUTSCHLAND gesehen haben.
Ja, ich habe den Film bereits gesehen 1
Ja, eine andere Person im Haushalt hat den Film bereits gesehen 2
Nein 3
Q5_1;film01 inno film01 Film gesehen
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Q5_1;film01>1
Q5_2 Dann möchte ich Ihnen den Film jetzt kurz zeigen.
Film zeigen 1
Film nicht zeigen 2
Q5_2;film02 inno film02 Film zeigen

Q5_2;film02=2
Q5_2.1 Bitte geben Sie kurz an, warum Sie den Film nicht gezeigt haben.

Q5_1;film01=1 | Q5_2;film02=1
Q5_3 Wie hat Ihnen der Film alles in allem gefallen?
Bitte antworten Sie anhand folgender Skala von 1 bis 7: 1 bedeutet, der Film hat Ihnen überhaupt
nicht gefallen, 7 bedeutet, der Film hat Ihnen sehr gut gefallen. Mit denWerten dazwischen können
Sie Ihre Meinung abstufen.
Bitte Liste 5 vorlegen!
1 überhaupt nicht 1
2 2
3 3
4 4
5 5
6 6
7 sehr gut 7
Keine Angabe -1
Q5_3;film03 inno film03 Meinung zum Film

Q5_1;film01=1 | Q5_2;film02=1
Q5_4 Und wie hat Ihnen der Film hinsichtlich der folgenden Aspekte gefallen?
Bitte bewerten Sie die folgenden Gegensatzpaare von 1 bis 7: 1 bedeutet, Sie neigen voll und ganz
der ersten Eigenschaft zu. 7 bedeutet, Sie neigen voll und ganz der zweiten Eigenschaft zu. Mit den
Werten dazwischen können Sie Ihre Meinung abstufen.
1 informativ 1
2 2
3 3
4 4
5 5
6 6
7 nicht informativ 7
Keine Angabe -1
Q5_4:film0401 inno film0401 Film informativ
1 unterhaltsam 1
2 2
3 3
4 4
5 5
6 6
7 langweilig 7
Keine Angabe -1
Q5_4:film0402 inno film0402 Film unterhaltsam/langweilig
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1 glaubwürdig 1
2 2
3 3
4 4
5 5
6 6
7 unglaubwürdig 7
Keine Angabe -1
Q5_4:film0403 inno film0403 Film glaubwürdig/unglaubwürdig
1 zu kurz 1
2 2
3 3
4 4
5 5
6 6
7 zu lang 7
Keine Angabe -1
Q5_4:film0404 inno film0404 Film kurz/lang

Q5_1;film01=1 | Q5_2;film02=1
Q5_5 Haben Sie vor, den Film Freunden oder Bekannten zu zeigen oder zu empfehlen
(bzw. haben Sie das bereits getan)? Welche der folgenden Aussagen trifft zu?
Werde den Film auf jeden Fall weiterempfehlen oder zeigen 1
Werde den Film vielleicht weiterempfehlen oder zeigen 2
Werde den Film auf keinen Fall weiterempfehlen oder zeigen 3
Habe den Film bereits weiterempfohlen oder gezeigt 4
Q5_5;film05 inno film05 Weiterempfehlung des Films

Q6 Kommen wir nun zur eigentlichen Befragung. Zunächst geht es um Fragen zu Ihrem
Haushalt als Ganzen.

Q7 Haben Sie bei unserer letzten Befragung, also vor ungefähr einem Jahr, schon in dieser
Wohnung gelebt?
Achtung: Wenn der Haushalt das erste Mal an dieser Adresse befragt wird, oder wenn sich der
Hinweis ”Neue Adresse von ...”über der Anschrift im Adressenprotokoll befindet, müssen Sie diese
Frage mit ”Nein” beantworten!
Ja 1
Nein 2
Q7;hvj h hlf0105 Heute vor 1 Jahr in dieser Wohnung gelebt 1 @ Q14:hm01
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Q7;hvj=2
Q8 Seit wann leben Sie in dieser Wohnung?
Jahr
Monat
Q8:hwj h hlf0107 Seit wann in dieser Wohnung, Jahr
Q8:hwj hgen hgmoveyr Jahr des Einzugs
Q8:hwm h hlf0106 Seit wann in dieser Wohnung, Monat

Q7;hvj=2
Q9 Was ist das für ein Haustyp, in dem Sie hier wohnen?
Bitte Liste 9 vorlegen!
Landwirtschaftliches Wohngebäude 1
Freistehendes Ein- oder Zweifamilienhaus 2
Ein- oder Zweifamilienhaus als Reihenhaus oder Doppelhaus 3
Wohnhaus mit 3 bis 4 Wohnungen 4
Wohnhaus mit 5 bis 8 Wohnungen 5
Wohnhaus mit 9 und mehr Wohnungen, aber höchstens 8 Stockwerken, also

kein Hochhaus
6

Hochhaus mit 9 und mehr Stockwerken 7
Keine Angabe -1
Q9;hhtyp h hlf0154 Haustyp des Zielhaushaltes
Q9;hhtyp hbrutto wuma7 Haustyp

Q7;hvj=2
Q10 Handelt es sich um ein Wohnheim, eine Pension oder eine ähnliche Unterkunft?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1
Q10;hheim h hlf0155 Wohnheim

Q7;hvj=2
Q11 Wann wurde das Haus, in dem Ihre Wohnung liegt, etwa erbaut?
Bitte Liste 11 vorlegen!
vor 1919 1
1919 bis 1948 2
1949 bis 1971 3
1972 bis 1980 4
1981 bis 1990 5
1991 bis 2000 6
2001 bis 2010 7
2011 und später 8
Keine Angabe -1
Q11;hwohn09 h hlf0016 Baujahr des Hauses
Q11;hwohn09 hgen hgcnstyr Baujahr des Hauses
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Q11;hwohn09=4
Q12.1 Können Sie das Jahr, in dem das Haus erbaut wurde, auch genau nennen?
1972 1972
1973 1973
1974 1974
1975 1975
1976 1976
1977 1977
1978 1978
1979 1979
1980 1980
Nein -2
Keine Angabe -1
Q12.1;hwohn09a h hlf0017 Genaues Baujahr (ab 1972)

Q11;hwohn09=5
Q12.2 Können Sie das Jahr, in dem das Haus erbaut wurde, auch genau nennen?
1981 1981
1982 1982
1983 1983
1984 1984
1985 1985
1986 1986
1987 1987
1988 1988
1989 1989
1990 1990
Nein -2
Keine Angabe -1
Q12.2;hwohn09a h hlf0017 Genaues Baujahr (ab 1972)

Q11;hwohn09=6
Q12.3 Können Sie das Jahr, in dem das Haus erbaut wurde, auch genau nennen?
1991 1991
1992 1992
1993 1993
1994 1994
1995 1995
1996 1996
1997 1997
1998 1998
1999 1999
2000 2000
Nein -2
Keine Angabe -1
Q12.3;hwohn09a h hlf0017 Genaues Baujahr (ab 1972)
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Q11;hwohn09=7
Q12.4 Können Sie das Jahr, in dem das Haus erbaut wurde, auch genau nennen?
2001 2001
2002 2002
2003 2003
2004 2004
2005 2005
2006 2006
2007 2007
2008 2008
2009 2009
2010 2010
Nein -2
Keine Angabe -1
Q12.4;hwohn09a h hlf0017 Genaues Baujahr (ab 1972)

Q11;hwohn09=8
Q12.5 Können Sie das Jahr, in dem das Haus erbaut wurde, auch genau nennen?
2011 2011
2012 2012
Nein -2
Keine Angabe -1
Q12.5;hwohn09a h hlf0017 Genaues Baujahr (ab 1972)

Q7;hvj=2
Q13 Wie groß ist die Wohnfläche dieser Wohnung insgesamt?

Q13;hqm h hlf0019 Wohnflaeche insgesamt in qm
Q13;hqm hgen hgsize Wohnfläche in qm

Q14 Bewohnen Sie diese Wohnung als …
Hauptmieter 1
Untermieter 2
Eigentümer 3
Wohnheim 4
Q14;hm01 h hlf0001 Haupt-, Untermieter, Eigentuemer
Q14;hm01 hgen hgowner Eigentümer, Mieter

SOEP Survey Papers 335 9



SOEP Innovation Sample Fragebogen 2012

Q14;hm01=1,2
Q15 Wie hoch ist derzeit die monatliche Miete?
Euro
Q15:hm04 h hlf0074 Hoehe der monatlichen Miete
Q15:hm04 hgen hgrent Bruttokaltmiete in EURO
Zahle keine keine Miete 1

Q15:hm05 h hlf0075 Zahle keine Miete
Q15:hm05 hgen hgnorent Zahle keine Miete

Q15:HM04=1
Q16 Sind die Heizkosten im Mietpreis enthalten?
In der Regel ist in den Heizkosten das Warmwasser enthalten
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1
Q16;hm06 h hlf0076 Heizungs-,WWkosten in d. Miete

Q15:HM04=1
Q17 Sind im Mietpreis andere Umlagen, z.B. für Wasser oder Müllabfuhr, teilweise oder
ganz enthalten?
Ja, ganz enthalten 1
Ja, teilweise enthalten 2
Nein 3
Weiß nicht 4
Q17;hm09 h hlf0080 Im Mietpreis Umlagen enthalten
Q17;hm09 hgen hgutil Umlagen (gen.)

Q17;hm09=1,2
Q18 Und in welcher Höhe sind diese Umlagen im Mietpreis enthalten?
Euro im Monat
Q18:hm10 h hlf0081 Monatl Hoehe der Umlagen Q17;hm09=1,2
Q18:hm10 hgen hgutil Umlagen (gen.) Q17;hm09=1,2
Weiß nicht 1

Q18:hm11 h hlf0082 Monatl Hoehe der Umlagen weiss nicht Q17;hm09=1,2
Q18:hm11 hgen hgutil Umlagen (gen.) Q17;hm09=1,2

Q15:HM04=1
Q19 Können Sie die Miete für Ihre Wohnung ohne Probleme zahlen?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1
Q19;hzahl h hlf0173 Pünktl. Miet-, Zins- & Tilgungszahl.
Q19;hzahl h hcf0053 Pünktliche Mietzahlung
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Q15:HM04=3
Q20 Haben Sie für diese selbstgenutzte Wohnung beziehungsweise dieses selbstgenutzte
Haus noch finanzielle Belastungen aus der Abzahlung vonHypotheken oder Bauspardarlehen?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1
Q20;he01 h hlf0087 Zins-,Tilgungszahlungen f Wohnung

Q20;HE01=1
Q21 Wie hoch ist der monatliche Betrag für Tilgung und Zinsen, den Sie für dieses Darle-
hen zu leisten haben?
Falls Betrag nicht genau bekannt: bitte schätzen!

Q21;he02 h hlf0088 Monatl Zins-,Tilgungszahlungen

Q20;HE01=1
Q22 Können Sie die Tilgung beziehungsweise Zinsen für Ihr Wohnungseigentum ohne
Probleme zahlen?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1
Q22;hzahl1 h hlf0173 Pünktl. Miet-, Zins- & Tilgungszahl.
Q22;hzahl1 h hcf0054 Pünktliche Zins- & Tilgungszahlungen

Q14;HM01=3
Q23 Wie hoch waren die Instandhaltungskosten für diese Wohnung beziehungsweise die-
ses Haus, die Ihnen im Jahr 2011 entstanden sind?
Falls Betrag nicht genau bekannt: bitte schätzen!
Wenn Sie erst 2012 Eigentümer dieser Wohnung geworden sind, geben Sie bitte ”0” ein.

Q23;he03 h hlf0089 Hoehe Instandhaltungskosten letzt.J

Q14;HM01=3
Q24 Und wie hoch waren 2011 die Kosten für Wasser, Müllabfuhr, Straßenreinigung usw.?
Falls Betrag nicht genau bekannt: bitte schätzen!
Wenn Sie erst 2012 Eigentümer dieser Wohnung geworden sind, geben Sie bitte ”0” ein.
Euro im Jahr
Q24:he05 h hlf0091 Jaehrliche Nebenkosten in EURO
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Q14;HM01=3
Q25 Zahlen Sie Wohngeld, also Umlagekosten für die Hausverwaltung usw.?
Ja 1
Nein 2
Q25;he06 h hlf0092 Wohngeld als Eigentuemer d. Wohnung

Q25;HE06=1
Q26 Wie viel Wohngeld müssen Sie pro Monat entrichten?
Euro pro Monat
Q26:he07 h hlf0093 Wohngeld, Betrag pro Monat

Q27 Hatten Sie oder jemand anderer in Ihrem Haushalt im Jahr 2011 Einnahmen aus
Vermietung oder Verpachtung von Grund- oder Hausbesitz?
Gemeint sind tatsächliche Einnahmen, nicht der steuerliche Wert für Eigennutzung.
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1
Q27;hverm1 h hlc0007 Miet- u.Pachteinnahmen Vorjahr

Q27;HVERM1=1
Q28 Wie hoch waren die Gesamteinnahmen aus Vermietung und Verpachtung im Jahr
2011 ungefähr?
Bitte geben Sie den Bruttobetrag einschließlich Umlagezahlungen an.
Euro im Jahr 2011
Q28:hverm2 h hlc0008 Miet- u.Pachteinnahmen Betrag Vorjahr

Q27;HVERM1=1
Q29 Welche Ausgaben für die vermieteten oder verpachteten Objekte standen dem im Jahr
2011 ungefähr gegenüber? Geben Sie bitte zunächst die Ausgaben für Betriebs- und Instand-
haltungskosten an.

Q29;hverm3 h hlc0111 Betriebs- u.Instandhaltgskosten Vorjahr

Q27;HVERM1=1
Q30 Welche Tilgungszahlungen und Zinsen für Hypotheken oder Bauspardarlehenmuss-
ten Sie im Jahr 2011 für die vermieteten oder verpachteten Objekte aufbringen?
Tilgung und Zinsen … Euro im Jahr 2011
Q30:hverm4 h hlc0112 Tilgungs-u.Zinszahlungen Vorjahr
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Q31 Müssen Sie oder ein anderes Haushaltsmitglied derzeit Rückzahlungen und Zinsen
für Kredite leisten, die Sie für Anschaffungen oder sonstige Ausgaben aufgenommenhaben?
Nicht gemeint sind hier Tilgung und Zinsen für Hypotheken oder Bauspar-Darlehen, die Sie vorher
schon angegeben haben.
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1
Q31;hkred1 h hlc0113 Abzahlung Kredite

Q31;HKRED1=1
Q32 Wie hoch ist dermonatliche Betrag, der für die Rückzahlung dieser Kredite einschließ-
lich Zinsen verwendet wird?
Falls nicht genau bekannt: bitte schätzen!
Kredit-Rückzahlung (einschließlich Zinsen) … Euro pro

Monat
Q32:hkred2 h hlc0114 Abzahlung Kredite Hoehe

Q33 Besaßen Sie oder andere Personen im Haushalt im Jahr 2011 eine oder mehrere
Wertanlagen?
Dazu zählen Sparbuch und Spargirokonto, Tagesgeldkonten, Bausparverträge, Lebensversicherun-
gen, festverzinslicheWertpapiere wie Sparbriefe, Pfandbriefe und Bundesschatzbriefe, andereWert-
papiere wie Aktien, Fonds, Anleihen und Optionsscheine, aber auch Betriebsvermögen.
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1
Q33;hwa h hlc0121 Wertanlagen

Q33;HWA=1
Q34 Wie hoch waren, alles in allem, die Einnahmen aus Zinsen, Dividenden und Gewin-
nen aus allen Ihren Wertanlagen im Jahr 2011?
Euro im Jahr 2011:
Q34:hzins1 h hlc0013 Zins-u. Dividendeneinnahmen Vorjahr
Kann ich nicht sagen 1

Q34:2 h hlc0013 Zins-u. Dividendeneinnahmen Vorjahr

Q34:HZINS1=2
Q35 Bitte schätzen Sie den Betrag anhand der folgenden Kategorien.
Bitte Liste 35 vorlegen!
unter 250 Euro 1
250 bis unter 1.000 Euro 2
1.000 bis unter 2.500 Euro 3
2.500 bis unter 5.000 Euro 4
5.000 bis unter 10.000 Euro 5
10.000 Euro und mehr 6
Keine Angabe -1
Q35;hzins2 h hlc0014 Zins-u. Dividendeneinnahmen geschaetzt Vorjahr
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Q3502 Wenn Sie einmal überschlägig das gesamte Vermögen dieses Haushalts zusam-
menrechnen (Geld- und Sachvermögen einschließlich des selbstgenutzen und vermieteten
Wohneigentums), wie hoch schätzen Sie den Gesamtwert?
Bitte Liste 3502 vorlegen!
Geben Sie bitte die zutreffende Größenordnung an. Eventuell aufgenommene Hypotheken, Darle-
hen oder Kredite sind abzuziehen.
unter 5.000 Euro 1
5.000 bis unter 20.000 Euro 2
20.000 bis unter 50.000 Euro 3
50.000 bis unter 100.000 Euro 4
100.000 bis unter 200.000 Euro 5
200.000 bis unter 500.000 Euro 6
500.000 bis unter 1.000.000 Euro 7
1.000.000 Euro und mehr 8
Keinerlei Vermögen 9
weiß nicht 10
Keine Angabe -1
Q3502;hverm7 h hlc0122 Gesamtvermögen

Q36 Erhalten Sie oder ein anderesHaushaltsmitglied derzeit eine der folgenden staatlichen
Leistungen?

Ja Nein Keine Angabe
Kindergeld 1 2 -1
Kinderzuschlag, also zusätzlich zum Kindergeld beantragte

Leistung für Geringverdiener
1 2 -1

Arbeitslosengeld II einschließlich Sozialgeld und
Unterkunftskosten

1 2 -1

Leistungen der Pflegeversicherung 1 2 -1
Laufende Hilfe zum Lebensunterhalt oder Hilfe in

besonderen Lebenslagen
1 2 -1

Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsminderung 1 2 -1
Wohngeld oder Lastenzuschuss, die nicht im

Arbeitslosengeld II oder der Sozialhilfe enthalten sind
1 2 -1

Q36:hdkg1 h hlc0044 Kindergeldbezug heute
Q36:hdkz1 h hlc0046 Kinderzuschlagbezug heute
Q36:hdag1 h hlc0064 ALG II, Sozialgeld heute
Q36:hdpg1 h hlc0085 Pflegevers. Leistungen
Q36:hdsh1 h hlc0067 Sozialhilfebezug heute
Q36:hdgs1 h hlc0070 Alter/Erwerbsminderung heute
Q36:hdwg1 h hlc0083 Wohngeldbezug heute
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Q36:hdkg1=1
Q37 Wie viel Kindergeld erhalten Sie oder ein anderes Haushaltsmitglied pro Monat? <if
”Kinderzuschlag” in Vorfrage> Den Kinderzuschlag zählen Sie hier bitte nicht dazu.
Euro durchschnittlich pro Monat
Q37:hdkg2 h hlc0045 Kindergeldbezug heute Betrag

Q36:hdkg1=1
Q38 Und für wie viele Kinder erhalten Sie das Kindergeld?
Kinder
Q38:hdkg3 h hlc0043 Anz. Kinder heute

Q36:hdkz1=1
Q39 Wie viel Kinderzuschlag erhalten Sie oder ein anderes Haushaltsmitglied pro Monat
zusätzlich zum Kindergeld ?
Euro durchschnittlich pro Monat
Q39:hdkz2 h hlc0047 Kinderzuschlagbezug heute Betrag

Q36:hdag1=1
Q40 Wie hoch ist der Betrag, den Sie oder ein anderes Haushaltsmitglied monatlich an
Arbeitslosengeld II einschließlich Sozialgeld und Unterkunftskosten erhalten?
Euro durchschnittlich pro Monat
Q40:hdag2 h hlc0065 ALG II, Sozialgeld heute Betrag

Q36:hdpg1=1
Q41 Wie hoch ist der Betrag, den Sie oder ein anderes Haushaltsmitglied monatlich für
Leistungen aus der Pflegeversicherung erhalten?
Euro durchschnittlich pro Monat
Q41:hdpg2 h hlc0090 Pflegevers. Betrag

Q36:hdsh1=1
Q42 Wie hoch ist der Betrag, den Sie oder ein anderes Haushaltsmitglied monatlich als
Hilfe zum Lebensunterhalt erhalten?
Euro durchschnittlich pro Monat
Q42:hdsh2 h hlc0068 Sozialhilfebezug heute Betrag

Q36:hdgs1=1
Q43 Wie viel Grundsicherung im Alter oder bei Erwerbsminderung erhalten Sie oder ein
anderes Haushaltsmitglied pro Monat?
Euro durchschnittlich pro Monat
Q43:hdgs2 h hlc0071 Alter/Erwerbsminderung heute Betrag
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Q36:hdwg1=1
Q44 Wie viel Wohngeld oder Lastenzuschuss erhalten Sie oder ein anderes Haushaltsmit-
glied pro Monat?
Euro durchschnittlich pro Monat
Q44:hdwg2 h hlc0084 Wohngeldbezug heute Betrag

Q45 Wenn man mal alle Einkünfte zusammennimmt: Wie hoch ist das monatliche Haus-
haltseinkommen aller Haushaltsmitglieder heute?
Bitte geben Sie denmonatlichenNetto-Betrag an, also nachAbzug von Steuern und Sozialabgaben.
Regelmäßige Zahlungen wie Renten, Wohngeld, Kindergeld, BAföG, Unterhaltszahlungen usw.
rechnen Sie bitte dazu!
Falls nicht genau bekannt: Bitte schätzen Sie den monatlichen Betrag
Euros per month
Q45:hnetto h hlc0005 HH-Nettoeinkommen
Q45:hnetto hgen hghinc Monatliches HH-Nettoeinkommen (EUR)
Q45:hnetto hgen hgi1hinc 1.Imput.monatl.HH-Nettoeinkommen (EUR)
Q45:hnetto hgen hgi2hinc 2.Imput.monatl.HH-Nettoeinkommen (EUR)
Q45:hnetto hgen hgi3hinc 3.Imput.monatl.HH-Nettoeinkommen (EUR)
Q45:hnetto hgen hgi4hinc 4.Imput.monatl.HH-Nettoeinkommen (EUR)
Q45:hnetto hgen hgi5hinc 5.Imput.monatl.HH-Nettoeinkommen (EUR)
Q45:hnetto hgen hgfhinc Imputation Flag, monatl.HH-Nettoeinkommen

Q45:HNETTO=-1
Q46 Ist Ihr Haushaltseinkommen ...
Niedriger als 1.500 Euro 1
Höher als 1.500 Euro 2
Keine Angabe -1
Q46;znettox1 h hlc0006 HH-Nettoeinkommensgruppen, nur CAPI

Q46;ZNETTOX1=1
Q47 Ist Ihr Haushaltseinkommen ...
Niedriger als 750 Euro 1
Höher als 750 Euro 2
Keine Angabe -1
Q47;znettox2 h hlc0005 HH-Nettoeinkommen
Q47;znettox2 h hlc0006 HH-Nettoeinkommensgruppen, nur CAPI

Q46;ZNETTOX1=2
Q48 Ist Ihr Haushaltseinkommen ...
Niedriger als 2.500 Euro 1
Höher als 2.500 Euro 2
Keine Angabe -1
Q48;znettox3 h hlc0005 HH-Nettoeinkommen
Q48;znettox3 h hlc0006 HH-Nettoeinkommensgruppen, nur CAPI
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Q48;ZNETTOX3=2
Q49 Ist Ihr Haushaltseinkommen ...
Niedriger als 3.500 Euro 1
Höher als 3.500 Euro 2
Keine Angabe -1
Q49;znettox4 h hlc0005 HH-Nettoeinkommen
Q49;znettox4 h hlc0006 HH-Nettoeinkommensgruppen, nur CAPI

Q49;ZNETTOX4=2
Q50 Ist Ihr Haushaltseinkommen ...
Niedriger als 5.000 Euro 1
Höher als 5.000 Euro 2
Keine Angabe -1
Q50;znettox5 h hlc0005 HH-Nettoeinkommen
Q50;znettox5 h hlc0006 HH-Nettoeinkommensgruppen, nur CAPI

Q51 Bleibt Ihnen in der Regel monatlich ein gewisser Betrag übrig, den Sie sparen oder
zurücklegen können, etwa für größere Anschaffungen, für Notlagen oder zur Vermögens-
bildung?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1
Q51;hspar1 h hlc0119 Sparbetrag monatlich
Welcher Betrag etwa?
Etwa … Euro im Monat
Q51:hspar2 h hlc0120 Sparbetrag monatlich Hoehe

Q52 Gibt es in Ihrem Haushalt jemand, der aus Alters- oder Krankheitsgründen oder we-
gen einer Behinderung dauernd hilfe- oder pflegebedürftig ist?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1
Q52;hpfleg h hlf0291 Hilfe-,Pflegebeduerft. Person im HH

Q52;HPFLEG=1
Q53 Erhält die hilfebedürftige Person Leistungen aus der Pflegeversicherung, und wenn
ja, für welche Pflegestufe?
Ja, Pflegestufe 1 1
Ja, Pflegestufe 2 2
Ja, Pflegestufe 3 3
Nein 4
Keine Angabe -1
Q53;hpl h hlf0369 Leistungen der Pflegeversicherung
Q53;hpl h hlf0370 Pflegestufe
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Q5;HH=1
Q54 Nun haben wir ein paar Fragen zu Ihrer Person.

Q55 Zunächst geht es um Ihre Zufriedenheitmit bestimmten Bereichen Ihres Lebens.Wie
zufrieden sind Sie gegenwärtig mit den folgenden Bereichen Ihres Lebens?
Bitte geben Sie für jeden Bereich den Grad Ihrer Zufriedenheit an: Wenn Sie ganz und gar unzu-
frieden sind, den Wert ”0”, wenn Sie ganz und gar zufrieden sind, den Wert ”10”.
Wenn Sie teils zufrieden/teils unzufrieden sind, einen Wert dazwischen.
TNZ trifft nicht zu bei Statement 3 und 5
Wie zufrieden sind Sie ...
Liste 55 vorlegen

0
ganz
und
gar
unzu-
frie-
den 1 2 3 4 5 6 7 8 9

10
ganz
und
gar
zu-
frie-
den KA

mit Ihrer Gesundheit? 0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 -1
mit Ihrem Schlaf? 0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 -1
Q55:pzuf01 p plh0171 Zufriedenheit Gesundheit
Q55:pzuf20 p plh0172 Zufriedenheit Schlaf
falls Sie erwerbstätig sind: mit Ihrer Arbeit?
0 ganz und gar unzufrieden 0
1 1
2 2
3 3
4 4
5 5
6 6
7 7
8 8
9 9
10 ganz und gar zufrieden 10
KA -1
TNZ -2
Q55:pzuf02 p plh0173 Zufriedenheit Arbeit
mit dem Einkommen Ihres Haushalts?
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0 ganz und gar unzufrieden 0
1 1
2 2
3 3
4 4
5 5
6 6
7 7
8 8
9 9
10 ganz und gar zufrieden 10
KA -1
Q55:pzuf04 p plh0175 Zufriedenheit HH-Einkommen
mit Ihrem persönlichen Einkommen?
0 ganz und gar unzufrieden 0
1 1
2 2
3 3
4 4
5 5
6 6
7 7
8 8
9 9
10 ganz und gar zufrieden 10
KA -1
TNZ -2
Q55:pzuf05 p plh0161 Zufriedenh. mit persoenlichem Einkommen

0
ganz
und
gar
unzu-
frie-
den 1 2 3 4 5 6 7 8 9

10
ganz
und
gar
zu-
frie-
den KA

mit Ihrer Wohnung? 0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 -1
mit Ihrer Freizeit? 0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 -1
mit Ihrem Familienleben? 0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 -1
Q55:pzuf07 p plh0177 Zufriedenheit Wohnung
Q55:pzuf08 p plh0178 Zufriedenheit Freizeit
Q55:pzuf13 p plh0180 Zufriedenheit Familienleben
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Q56 Wie sehrmögen Sie Ihren vollenNamen, also VornamenundNachnamen zusammengenommen?
Antworten Sie bitte anhand der folgenden Skala von 0 bis 10: Der Wert ”0” bedeutet, Sie mögen
Ihren vollen Namen ”gar nicht”, der Wert ”10” bedeutet, Sie mögen Ihren vollen Namen ”sehr”.
Mit den Werten dazwischen können Sie Ihre Einschätzung abstufen.
Bitte Liste 56 vorlegen!
0 gar nicht 0
1 1
2 2
3 3
4 4
5 5
6 6
7 7
8 8
9 9
10 sehr 10
Q56;self1 inno self1 Bewertung: eigener Name

Q5602 Und wie sehr mögen Sie Ihren Vornamen?
Antworten Sie anhand der folgenden Skala von 0 bis 10: Der Wert ”0” bedeutet, Sie mögen Ihren
Vornamen ”gar nicht”, der Wert ”10” bedeutet, Sie mögen Ihren Vornamen ”sehr”. Mit den Werten
dazwischen können Sie Ihre Einschätzung abstufen.
Liste 56 liegt vor!
0 gar nicht 0
1 1
2 2
3 3
4 4
5 5
6 6
7 7
8 8
9 9
10 sehr 10
Q5602;self1b inno self1b Bewertung: eigener Vorname

Q57 Bitte denken Sie an die letzten vier Wochen und sagen mir zu jedem der folgenden
Gefühle, ob Sie dieses sehr selten, selten, manchmal, oft oder sehr oft erlebt haben.
Wie oft haben Sie sich ...
Liste 57 vorlegen

Sehr selten Selten Manchmal Oft Sehr oft
Keine
Angabe

ärgerlich gefühlt? 1 2 3 4 5 -1
ängstlich gefühlt? 1 2 3 4 5 -1
glücklich gefühlt? 1 2 3 4 5 -1
traurig gefühlt? 1 2 3 4 5 -1
Q57:pgef1 p plh0184 Haeufigkeit aergerlich letzte 4 Wochen
Q57:pgef2 p plh0185 Haeufigkeit aengstlich letzte 4 Wochen
Q57:pgef3 p plh0186 Haeufigkeit gluecklich letzte 4 Wochen
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Q57:pgef4 p plh0187 Haeufigkeit traurig letzte 4 Wochen

Q58 Wie schätzen Sie sich persönlich ein: Sind Sie im allgemeinen ein risikobereiterMensch
oder versuchen Sie, Risiken zu vermeiden?
Liste 58 vorlegen
Antworten Sie bitte anhand der folgenden Skala. Der Wert 0 bedeutet: gar nicht risikobereit. Der
Wert 10 bedeutet: sehr risikobereit. Mit den Werten dazwischen können Sie Ihre Einschätzung
abstufen.
0 Gar nicht risikobereit 0
1 1
2 2
3 3
4 4
5 5
6 6
7 7
8 8
9 9
10 Sehr risikobereit 10
Q58;prisk p plh0204 Persoenliche Risikobereitschaft

Q59 Wie sehr trifft die folgende Aussage auf Sie zu? Ich habe eine positive Einstellung zu
mir selbst.
Bitte antworten Sie anhand folgender Skala von 1 bis 7: Der Wert ”1” bedeutet ”trifft überhaupt
nicht zu”, der Wert ”7” bedeutet ”trifft voll und ganz zu”. Mit den Werten dazwischen können Sie
Ihre Einschätzung abstufen.
Bitte Liste 59 vorlegen!
1 trifft überhaupt nicht zu 1
2 2
3 3
4 4
5 5
6 6
7 trifft voll und ganz zu 7
Keine Angabe -1
Q59;self2 inno self2 Positive Einstellung

SOEP Survey Papers 335 21



SOEP Innovation Sample Fragebogen 2012

Q60 Verschiedenen Menschen sind verschiedene Dinge wichtig . Sind für Sie persönlich
die folgenden Dinge heute sehr wichtig, wichtig, weniger wichtig oder ganz unwichtig?

sehr wichtig wichtig
weniger
wichtig ganz unwichtig Keine Angabe

Sich etwas leisten können 1 2 3 4 -1
Für andere da sein 1 2 3 4 -1
Sich selbt verwirklichen 1 2 3 4 -1
Erfolg im Beruf haben 1 2 3 4 -1
Ein eigenes Haus haben 1 2 3 4 -1
Eine glückliche Ehe/

Partnerschaft haben
1 2 3 4 -1

Kinder haben 1 2 3 4 -1
Sich politisch,

gesellschaftlich
einsetzen

1 2 3 4 -1

Die Welt sehen, viele
Reisen machen

1 2 3 4 -1

Q60:pwich1 p plh0104 Wichtigkeit: Sich etwas leisten koennen
Q60:pwich2 p plh0105 Wichtigkeit: Fuer andere da sein
Q60:pwich3 p plh0106 Wichtigkeit: Sich selbst verwirklichen
Q60:pwich4 p plh0107 Wichtigkeit: Erfolg im Beruf haben
Q60:pwich5 p plh0108 Wichtigkeit: Ein eigenes Haus haben
Q60:pwich6 p plh0109 Wichtigkeit: Glueckliche Ehe, Partnerschaft haben
Q60:pwich7 p plh0110 Wichtigkeit: Kinder haben
Q60:pwich8 p plh0111 Wichtigkeit: Sich politisch, gesellschaftlich einsetzen
Q60:pwich9 p plh0112 Wichtigkeit: Die Welt sehen, viele Reisen

Q61 Im Folgenden geht es um verschiedene Eigenschaften, die von Person zu Person un-
terschiedlich stark ausgeprägt sein können. Zunächst möchten wir gerne wissen, wie Sie
sich hinsichtlich dieser Eigenschaften selbst einschätzen.
Antworten Sie bitte anhand folgender Skala von 1 bis 7: Der Wert ”1” bedeutet ”gar nicht”, der Wert
”7” bedeutet ”sehr”. Mit den Werten dazwischen können Sie Ihre Einschätzung abstufen.
Bitte Liste 61 vorlegen!

1 gar
nicht 2 3 4 5 6 7 sehr

Keine
Angabe

Wie warmherzig sind Sie? 1 2 3 4 5 6 7 -1
Wie kompetent sind Sie? 1 2 3 4 5 6 7 -1
Wie hilfsbereit sind Sie? 1 2 3 4 5 6 7 -1
Wie klug sind Sie? 1 2 3 4 5 6 7 -1
Wie einflussreich sind Sie? 1 2 3 4 5 6 7 -1
Wie einfühlsam sind Sie? 1 2 3 4 5 6 7 -1
Wie fähig sind Sie? 1 2 3 4 5 6 7 -1
Wie fürsorglich sind Sie? 1 2 3 4 5 6 7 -1
Q61:self5_1 inno self5_1 Selbsteinschätzung: warmherzig
Q61:self5_2 inno self5_2 Selbsteinschätzung: kompetent
Q61:self5_3 inno self5_3 Selbsteinschätzung: hilfsbereit
Q61:self5_4 inno self5_4 Selbsteinschätzung: klug
Q61:self5_5 inno self5_5 Selbsteinschätzung: einflussreich
Q61:self5_6 inno self5_6 Selbsteinschätzung: einfühlsam
Q61:self5_7 inno self5_7 Selbsteinschätzung: fähig
Q61:self5_8 inno self5_8 Selbsteinschätzung: fürsorglich
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Q62 Und wie wichtig sind Ihnen diese Eigenschaften persönlich?
Wie wichtig ist es Ihnen persönlich, ...
Antworten Sie bitte anhand folgender Skala von 1 bis 7: Der Wert ”1” bedeutet ”gar nicht wichtig”,
der Wert ”7” bedeutet ”sehr wichtig”. Mit den Werten dazwischen können Sie Ihre Einschätzung
abstufen.
Bitte Liste 62 vorlegen!

1 gar
nicht
wichtig 2 3 4 5 6

7 sehr
wichtig

Keine
Angabe

warmherzig zu sein? 1 2 3 4 5 6 7 -1
kompetent zu sein? 1 2 3 4 5 6 7 -1
hilfsbereit zu sein? 1 2 3 4 5 6 7 -1
klug zu sein? 1 2 3 4 5 6 7 -1
einflussreich zu sein? 1 2 3 4 5 6 7 -1
einfühlsam zu sein? 1 2 3 4 5 6 7 -1
fähig zu sein? 1 2 3 4 5 6 7 -1
fürsorglich zu sein? 1 2 3 4 5 6 7 -1
Q62:self4_1 inno self4_1 Wichtige Werte/persönlich: warmherzig
Q62:self4_2 inno self4_2 Wichtige Werte/persönlich: kompetent
Q62:self4_3 inno self4_3 Wichtige Werte/persönlich: hilfsbereit
Q62:self4_4 inno self4_4 Wichtige Werte/persönlich: klug
Q62:self4_5 inno self4_5 Wichtige Werte/persönlich: einflussreich
Q62:self4_6 inno self4_6 Wichtige Werte/persönlich: einfühlsam
Q62:self4_7 inno self4_7 Wichtige Werte/persönlich: fähig
Q62:self4_8 inno self4_8 Wichtige Werte/persönlich: fürsorglich

Q63 Jetzt geht es darum, wie wichtig Ihrer Meinung nach diese Eigenschaften in Ihrer
Kultur sind.
Wie wichtig ist es in Ihrer Kultur, ...
Antworten Sie bitte anhand folgender Skala von 1 bis 7: Der Wert ”1” bedeutet ”gar nicht wichtig”,
der Wert ”7” bedeutet ”sehr wichtig”. Mit den Werten dazwischen können Sie Ihre Einschätzung
abstufen.
Bitte beziehen Sie sich auf die Kultur, die Sie maßgeblich als die Ihre betrachten.
Liste 62 liegt vor!

1 gar
nicht
wichtig 2 3 4 5 6

7 sehr
wichtig

Keine
Angabe

warmherzig zu sein? 1 2 3 4 5 6 7 -1
kompetent zu sein? 1 2 3 4 5 6 7 -1
hilfsbereit zu sein? 1 2 3 4 5 6 7 -1
klug zu sein? 1 2 3 4 5 6 7 -1
einflussreich zu sein? 1 2 3 4 5 6 7 -1
einfühlsam zu sein? 1 2 3 4 5 6 7 -1
fähig zu sein? 1 2 3 4 5 6 7 -1
fürsorglich zu sein? 1 2 3 4 5 6 7 -1
Q63:self3_1 inno self3_1 Wichtige Werte/Kultur: warmherzig
Q63:self3_2 inno self3_2 Wichtige Werte/Kultur: kompetent
Q63:self3_3 inno self3_3 Wichtige Werte/Kultur: hilfsbereit
Q63:self3_4 inno self3_4 Wichtige Werte/Kultur: klug
Q63:self3_5 inno self3_5 Wichtige Werte/Kultur: einflussreich
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Q63:self3_6 inno self3_6 Wichtige Werte/Kultur: einfühlsam
Q63:self3_7 inno self3_7 Wichtige Werte/Kultur: fähig
Q63:self3_8 inno self3_8 Wichtige Werte/Kultur: fürsorglich

Q6302 An welche Kultur haben Sie bei der letzten Frage gedacht?

Q64 Einmal ganz allgemein gesprochen: Wie stark interessieren Sie sich für Politik? Sehr
stark, stark, nicht so stark oder überhaupt nicht?
Sehr stark 1
Stark 2
Nicht so stark 3
Überhaupt nicht 4
Keine Angabe -1
Q64;ppol1 p plh0007 Interesse fuer Politik

Q65 Viele Leute in der Bundesrepublik neigen längere Zeit einer bestimmten Partei zu,
obwohl sie auch ab und zu eine andere Partei wählen. Wie ist das bei Ihnen: Neigen Sie
einer bestimmten Partei in Deutschland zu?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1
Q65;ppol2 p plh0011 Allgemeine Parteienpraeferenz

Q65;PPOL2=1
Q66 Welcher Partei neigen Sie zu?
SPD 1
CDU 2
CSU 3
FDP 4
Bündnis 90/Die Grünen 5
Die Linke 6
Republikaner/NPD 7
Piratenpartei 8
Andere 9
Keine Angabe -1
Q66;ppol3 p plh0012 Parteipraeferenz

(Andere) und zwar
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Q1;LELA=2
Q67 Nunmöchten wir noch etwas über Sie persönlich erfahren. Wie ist Ihr Familienstand?
Verheiratet, mit Ehepartner zusammenlebend 1
Eingetragene gleichgeschlechtliche Partnerschaft zusammenlebend 2
Verheiratet, dauernd getrennt lebend 3
Eingetragene gleichgeschlechtliche Partnerschaft getrennt lebend 4
Ledig 5
Geschieden / eingetragene gleichgeschlechtliche Partnerschaft aufgehoben 6
Verwitwet / Lebenspartner/-in aus eingetragener gleichgeschlechtlicher

Partnerschaft verstorben
7

Keine Angabe -1
Q67;pfamst p pld0131 Familienstand
Q67;pfamst pgen pgfamstd Familienstand

Q67;PFAMST=2,7,3,4,5
Q68 Haben Sie derzeit eine feste Partnerschaft?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1
Q68;pp1 p pld0132 Derzeit feste Partnerschaft

Q68;PP1=1
Q69 Wohnt Ihr Partner / Ihre Partnerin hier im Haushalt?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1
Q69;pp2 p pld0133 Wohnt Partner,-in im Haushalt

Q1;LELA=2
Q70 Haben Sie die deutsche Staatsangehörigkeit?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1
Q70;psta1 p plj0014 deutsche Staatsangehoerigkeit
Q70;psta1 pgen pgnation Staatsangehoerigkeit-Nationalitaet

Q70;PSTA1=2
Q71 Welche Staatsangehörigkeit haben Sie?

Q71;ppnat p plj0025 Staatsangehörigkeit
Q71;ppnat pgen pgnation Staatsangehoerigkeit-Nationalitaet
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Q72 Nun möchten wir noch etwas über Sie persönlich erfahren. Sind Sie in Deutschland
geboren?
Gemeint ist Deutschland beziehungsweise die Bundesrepublik Deutschland oder die Deutsche De-
mokratische Republik in den Staatsgrenzen zur Zeit Ihrer Geburt.
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1
Q72;lsta1 bio l0013 In Deutschland geboren?
Q72;lsta1 ppfad germborn Born In Germany
Q72;lsta1 ppfad migback Migrationshintergrund
Q72;lsta1 ppfad miginfo Informationsquellen von MIGBACK

Q72;LSTA1=2
Q73 In welchem Land sind Sie geboren?
Bitte heutige Bezeichnung eintragen!

Q73;lsta2 bio l0016 Geburtsland (Code)
Q73;lsta2 ppfad corigin Country of Origin

Q72;LSTA1=2
Q74 Wann sind Sie in die Bundesrepublik Deutschland zugezogen?
Im Jahr
Q74:lzug01 bio l0019 Zuzug in BRD (Jahr)
Q74:lzug01 ppfad immiyear Year of Immigration to Germany

Q75 Haben Sie die deutsche Staatsangehörigkeit?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1
Q75;lsta1a p plj0014 deutsche Staatsangehoerigkeit
Q75;lsta1a pgen pgnation Staatsangehoerigkeit-Nationalitaet
Q75;lsta1a ppfad migback Migrationshintergrund
Q75;lsta1a ppfad miginfo Informationsquellen von MIGBACK

Q75;LSTA1a=2
Q76 Welche Staatsangehörigkeit haben Sie?

Q76;lpnat p plj0025 Staatsangehörigkeit
Q76;lpnat pgen pgnation Staatsangehoerigkeit-Nationalitaet
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Q75;LSTA1a=1
Q77 Haben Sie die deutsche Staatsangehörigkeit seit Geburt oder erst später erworben?
Seit Geburt 1
Erst später erworben 2
Keine Angabe -1
Q77;lsta3 bio l0533 Erwerb der dt. Staatsbürgerschaft

Q78 Welche Sprache würden Sie als Ihre ”Muttersprache” bezeichnen?
Nur eine Antwort möglich! Vorgaben bitte nicht vorlesen!
Arabisch 1
Bulgarisch 2
Chinesisch 3
Dänisch 4
Deutsch 5
Englisch 6
Finnisch 7
Französisch 8
Griechisch 9
Indisch 10
Italienisch 11
Japanisch 12
Niederländisch 13
Norwegisch 14
Polnisch 15
Portugiesisch 16
Rumänisch 17
Russisch 18
Schwedisch 19
Slowakisch 20
Spanisch 21
Tschechisch 22
Türkisch 23
Ungarisch 24
Sonstige 25
Q78;mspr inno mspr Muttersprache

(Sonstige) und zwar
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Q79 In welchen weiteren Sprachen besitzen Sie Sprachkenntnisse?
Bitte nennen Sie alle Sprachen, in denen Sie Sprachkenntnisse besitzen, unabhängig davon, wie
gut Sie diese Sprache beherrschen.
Mehrfachnennung, Antwortvorgaben nicht vorlesen.
Arabisch 1
Bulgarisch 1
Chinesisch 1
Dänisch 1
Deutsch 1
Englisch 1
Finnisch 1
Französisch 1
Griechisch 1
Indisch 1
Italienisch 1
Japanisch 1
Niederländisch 1
Norwegisch 1
Polnisch 1
Portugiesisch 1
Rumänisch 1
Russisch 1
Schwedisch 1
Slowakisch 1
Spanisch 1
Tschechisch 1
Türkisch 1
Ungarisch 1
1. Sonstige Sprache 1
2. Sonstige Sprache 1
3. Sonstige Sprache 1
keine Fremdsprachenkenntnisse 1

Q79:FSPR1_1 inno fspr1_1 Fremdsprachenkenntnisse: arabisch
Q79:FSPR1_2 inno fspr1_2 Fremdsprachenkenntnisse: bulgarisch
Q79:FSPR1_3 inno fspr1_3 Fremdsprachenkenntnisse: chinesisch
Q79:FSPR1_4 inno fspr1_4 Fremdsprachenkenntnisse: dänisch
Q79:FSPR1_5 inno fspr1_5 Fremdsprachenkenntnisse: deutsch
Q79:FSPR1_6 inno fspr1_6 Fremdsprachenkenntnisse: englisch
Q79:FSPR1_7 inno fspr1_7 Fremdsprachenkenntnisse: finnisch
Q79:FSPR1_8 inno fspr1_8 Fremdsprachenkenntnisse: französisch
Q79:FSPR1_9 inno fspr1_9 Fremdsprachenkenntnisse: griechisch
Q79:FSPR1_10 inno fspr1_10 Fremdsprachenkenntnisse: indisch
Q79:FSPR1_11 inno fspr1_11 Fremdsprachenkenntnisse: italienisch
Q79:FSPR1_12 inno fspr1_12 Fremdsprachenkenntnisse: japanisch
Q79:FSPR1_13 inno fspr1_13 Fremdsprachenkenntnisse: niederländisch
Q79:FSPR1_14 inno fspr1_14 Fremdsprachenkenntnisse: norwegisch
Q79:FSPR1_15 inno fspr1_15 Fremdsprachenkenntnisse: polnisch
Q79:FSPR1_16 inno fspr1_16 Fremdsprachenkenntnisse: portugiesisch
Q79:FSPR1_17 inno fspr1_17 Fremdsprachenkenntnisse: rumänisch
Q79:FSPR1_18 inno fspr1_18 Fremdsprachenkenntnisse: russisch
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Q79:FSPR1_19 inno fspr1_19 Fremdsprachenkenntnisse: schwedisch
Q79:FSPR1_20 inno fspr1_20 Fremdsprachenkenntnisse: slowakisch
Q79:FSPR1_21 inno fspr1_21 Fremdsprachenkenntnisse: spanisch
Q79:FSPR1_22 inno fspr1_22 Fremdsprachenkenntnisse: tschechisch
Q79:FSPR1_23 inno fspr1_23 Fremdsprachenkenntnisse: türkisch
Q79:FSPR1_24 inno fspr1_24 Fremdsprachenkenntnisse: ungarisch
Q79:FSPR1_99 inno fspr1_99 keine Fremdsprachenkenntnisse

(1. Sonstige Sprache)
(2. Sonstige Sprache)
(3. Sonstige Sprache)

Q80 Wie gut würden Sie Ihre Sprachkenntnisse einschätzen?
Bitte bewerten Sie Ihre Sprachkenntnisse auf einer Skala von 1 bis 5, wobei der Wert 1 für ”Grund-
kenntnisse” und der Wert 5 für ein ”sehr hohes Sprachniveau” steht. Mit den Werten dazwischen
können Sie Ihre Einschätzung abstufen.
Bitte Liste 80 vorlegen!

1 Grund-
kenntnisse 2 3 4

5 sehr hohes
Sprach-
niveau

Keine
Angabe

Arabisch 1 2 3 4 5 -1
Bulgarisch 1 2 3 4 5 -1
Chinesisch 1 2 3 4 5 -1
Dänisch 1 2 3 4 5 -1
Deutsch 1 2 3 4 5 -1
Englisch 1 2 3 4 5 -1
Finnisch 1 2 3 4 5 -1
Französisch 1 2 3 4 5 -1
Griechisch 1 2 3 4 5 -1
Indisch 1 2 3 4 5 -1
Italienisch 1 2 3 4 5 -1
Japanisch 1 2 3 4 5 -1
Niederländisch 1 2 3 4 5 -1
Norwegisch 1 2 3 4 5 -1
Polnisch 1 2 3 4 5 -1
Portugiesisch 1 2 3 4 5 -1
Rumänisch 1 2 3 4 5 -1
Russisch 1 2 3 4 5 -1
Schwedisch 1 2 3 4 5 -1
Slowakisch 1 2 3 4 5 -1
Spanisch 1 2 3 4 5 -1
Tschechisch 1 2 3 4 5 -1
Türkisch 1 2 3 4 5 -1
Ungarisch 1 2 3 4 5 -1
Sonstige Muttersprache 1 2 3 4 5 -1
1. Sonstige Sprache 1 2 3 4 5 -1
2. Sonstige Sprache 1 2 3 4 5 -1
3. Sonstige Sprache 1 2 3 4 5 -1
Q80:FSPR2_1 inno fspr2_1 Einschätzung Sprachkenntnisse:

arabisch
Q79:FSPR1_1=1 |
Q78;MSPR=1
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Q80:FSPR2_2 inno fspr2_2 Einschätzung Sprachkenntnisse:
bulgarisch

Q79:FSPR1_2=1 |
Q78;MSPR=2

Q80:FSPR2_3 inno fspr2_3 Einschätzung Sprachkenntnisse:
chinesisch

Q79:FSPR1_3=1 |
Q78;MSPR=3

Q80:FSPR2_4 inno fspr2_4 Einschätzung Sprachkenntnisse:
dänisch

Q79:FSPR1_4=1 |
Q78;MSPR=4

Q80:FSPR2_5 inno fspr2_5 Einschätzung Sprachkenntnisse:
deutsch

Q79:FSPR1_5=1 |
Q78;MSPR=5

Q80:FSPR2_6 inno fspr2_6 Einschätzung Sprachkenntnisse:
englisch

Q79:FSPR1_6=1 |
Q78;MSPR=6

Q80:FSPR2_7 inno fspr2_7 Einschätzung Sprachkenntnisse:
finnisch

Q79:FSPR1_7=1 |
Q78;MSPR=7

Q80:FSPR2_8 inno fspr2_8 Einschätzung Sprachkenntnisse:
französisch

Q79:FSPR1_8=1 |
Q78;MSPR=8

Q80:FSPR2_9 inno fspr2_9 Einschätzung Sprachkenntnisse:
griechisch

Q79:FSPR1_9=1 |
Q78;MSPR=9

Q80:FSPR2_10 inno fspr2_10 Einschätzung Sprachkenntnisse:
indisch

Q79:FSPR1_10=1 |
Q78;MSPR=10

Q80:FSPR2_11 inno fspr2_11 Einschätzung Sprachkenntnisse:
italienisch

Q79:FSPR1_11=1 |
Q78;MSPR=11

Q80:FSPR2_12 inno fspr2_12 Einschätzung Sprachkenntnisse:
japanisch

Q79:FSPR1_12=1 |
Q78;MSPR=12

Q80:FSPR2_13 inno fspr2_13 Einschätzung Sprachkenntnisse:
niederländisch

Q79:FSPR1_13=1 |
Q78;MSPR=13

Q80:FSPR2_14 inno fspr2_14 Einschätzung Sprachkenntnisse:
norwegisch

Q79:FSPR1_14=1 |
Q78;MSPR=14

Q80:FSPR2_15 inno fspr2_15 Einschätzung Sprachkenntnisse:
polnisch

Q79:FSPR1_15=1 |
Q78;MSPR=15

Q80:FSPR2_16 inno fspr2_16 Einschätzung Sprachkenntnisse:
portugiesisch

Q79:FSPR1_16=1 |
Q78;MSPR=16

Q80:FSPR2_17 inno fspr2_17 Einschätzung Sprachkenntnisse:
rumänisch

Q79:FSPR1_17=1 |
Q78;MSPR=17

Q80:FSPR2_18 inno fspr2_18 Einschätzung Sprachkenntnisse:
russisch

Q79:FSPR1_18=1 |
Q78;MSPR=18

Q80:FSPR2_19 inno fspr2_19 Einschätzung Sprachkenntnisse:
schwedisch

Q79:FSPR1_19=1 |
Q78;MSPR=19

Q80:FSPR2_20 inno fspr2_20 Einschätzung Sprachkenntnisse:
slowakisch

Q79:FSPR1_20=1 |
Q78;MSPR=20

Q80:FSPR2_21 inno fspr2_21 Einschätzung Sprachkenntnisse:
spanisch

Q79:FSPR1_21=1 |
Q78;MSPR=21

Q80:FSPR2_22 inno fspr2_22 Einschätzung Sprachkenntnisse:
tschechisch

Q79:FSPR1_22=1 |
Q78;MSPR=22

Q80:FSPR2_23 inno fspr2_23 Einschätzung Sprachkenntnisse:
türkisch

Q79:FSPR1_23=1 |
Q78;MSPR=23

Q80:FSPR2_24 inno fspr2_24 Einschätzung Sprachkenntnisse:
ungarisch

Q79:FSPR1_24=1 |
Q78;MSPR=24
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Q79:FSPR1_x=1 & Q78;MSPR>0
Q81 Welche Handlungen würden Sie sich auf Grund Ihrer Sprachkenntnisse zutrauen?
Ich lese Ihnen hierfür eine Reihe von Aussagen vor. Bitte sagen Sie mir jeweils, ob diese
Aussagen hinsichtlich der Sprachen, in denen Sie Sprachkenntnisse haben, zutreffen.
Bitte Liste 81 vorlegen!
Ich kann mich und andere vorstellen und anderen Leuten Fragen zu Ihrer Person

stellen
1

Ich kann mit einer Reihe von Sätzen und mit einfachen Mitteln z. B. andere
Menschen, meine Ausbildung oder meinen Beruf beschreiben.

1

Ich kann eine Geschichte erzählen oder die Handlung eines Buches oder Films
wiedergeben und meine Reaktionen beschreiben.

1

Ich kann die Sprache im gesellschaftlichen und beruflichen Leben oder in Ausbildung
und Studium wirksam und flexibel gebrauchen.

1

Ich kann mich spontan, sehr flüssig und genau ausdrücken und auch bei komplexeren
Sachverhalten feinere Bedeutungsunterschiede deutlich machen.

1

keine Angabe 1
Q81:FSPR3_x_1 inno fspr3_1_1 Fragen auf arabisch stellen
Q81:FSPR3_x_1 inno fspr3_2_1 Fragen auf bulgarisch stellen
Q81:FSPR3_x_1 inno fspr3_3_1 Fragen auf Chinesisch stellen
Q81:FSPR3_x_1 inno fspr3_4_1 Fragen auf dänisch stellen
Q81:FSPR3_x_1 inno fspr3_5_1 Fragen auf deutsch stellen
Q81:FSPR3_x_1 inno fspr3_6_1 Fragen auf englisch stellen
Q81:FSPR3_x_1 inno fspr3_7_1 Fragen auf finnisch stellen
Q81:FSPR3_x_1 inno fspr3_8_1 Fragen auf französisch stellen
Q81:FSPR3_x_1 inno fspr3_9_1 Fragen auf griechisch stellen
Q81:FSPR3_x_1 inno fspr3_10_1 Fragen auf indisch stellen
Q81:FSPR3_x_1 inno fspr3_11_1 Fragen auf italienisch stellen
Q81:FSPR3_x_1 inno fspr3_12_1 Fragen auf japanisch stellen
Q81:FSPR3_x_1 inno fspr3_13_1 Fragen auf niederländisch stellen
Q81:FSPR3_x_1 inno fspr3_14_1 Fragen auf norwegisch stellen
Q81:FSPR3_x_1 inno fspr3_15_1 Fragen auf polnisch stellen
Q81:FSPR3_x_1 inno fspr3_16_1 Fragen auf portugiesisch stellen
Q81:FSPR3_x_1 inno fspr3_17_1 Fragen auf rumänisch stellen
Q81:FSPR3_x_1 inno fspr3_18_1 Fragen auf russisch stellen
Q81:FSPR3_x_1 inno fspr3_19_1 Fragen auf schwedisch stellen
Q81:FSPR3_x_1 inno fspr3_20_1 Fragen auf slowakisch stellen
Q81:FSPR3_x_1 inno fspr3_21_1 Fragen auf spanisch stellen
Q81:FSPR3_x_1 inno fspr3_22_1 Fragen auf tschechisch stellen
Q81:FSPR3_x_1 inno fspr3_23_1 Fragen auf türkisch stellen
Q81:FSPR3_x_1 inno fspr3_24_1 Fragen auf ungarisch stellen
Q81:FSPR3_x_2 inno fspr3_1_2 Kurze Sachverhalte auf arabisch beschreiben
Q81:FSPR3_x_2 inno fspr3_2_2 Kurze Sachverhalte auf bulgarisch beschreiben
Q81:FSPR3_x_2 inno fspr3_3_2 Kurze Sachverhalte auf chinesisch beschreiben
Q81:FSPR3_x_2 inno fspr3_4_2 Kurze Sachverhalte auf dänisch beschreiben
Q81:FSPR3_x_2 inno fspr3_5_2 Kurze Sachverhalte auf deutsch beschreiben
Q81:FSPR3_x_2 inno fspr3_6_2 Kurze Sachverhalte auf englisch beschreiben
Q81:FSPR3_x_2 inno fspr3_7_2 Kurze Sachverhalte auf finnisch beschreiben
Q81:FSPR3_x_2 inno fspr3_8_2 Kurze Sachverhalte auf französisch beschreiben
Q81:FSPR3_x_2 inno fspr3_9_2 Kurze Sachverhalte auf griechisch beschreiben
Q81:FSPR3_x_2 inno fspr3_10_2 Kurze Sachverhalte auf indisch beschreiben
Q81:FSPR3_x_2 inno fspr3_11_2 Kurze Sachverhalte auf italienisch beschreiben
Q81:FSPR3_x_2 inno fspr3_12_2 Kurze Sachverhalte auf japanisch beschreiben
Q81:FSPR3_x_2 inno fspr3_13_2 Kurze Sachverhalte auf niederländisch beschreiben
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Q81:FSPR3_x_2 inno fspr3_14_2 Kurze Sachverhalte auf norwegisch beschreiben
Q81:FSPR3_x_2 inno fspr3_15_2 Kurze Sachverhalte auf polnisch beschreiben
Q81:FSPR3_x_2 inno fspr3_16_2 Kurze Sachverhalte auf portugiesisch beschreiben
Q81:FSPR3_x_2 inno fspr3_17_2 Kurze Sachverhalte auf rumänisch beschreiben
Q81:FSPR3_x_2 inno fspr3_18_2 Kurze Sachverhalte auf russisch beschreiben
Q81:FSPR3_x_2 inno fspr3_19_2 Kurze Sachverhalte auf schwedisch beschreiben
Q81:FSPR3_x_2 inno fspr3_20_2 Kurze Sachverhalte auf slowakisch beschreiben
Q81:FSPR3_x_2 inno fspr3_21_2 Kurze Sachverhalte auf spanisch beschreiben
Q81:FSPR3_x_2 inno fspr3_22_2 Kurze Sachverhalte auf tschechisch beschreiben
Q81:FSPR3_x_2 inno fspr3_23_2 Kurze Sachverhalte auf türkisch beschreiben
Q81:FSPR3_x_2 inno fspr3_24_2 Kurze Sachverhalte auf ungarisch beschreiben
Q81:FSPR3_x_3 inno fspr3_1_3 Geschichten auf arabisch erzählen
Q81:FSPR3_x_3 inno fspr3_2_3 Geschichten auf bulgarisch erzählen
Q81:FSPR3_x_3 inno fspr3_3_3 Geschichten auf chinesisch erzählen
Q81:FSPR3_x_3 inno fspr3_4_3 Geschichten auf dänisch erzählen
Q81:FSPR3_x_3 inno fspr3_5_3 Geschichten auf deutsch erzählen
Q81:FSPR3_x_3 inno fspr3_6_3 Geschichten auf englisch erzählen
Q81:FSPR3_x_3 inno fspr3_7_3 Geschichten auf finnisch erzählen
Q81:FSPR3_x_3 inno fspr3_8_3 Geschichten auf französisch erzählen
Q81:FSPR3_x_3 inno fspr3_9_3 Geschichten auf griechisch erzählen
Q81:FSPR3_x_3 inno fspr3_10_3 Geschichten auf indisch erzählen
Q81:FSPR3_x_3 inno fspr3_11_3 Geschichten auf italienisch erzählen
Q81:FSPR3_x_3 inno fspr3_12_3 Geschichten auf japanisch erzählen
Q81:FSPR3_x_3 inno fspr3_13_3 Geschichten auf niederländisch erzählen
Q81:FSPR3_x_3 inno fspr3_14_3 Geschichten auf norwegisch erzählen
Q81:FSPR3_x_3 inno fspr3_15_3 Geschichten auf polnisch erzählen
Q81:FSPR3_x_3 inno fspr3_16_3 Geschichten auf portugiesisch erzählen
Q81:FSPR3_x_3 inno fspr3_17_3 Geschichten auf rumänisch erzählen
Q81:FSPR3_x_3 inno fspr3_18_3 Geschichten auf russisch erzählen
Q81:FSPR3_x_3 inno fspr3_19_3 Geschichten auf schwedisch erzählen
Q81:FSPR3_x_3 inno fspr3_20_3 Geschichten auf slowakisch erzählen
Q81:FSPR3_x_3 inno fspr3_21_3 Geschichten auf spanisch erzählen
Q81:FSPR3_x_3 inno fspr3_22_3 Geschichten auf tschechisch erzählen
Q81:FSPR3_x_3 inno fspr3_23_3 Geschichten auf türkisch erzählen
Q81:FSPR3_x_3 inno fspr3_24_3 Geschichten auf ungarisch erzählen
Q81:FSPR3_x_4 inno fspr3_1_4 Flexibler Gebrauch von arabisch im Beruf/Ausb./Studium
Q81:FSPR3_x_4 inno fspr3_2_4 Flexibler Gebrauch von bulgarisch im Beruf/Ausb./Studium
Q81:FSPR3_x_4 inno fspr3_3_4 Flexibler Gebrauch von chinesisch im Beruf/Ausb./Studium
Q81:FSPR3_x_4 inno fspr3_4_4 Flexibler Gebrauch von dänisch im Beruf/Ausb./Studium
Q81:FSPR3_x_4 inno fspr3_5_4 Flexibler Gebrauch von deutsch im Beruf/Ausb./Studium
Q81:FSPR3_x_4 inno fspr3_6_4 Flexibler Gebrauch von englisch im Beruf/Ausb./Studium
Q81:FSPR3_x_4 inno fspr3_7_4 Flexibler Gebrauch von finnisch im Beruf/Ausb./Studium
Q81:FSPR3_x_4 inno fspr3_8_4 Flexibler Gebrauch von französisch im

Beruf/Ausb./Studium
Q81:FSPR3_x_4 inno fspr3_9_4 Flexibler Gebrauch von griechisch im Beruf/Ausb./Studium
Q81:FSPR3_x_4 inno fspr3_10_4 Flexibler Gebrauch von indisch im Beruf/Ausb./Studium
Q81:FSPR3_x_4 inno fspr3_11_4 Flexibler Gebrauch von italienisch im Beruf/Ausb./Studium
Q81:FSPR3_x_4 inno fspr3_12_4 Flexibler Gebrauch von japanisch im Beruf/Ausb./Studium
Q81:FSPR3_x_4 inno fspr3_13_4 Flexibler Gebrauch von niederländisch im

Beruf/Ausb./Studium
Q81:FSPR3_x_4 inno fspr3_14_4 Flexibler Gebrauch von norwegisch im

Beruf/Ausb./Studium
Q81:FSPR3_x_4 inno fspr3_15_4 Flexibler Gebrauch von polnisch im Beruf/Ausb./Studium
Q81:FSPR3_x_4 inno fspr3_16_4 Flexibler Gebrauch von portugiesisch im

Beruf/Ausb./Studium
Q81:FSPR3_x_4 inno fspr3_17_4 Flexibler Gebrauch von rumänisch im Beruf/Ausb./Studium
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Q81:FSPR3_x_4 inno fspr3_18_4 Flexibler Gebrauch von russisch im Beruf/Ausb./Studium
Q81:FSPR3_x_4 inno fspr3_19_4 Flexibler Gebrauch von schwedisch im

Beruf/Ausb./Studium
Q81:FSPR3_x_4 inno fspr3_20_4 Flexibler Gebrauch von slowakisch im Beruf/Ausb./Studium
Q81:FSPR3_x_4 inno fspr3_21_4 Flexibler Gebrauch von spanisch im Beruf/Ausb./Studium
Q81:FSPR3_x_4 inno fspr3_22_4 Flexibler Gebrauch von tschechisch im

Beruf/Ausb./Studium
Q81:FSPR3_x_4 inno fspr3_23_4 Flexibler Gebrauch von türkisch im Beruf/Ausb./Studium
Q81:FSPR3_x_4 inno fspr3_24_4 Flexibler Gebrauch von ungarisch im Beruf/Ausb./Studium
Q81:FSPR3_x_5 inno fspr3_1_5 Komplexe Sachverhalte in arabisch spontan/flüssig

ausdrücken
Q81:FSPR3_x_5 inno fspr3_2_5 Komplexe Sachverhalte in bulgarisch spontan/flüssig

ausdrücken
Q81:FSPR3_x_5 inno fspr3_3_5 Komplexe Sachverhalte in chinesisch spontan/flüssig

ausdrücken
Q81:FSPR3_x_5 inno fspr3_4_5 Komplexe Sachverhalte in dänisch spontan/flüssig

ausdrücken
Q81:FSPR3_x_5 inno fspr3_5_5 Komplexe Sachverhalte in deutsch spontan/flüssig

ausdrücken
Q81:FSPR3_x_5 inno fspr3_6_5 Komplexe Sachverhalte in englisch spontan/flüssig

ausdrücken
Q81:FSPR3_x_5 inno fspr3_7_5 Komplexe Sachverhalte in finnisch spontan/flüssig

ausdrücken
Q81:FSPR3_x_5 inno fspr3_8_5 Komplexe Sachverhalte in französisch spontan/flüssig

ausdrücken
Q81:FSPR3_x_5 inno fspr3_9_5 Komplexe Sachverhalte in griechisch spontan/flüssig

ausdrücken
Q81:FSPR3_x_5 inno fspr3_10_5 Komplexe Sachverhalte in indisch spontan/flüssig

ausdrücken
Q81:FSPR3_x_5 inno fspr3_11_5 Komplexe Sachverhalte in italienisch spontan/flüssig

ausdrücken
Q81:FSPR3_x_5 inno fspr3_12_5 Komplexe Sachverhalte in japanisch spontan/flüssig

ausdrücken
Q81:FSPR3_x_5 inno fspr3_13_5 Komplexe Sachverhalte in niederländ. spontan/flüssig

ausdrücken
Q81:FSPR3_x_5 inno fspr3_14_5 Komplexe Sachverhalte in norwegisch spontan/flüssig

ausdrücken
Q81:FSPR3_x_5 inno fspr3_15_5 Komplexe Sachverhalte in polnisch spontan/flüssig

ausdrücken
Q81:FSPR3_x_5 inno fspr3_16_5 Komplexe Sachverhalte in portugies. spontan/flüssig

ausdrücken
Q81:FSPR3_x_5 inno fspr3_17_5 Komplexe Sachverhalte in rumänisch spontan/flüssig

ausdrücken
Q81:FSPR3_x_5 inno fspr3_18_5 Komplexe Sachverhalte in russisch spontan/flüssig

ausdrücken
Q81:FSPR3_x_5 inno fspr3_19_5 Komplexe Sachverhalte in schwedisch spontan/flüssig

ausdrücken
Q81:FSPR3_x_5 inno fspr3_20_5 Komplexe Sachverhalte in slowakisch spontan/flüssig

ausdrücken
Q81:FSPR3_x_5 inno fspr3_21_5 Komplexe Sachverhalte in spanisch spontan/flüssig

ausdrücken
Q81:FSPR3_x_5 inno fspr3_22_5 Komplexe Sachverhalte in tschech. spontan/flüssig

ausdrücken
Q81:FSPR3_x_5 inno fspr3_23_5 Komplexe Sachverhalte in türkisch spontan/flüssig

ausdrücken
Q81:FSPR3_x_5 inno fspr3_24_5 Komplexe Sachverhalte in ungarisch spontan/flüssig

ausdrücken
Q81:FSPR3_x_9 inno fspr3_1_9 Keine Angabe zur angewandten Sprachkompetenz arabisch
Q81:FSPR3_x_9 inno fspr3_2_9 Keine Angabe zur angewandten Sprachkompetenz

bulgarisch
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Q81:FSPR3_x_9 inno fspr3_3_9 Keine Angabe zur angewandten Sprachkompetenz
chinesisch

Q81:FSPR3_x_9 inno fspr3_4_9 Keine Angabe zur angewandten Sprachkompetenz dänisch
Q81:FSPR3_x_9 inno fspr3_5_9 Keine Angabe zur angewandten Sprachkompetenz deutsch
Q81:FSPR3_x_9 inno fspr3_6_9 Keine Angabe zur angewandten Sprachkompetenz englisch
Q81:FSPR3_x_9 inno fspr3_7_9 Keine Angabe zur angewandten Sprachkompetenz finnisch
Q81:FSPR3_x_9 inno fspr3_8_9 Keine Angabe zur angewandten Sprachkompetenz

französisch
Q81:FSPR3_x_9 inno fspr3_9_9 Keine Angabe zur angewandten Sprachkompetenz

griechisch
Q81:FSPR3_x_9 inno fspr3_10_9 Keine Angabe zur angewandten Sprachkompetenz indisch
Q81:FSPR3_x_9 inno fspr3_11_9 Keine Angabe zur angewandten Sprachkompetenz

italienisch
Q81:FSPR3_x_9 inno fspr3_12_9 Keine Angabe zur angewandten Sprachkompetenz

japanisch
Q81:FSPR3_x_9 inno fspr3_13_9 Keine Angabe zur angewandten Sprachkompetenz

niederländisch
Q81:FSPR3_x_9 inno fspr3_14_9 Keine Angabe zur angewandten Sprachkompetenz

norwegisch
Q81:FSPR3_x_9 inno fspr3_15_9 Keine Angabe zur angewandten Sprachkompetenz polnisch
Q81:FSPR3_x_9 inno fspr3_16_9 Keine Angabe zur angewandten Sprachkompetenz

portugiesisch
Q81:FSPR3_x_9 inno fspr3_17_9 Keine Angabe zur angewandten Sprachkompetenz

rumänisch
Q81:FSPR3_x_9 inno fspr3_18_9 Keine Angabe zur angewandten Sprachkompetenz russisch
Q81:FSPR3_x_9 inno fspr3_19_9 Keine Angabe zur angewandten Sprachkompetenz

schwedisch
Q81:FSPR3_x_9 inno fspr3_20_9 Keine Angabe zur angewandten Sprachkompetenz

slowakisch
Q81:FSPR3_x_9 inno fspr3_21_9 Keine Angabe zur angewandten Sprachkompetenz spanisch
Q81:FSPR3_x_9 inno fspr3_22_9 Keine Angabe zur angewandten Sprachkompetenz

tschechisch
Q81:FSPR3_x_9 inno fspr3_23_9 Keine Angabe zur angewandten Sprachkompetenz türkisch
Q81:FSPR3_x_9 inno fspr3_24_9 Keine Angabe zur angewandten Sprachkompetenz

ungarisch

Q82 Nun geht es darum, wie häufig Sie Ihre Sprachkenntnisse in verschiedenen Bereichen
anwenden. Zunächst die Nutzung zu Hause: Wie häufig nutzen Sie Ihre Sprachkenntnisse
zu Hause? Bitte sagen Sie mir zu jeder Sprache, in der Sie Sprachkenntnisse besitzen, ob
sie diese nie, selten, manchmal, oft oder immer zu Hause nutzen.
Unter Nutzung einer bestimmten Sprache verstehen wir nicht nur, dass man diese spricht oder in
dieser Sprache schreibt, sondern auch dass man z.B. Zeitungen oder Bücher in dieser Sprache liest
oder Hörbücher etc. in dieser Sprache hört.
Bitte Liste 82 vorlegen!
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nie selten manchmal oft immer
Keine
Angabe

Arabisch 1 2 3 4 5 -1
Bulgarisch 1 2 3 4 5 -1
Chinesisch 1 2 3 4 5 -1
Dänisch 1 2 3 4 5 -1
Deutsch 1 2 3 4 5 -1
Englisch 1 2 3 4 5 -1
Finnisch 1 2 3 4 5 -1
Französisch 1 2 3 4 5 -1
Griechisch 1 2 3 4 5 -1
Indisch 1 2 3 4 5 -1
Italienisch 1 2 3 4 5 -1
Japanisch 1 2 3 4 5 -1
Niederländisch 1 2 3 4 5 -1
Norwegisch 1 2 3 4 5 -1
Polnisch 1 2 3 4 5 -1
Portugiesisch 1 2 3 4 5 -1
Rumänisch 1 2 3 4 5 -1
Russisch 1 2 3 4 5 -1
Schwedisch 1 2 3 4 5 -1
Slowakisch 1 2 3 4 5 -1
Spanisch 1 2 3 4 5 -1
Tschechisch 1 2 3 4 5 -1
Türkisch 1 2 3 4 5 -1
Ungarisch 1 2 3 4 5 -1
Sonstige Muttersprache 1 2 3 4 5 -1
1. Sonstige Sprache 1 2 3 4 5 -1
2. Sonstige Sprache 1 2 3 4 5 -1
3. Sonstige Sprache 1 2 3 4 5 -1
Q82:FSPR4_1 inno fspr4_1 Frequenz Anwendung zu

Hause: arabisch
Q79:FSPR1_1=1 |
Q78;MSPR=1

Q82:FSPR4_2 inno fspr4_2 Frequenz Anwendung zu
Hause: bulgarisch

Q79:FSPR1_2=1 |
Q78;MSPR=2

Q82:FSPR4_3 inno fspr4_3 Frequenz Anwendung zu
Hause: chinesisch

Q79:FSPR1_3=1 |
Q78;MSPR=3

Q82:FSPR4_4 inno fspr4_4 Frequenz Anwendung zu
Hause: dänisch

Q79:FSPR1_4=1 |
Q78;MSPR=4

Q82:FSPR4_5 inno fspr4_5 Frequenz Anwendung zu
Hause: deutsch

Q79:FSPR1_5=1 |
Q78;MSPR=5

Q82:FSPR4_6 inno fspr4_6 Frequenz Anwendung zu
Hause: englisch

Q79:FSPR1_6=1 |
Q78;MSPR=6

Q82:FSPR4_7 inno fspr4_7 Frequenz Anwendung zu
Hause: finnisch

Q79:FSPR1_7=1 |
Q78;MSPR=7

Q82:FSPR4_8 inno fspr4_8 Frequenz Anwendung zu
Hause: französisch

Q79:FSPR1_8=1 |
Q78;MSPR=8

Q82:FSPR4_9 inno fspr4_9 Frequenz Anwendung zu
Hause: griechisch

Q79:FSPR1_9=1 |
Q78;MSPR=9

Q82:FSPR4_10 inno fspr4_10 Frequenz Anwendung zu
Hause: indisch

Q79:FSPR1_10=1 |
Q78;MSPR=10
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Q82:FSPR4_11 inno fspr4_11 Frequenz Anwendung zu
Hause: italienisch

Q79:FSPR1_11=1 |
Q78;MSPR=11

Q82:FSPR4_12 inno fspr4_12 Frequenz Anwendung zu
Hause: japanisch

Q79:FSPR1_12=1 |
Q78;MSPR=12

Q82:FSPR4_13 inno fspr4_13 Frequenz Anwendung zu
Hause: niederländisch

Q79:FSPR1_13=1 |
Q78;MSPR=13

Q82:FSPR4_14 inno fspr4_14 Frequenz Anwendung zu
Hause: norwegisch

Q79:FSPR1_14=1 |
Q78;MSPR=14

Q82:FSPR4_15 inno fspr4_15 Frequenz Anwendung zu
Hause: polnisch

Q79:FSPR1_15=1 |
Q78;MSPR=15

Q82:FSPR4_16 inno fspr4_16 Frequenz Anwendung zu
Hause: portugiesisch

Q79:FSPR1_16=1 |
Q78;MSPR=16

Q82:FSPR4_17 inno fspr4_17 Frequenz Anwendung zu
Hause: rumänisch

Q79:FSPR1_17=1 |
Q78;MSPR=17

Q82:FSPR4_18 inno fspr4_18 Frequenz Anwendung zu
Hause: russisch

Q79:FSPR1_18=1 |
Q78;MSPR=18

Q82:FSPR4_19 inno fspr4_19 Frequenz Anwendung zu
Hause: schwedisch

Q79:FSPR1_19=1 |
Q78;MSPR=19

Q82:FSPR4_20 inno fspr4_20 Frequenz Anwendung zu
Hause: slowakisch

Q79:FSPR1_20=1 |
Q78;MSPR=20

Q82:FSPR4_21 inno fspr4_21 Frequenz Anwendung zu
Hause: spanisch

Q79:FSPR1_21=1 |
Q78;MSPR=21

Q82:FSPR4_22 inno fspr4_22 Frequenz Anwendung zu
Hause: tschechisch

Q79:FSPR1_22=1 |
Q78;MSPR=22

Q82:FSPR4_23 inno fspr4_23 Frequenz Anwendung zu
Hause: türkisch

Q79:FSPR1_23=1 |
Q78;MSPR=23

Q82:FSPR4_24 inno fspr4_24 Frequenz Anwendung zu
Hause: ungarisch

Q79:FSPR1_24=1 |
Q78;MSPR=24

Q83 Umwie ist das imUmgangmit Freunden?Wie häufig nutzen Sie da Ihre Sprachkenntnisse?
Unter Nutzung einer bestimmten Sprache verstehen wir nicht nur, dass man diese spricht oder in
dieser Sprache schreibt, sondern auch dass man z.B. Zeitungen oder Bücher in dieser Sprache liest
oder Hörbücher etc. in dieser Sprache hört.
Liste 82 liegt vor.
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nie selten manchmal oft immer
Keine
Angabe

Arabisch 1 2 3 4 5 -1
Bulgarisch 1 2 3 4 5 -1
Chinesisch 1 2 3 4 5 -1
Dänisch 1 2 3 4 5 -1
Deutsch 1 2 3 4 5 -1
Englisch 1 2 3 4 5 -1
Finnisch 1 2 3 4 5 -1
Französisch 1 2 3 4 5 -1
Griechisch 1 2 3 4 5 -1
Indisch 1 2 3 4 5 -1
Italienisch 1 2 3 4 5 -1
Japanisch 1 2 3 4 5 -1
Niederländisch 1 2 3 4 5 -1
Norwegisch 1 2 3 4 5 -1
Polnisch 1 2 3 4 5 -1
Portugiesisch 1 2 3 4 5 -1
Rumänisch 1 2 3 4 5 -1
Russisch 1 2 3 4 5 -1
Schwedisch 1 2 3 4 5 -1
Slowakisch 1 2 3 4 5 -1
Spanisch 1 2 3 4 5 -1
Tschechisch 1 2 3 4 5 -1
Türkisch 1 2 3 4 5 -1
Ungarisch 1 2 3 4 5 -1
Sonstige Muttersprache 1 2 3 4 5 -1
1. Sonstige Sprache 1 2 3 4 5 -1
2. Sonstige Sprache 1 2 3 4 5 -1
3. Sonstige Sprache 1 2 3 4 5 -1
Q83:FSPR5_1 inno fspr5_1 Frequenz Anwendung Freunde:

arabisch
Q79:FSPR1_1=1 |
Q78;MSPR=1

Q83:FSPR5_2 inno fspr5_2 Frequenz Anwendung Freunde:
bulgarisch

Q79:FSPR1_2=1 |
Q78;MSPR=2

Q83:FSPR5_3 inno fspr5_3 Frequenz Anwendung Freunde:
chinesisch

Q79:FSPR1_3=1 |
Q78;MSPR=3

Q83:FSPR5_4 inno fspr5_4 Frequenz Anwendung Freunde:
dänisch

Q79:FSPR1_4=1 |
Q78;MSPR=4

Q83:FSPR5_5 inno fspr5_5 Frequenz Anwendung Freunde:
deutsch

Q79:FSPR1_5=1 |
Q78;MSPR=5

Q83:FSPR5_6 inno fspr5_6 Frequenz Anwendung Freunde:
englisch

Q79:FSPR1_6=1 |
Q78;MSPR=6

Q83:FSPR5_7 inno fspr5_7 Frequenz Anwendung Freunde:
finnisch

Q79:FSPR1_7=1 |
Q78;MSPR=7

Q83:FSPR5_8 inno fspr5_8 Frequenz Anwendung Freunde:
französisch

Q79:FSPR1_8=1 |
Q78;MSPR=8

Q83:FSPR5_9 inno fspr5_9 Frequenz Anwendung Freunde:
griechisch

Q79:FSPR1_9=1 |
Q78;MSPR=9

Q83:FSPR5_10 inno fspr5_10 Frequenz Anwendung Freunde:
indisch

Q79:FSPR1_10=1 |
Q78;MSPR=10
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Q83:FSPR5_11 inno fspr5_11 Frequenz Anwendung Freunde:
italienisch

Q79:FSPR1_11=1 |
Q78;MSPR=11

Q83:FSPR5_12 inno fspr5_12 Frequenz Anwendung Freunde:
japanisch

Q79:FSPR1_12=1 |
Q78;MSPR=12

Q83:FSPR5_13 inno fspr5_13 Frequenz Anwendung Freunde:
niederländisch

Q79:FSPR1_13=1 |
Q78;MSPR=13

Q83:FSPR5_14 inno fspr5_14 Frequenz Anwendung Freunde:
norwegisch

Q79:FSPR1_14=1 |
Q78;MSPR=14

Q83:FSPR5_15 inno fspr5_15 Frequenz Anwendung Freunde:
polnisch

Q79:FSPR1_15=1 |
Q78;MSPR=15

Q83:FSPR5_16 inno fspr5_16 Frequenz Anwendung Freunde:
portugiesisch

Q79:FSPR1_16=1 |
Q78;MSPR=16

Q83:FSPR5_17 inno fspr5_17 Frequenz Anwendung Freunde:
rumänisch

Q79:FSPR1_17=1 |
Q78;MSPR=17

Q83:FSPR5_18 inno fspr5_18 Frequenz Anwendung Freunde:
russisch

Q79:FSPR1_18=1 |
Q78;MSPR=18

Q83:FSPR5_19 inno fspr5_19 Frequenz Anwendung Freunde:
schwedisch

Q79:FSPR1_19=1 |
Q78;MSPR=19

Q83:FSPR5_20 inno fspr5_20 Frequenz Anwendung Freunde:
slowakisch

Q79:FSPR1_20=1 |
Q78;MSPR=20

Q83:FSPR5_21 inno fspr5_21 Frequenz Anwendung Freunde:
spanisch

Q79:FSPR1_21=1 |
Q78;MSPR=21

Q83:FSPR5_22 inno fspr5_22 Frequenz Anwendung Freunde:
tschechisch

Q79:FSPR1_22=1 |
Q78;MSPR=22

Q83:FSPR5_23 inno fspr5_23 Frequenz Anwendung Freunde:
türkisch

Q79:FSPR1_23=1 |
Q78;MSPR=23

Q83:FSPR5_24 inno fspr5_24 Frequenz Anwendung Freunde:
ungarisch

Q79:FSPR1_24=1 |
Q78;MSPR=24

Q84 Und wie häufig wenden Sie Ihre Sprachkenntnisse im Berufsleben an?
Unter Nutzung einer bestimmten Sprache verstehen wir nicht nur, dass man diese spricht oder in
dieser Sprache schreibt, sondern auch dass man z.B. Zeitungen oder Bücher in dieser Sprache liest
oder Hörbücher etc. in dieser Sprache hört.
Liste 82 liegt vor.
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nie selten manchmal oft immer
Keine
Angabe

Arabisch 1 2 3 4 5 -1
Bulgarisch 1 2 3 4 5 -1
Chinesisch 1 2 3 4 5 -1
Dänisch 1 2 3 4 5 -1
Deutsch 1 2 3 4 5 -1
Englisch 1 2 3 4 5 -1
Finnisch 1 2 3 4 5 -1
Französisch 1 2 3 4 5 -1
Griechisch 1 2 3 4 5 -1
Indisch 1 2 3 4 5 -1
Italienisch 1 2 3 4 5 -1
Japanisch 1 2 3 4 5 -1
Niederländisch 1 2 3 4 5 -1
Norwegisch 1 2 3 4 5 -1
Polnisch 1 2 3 4 5 -1
Portugiesisch 1 2 3 4 5 -1
Rumänisch 1 2 3 4 5 -1
Russisch 1 2 3 4 5 -1
Schwedisch 1 2 3 4 5 -1
Slowakisch 1 2 3 4 5 -1
Spanisch 1 2 3 4 5 -1
Tschechisch 1 2 3 4 5 -1
Türkisch 1 2 3 4 5 -1
Ungarisch 1 2 3 4 5 -1
Sonstige Muttersprache 1 2 3 4 5 -1
1. Sonstige Sprache 1 2 3 4 5 -1
2. Sonstige Sprache 1 2 3 4 5 -1
3. Sonstige Sprache 1 2 3 4 5 -1
Q84:FSPR6_1 inno fspr6_1 Frequenz Anwendung Beruf:

arabisch
Q79:FSPR1_1=1 |
Q78;MSPR=1

Q84:FSPR6_2 inno fspr6_2 Frequenz Anwendung Beruf:
bulgarisch

Q79:FSPR1_2=1 |
Q78;MSPR=2

Q84:FSPR6_3 inno fspr6_3 Frequenz Anwendung Beruf:
chinesisch

Q79:FSPR1_3=1 |
Q78;MSPR=3

Q84:FSPR6_4 inno fspr6_4 Frequenz Anwendung Beruf:
dänisch

Q79:FSPR1_4=1 |
Q78;MSPR=4

Q84:FSPR6_5 inno fspr6_5 Frequenz Anwendung Beruf:
deutsch

Q79:FSPR1_5=1 |
Q78;MSPR=5

Q84:FSPR6_6 inno fspr6_6 Frequenz Anwendung Beruf:
englisch

Q79:FSPR1_6=1 |
Q78;MSPR=6

Q84:FSPR6_7 inno fspr6_7 Frequenz Anwendung Beruf:
finnisch

Q79:FSPR1_7=1 |
Q78;MSPR=7

Q84:FSPR6_8 inno fspr6_8 Frequenz Anwendung Beruf:
französisch

Q79:FSPR1_8=1 |
Q78;MSPR=8

Q84:FSPR6_9 inno fspr6_9 Frequenz Anwendung Beruf:
griechisch

Q79:FSPR1_9=1 |
Q78;MSPR=9

Q84:FSPR6_10 inno fspr6_10 Frequenz Anwendung Beruf:
indisch

Q79:FSPR1_10=1 |
Q78;MSPR=10
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Q84:FSPR6_11 inno fspr6_11 Frequenz Anwendung Beruf:
italienisch

Q79:FSPR1_11=1 |
Q78;MSPR=11

Q84:FSPR6_12 inno fspr6_12 Frequenz Anwendung Beruf:
japanisch

Q79:FSPR1_12=1 |
Q78;MSPR=12

Q84:FSPR6_13 inno fspr6_13 Frequenz Anwendung Beruf:
niederländisch

Q79:FSPR1_13=1 |
Q78;MSPR=13

Q84:FSPR6_14 inno fspr6_14 Frequenz Anwendung Beruf:
norwegisch

Q79:FSPR1_14=1 |
Q78;MSPR=14

Q84:FSPR6_15 inno fspr6_15 Frequenz Anwendung Beruf:
polnisch

Q79:FSPR1_15=1 |
Q78;MSPR=15

Q84:FSPR6_16 inno fspr6_16 Frequenz Anwendung Beruf:
portugiesisch

Q79:FSPR1_16=1 |
Q78;MSPR=16

Q84:FSPR6_17 inno fspr6_17 Frequenz Anwendung Beruf:
rumänisch

Q79:FSPR1_17=1 |
Q78;MSPR=17

Q84:FSPR6_18 inno fspr6_18 Frequenz Anwendung Beruf:
russisch

Q79:FSPR1_18=1 |
Q78;MSPR=18

Q84:FSPR6_19 inno fspr6_19 Frequenz Anwendung Beruf:
schwedisch

Q79:FSPR1_19=1 |
Q78;MSPR=19

Q84:FSPR6_20 inno fspr6_20 Frequenz Anwendung Beruf:
slowakisch

Q79:FSPR1_20=1 |
Q78;MSPR=20

Q84:FSPR6_21 inno fspr6_21 Frequenz Anwendung Beruf:
spanisch

Q79:FSPR1_21=1 |
Q78;MSPR=21

Q84:FSPR6_22 inno fspr6_22 Frequenz Anwendung Beruf:
tschechisch

Q79:FSPR1_22=1 |
Q78;MSPR=22

Q84:FSPR6_23 inno fspr6_23 Frequenz Anwendung Beruf:
türkisch

Q79:FSPR1_23=1 |
Q78;MSPR=23

Q84:FSPR6_24 inno fspr6_24 Frequenz Anwendung Beruf:
ungarisch

Q79:FSPR1_24=1 |
Q78;MSPR=24

Q85 Im Folgenden geht es um Partnerschaft und Ehe. Die Fragen werden immer in Be-
zug auf die Beziehung gestellt, unabhängig davon, ob Sie in dieser Beziehung geheiratet
haben oder nicht. Ob Sie in dieser Beziehung geheiratet haben, wird erst in den Folgefragen
geklärt. Bei den Fragen geht es sowohl um die aktuelle Beziehung, als auch um frühere Be-
ziehungen. Wir beginnen mit der aktuellen Beziehung und fragen dann rückblickend nach
den festen Beziehungen, die Sie vorher hatten. Bei den früheren Beziehungen sprechen wir
dann von fester Beziehung, wenn diese sechs Monate oder länger andauerte.

Q86 Wie ist das derzeit: Haben Sie eine feste Beziehung?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1
Q86;pp1a p pld0132 Derzeit feste Partnerschaft
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Q86;PP1a=1
Q87 Wohnt Ihr Partner/Ihre Partnerin hier im Haushalt?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1
Q87;pp2a p pld0133 Wohnt Partner,-in im Haushalt

Q87;PP2a=1
Q88 Bitte geben Sie den Vornamen Ihres Partners / Ihrer Partnerin an.
Vorname eintragen:

Q88;ppnam pgen pgpartnr Unveraend. Personenid. des Partners

Q86;PP1a=1
Q89 Seit wann besteht die Beziehung zu <Vorname>?
Seit … Jahr
Q89:ppja bio l0636 Beziehung seit Jahr

Q87;PP2a=1
Q90 Wann sind Sie mit <Vorname> zusammen gezogen?
Gemeint ist das Jahr der ersten gemeinsamen Wohnung.
Seit … Jahr
Q90:ppleb1a bio l0637 Jahr zusammengezogen

Q87;PP2a=2
Q91 Haben Sie früher einmal mit Ihrem Partner/Ihrer Partnerin zusammen gelebt?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1
Q91;ppleba bio l0638 Vorher einmal zusammengelebt

Q91;PPLEBA=1
Q92 In welchem Jahr wurde die gemeinsame Wohnung aufgegeben bzw. wann ist einer
der Partner ausgezogen?
Jahr
Q92:pplebja bio l0639 Jahr Wohnung aufgegeben/Partner ausgezogen

Q86;PP1a=1
Q93 Sind Sie mit <Vorname> verheiratet beziehungsweise leben Sie mit <Vorname> in
einer eingetragenen gleichgeschlechtlichen Partnerschaft?
Ja, ich bin mit diesem Partner/dieser Partnerin verheiratet 1
Ja, ich leben mit diesem Partner/dieser Partnerin in einer eingetragenen

gleichgeschlechtlichen Partnerschaft
2

Nein 3
Keine Angabe -1
Q93;pehe1a bio l0640 Mit Partner verheiratet
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Q93;PEHE1A=1,2
Q94 Wann wurde die <Ehe> <eingetragene Partnerschaft> geschlossen?
Jahr
Q94:pehe2a bio l0641 Jahr Eheschliessung

Q95 Jetzt geht es um Ihre Beziehung davor, also die, die Sie vor der aktuellen Bezie-
hung hatten. Hatten Sie davor eine feste Beziehung? / Hatten Sie schon mal eine feste
Beziehung?”
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1
Q95;pp1b bio l0642 Vorherige Beziehung [B]
Q95;pp1b bio l0654 Vorherige Beziehung [C]
Q95;pp1b bio l0667 Vorherige Beziehung [D]

Q95;PP1B=1
Q96 In welchem Jahr begann diese Beziehung?
Jahr
Q96:ppjb bio l0643 Vorherige Beziehung [B] seit Jahr
Q96:ppjb bio l0655 Vorherige Beziehung [C] seit Jahr
Q96:ppjb bio l0668 Vorherige Beziehung [D] seit Jahr

Q95;PP1B=1
Q97 Und in welchem Jahr endete diese Beziehung?
Jahr
Q97:ppendb bio l0644 Vorherige Beziehung [B] Ende Jahr
Q97:ppendb bio l0656 Vorherige Beziehung [C] Ende Jahr
Q97:ppendb bio l0669 Vorherige Beziehung [D] Ende Jahr

Q95;PP1B=1
Q98 Wie endete diese Beziehung?
durch Trennung 1
durch Tod 2
Keine Angabe -1
Q98;ppend2b bio l0645 Vorherige Beziehung [B] Ende Grund
Q98;ppend2b bio l0657 Vorherige Beziehung [C] Ende Grund
Q98;ppend2b bio l0670 Vorherige Beziehung [D] Ende Grund

Q95;PP1B=1
Q99 Haben Sie mit diesem Partner / dieser Partnerin zusammen gelebt?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1
Q99;ppleb1b bio l0646 Mit Partner [B]zusammengelebt
Q99;ppleb1b bio l0658 Mit Partner [C]zusammengelebt
Q99;ppleb1b bio l0671 Mit Partner [D]zusammengelebt
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Q99;PPLEB1B=1
Q100 Wann sind Sie mit diesem Partner / dieser Partnerin zusammen gezogen?
Jahr
Q100:ppleb2b bio l0647 Jahr Zusammenzug [B]
Q100:ppleb2b bio l0660 Jahr Zusammenzug [C]
Q100:ppleb2b bio l0672 Jahr Zusammenzug [D]

Q99;PPLEB1B=1
Q101 Und wann wurde die gemeinsame Wohnung aufgegeben bzw. wann ist einer der
Partner ausgezogen?
Jahr
Q101:ppleb3b bio l0648 Jahr Wohnung aufgegeben/Partner ausgezogen [B] Q99;PPLEB1B=1
Q101:ppleb3b bio l0661 Jahr Wohnung aufgegeben/Partner ausgezogen [C] Q99;PPLEB1B=1
Q101:ppleb3b bio l0673 Jahr Wohnung aufgegeben/Partner ausgezogen

[D]
Q99;PPLEB1B=1

Trifft nicht zu, wohnen trotz Trennung noch zusammen 1

Q101:ppleb4b bio l0649 Zusammen wohnend trotz Trennung [B] Q99;PPLEB1B=1
Q101:ppleb4b bio l0662 Zusammen wohnend trotz Trennung [C] Q99;PPLEB1B=1
Q101:ppleb4b bio l0674 Zusammen wohnend trotz Trennung [D] Q99;PPLEB1B=1

Q95;PP1B=1
Q102 Haben Sie diesen Partner / diese Partnerin damals geheiratet beziehungsweise lebten
Sie damals mit diesem Partner / dieser Partnerin in einer eingetragenen gleichgeschlechtli-
chen Partnerschaft?
Ja, ich war mit diesem Partner / dieser Partnerin verheiratet 1
Ja, ich lebte damals mit diesem Partner / dieser Partnerin in einer eingetragenen

gleichgeschlechtlichen Partnerschaft
2

Nein 3
Keine Angabe -1
Q102;pehe1b bio l0650 Partner [B] geheiratet
Q102;pehe1b bio l0663 Partner [C] geheiratet
Q102;pehe1b bio l0675 Partner [D] geheiratet

Q102;PEHE1B=1,2
Q103 Wann wurde diese <Ehe> <eingetragene Partnerschaft> geschlossen?
Jahr
Q103:pehe2b bio l0651 Jahr Eheschliessung [B]
Q103:pehe2b bio l0664 Jahr Eheschliessung [C]
Q103:pehe2b bio l0676 Jahr Eheschliessung [D]
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Q102;PEHE1B=1,2
Q104 Wurde diese <Ehe> <eingetragene Partnerschaft> aufgehoben?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1
Q104;pehe3b bio l0652 Scheidung [B]
Q104;pehe3b bio l0665 Scheidung [C]
Q104;pehe3b bio l0677 Scheidung [D]

Q104;PEHE3B=1
Q105 Wann wurde diese <Ehe> <eingetragene Partnerschaft> aufgehoben?
Jahr
Q105:pehe4b bio l0653 Jahr Scheidung [B]
Q105:pehe4b bio l0666 Jahr Scheidung [C]
Q105:pehe4b bio l0678 Jahr Scheidung [D]

Q93;PEHE1A=3 & Q102;PEHE1B=3
Q106 Haben Sie in einer anderen, noch nicht genannten Beziehung geheiratet beziehungs-
weise lebten Sie in einer anderen, noch nicht genannten eingetragenen gleichgeschlechtli-
chen Partnerschaft?
Ja, habe vorher geheiratet 1
Ja, bin vorher eine eingetragene gleichgeschlechtliche Partnerschaft

eingegangen
2

Nein 3
Keine Angabe -1
Q106;pehe1e bio l0679 Sonstige Heirat [E]

Q106;PEHE1E=1
Q107 Wann wurde diese <Ehe> <eingetragene Partnerschaft> geschlossen?
Jahr
Q107:pehe2e bio l0641 Jahr Eheschliessung

Q106;PEHE1E=1
Q108 Besteht diese <Ehe> <eingetragene Partnerschaft> noch?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1
Q108;pehe5e bio l0681 besteht sonstige Ehe noch [E]
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Q108;PEHE5E=2
Q109 Wann endete diese <Ehe> <eingetragene Partnerschaft>?
Jahr
Q109:pehe6e bio l0682 Jahr Ende sonstiger Ehe [E]

Q108;PEHE5E=2
Q110 Wie endete diese <Ehe> <eingetragene Partnerschaft>? Durch Scheidung oder durch
Tod?
Durch Trennung 1
Durch Tod 2
Keine Angabe -1
Q110;pehe7e bio l0683 Grund Ende sonstiger Ehe [E]

Q111 Haben oder hatten SieGeschwister? Falls ja: wie viele Brüder undwie viele Schwestern?
Ja 1
Nein 2
Q111;lgesch1 bio l0061 Geschwister ja/nein
Q111;lgesch1 bio l0065 Geschwister: Gesamt k.A.
Q111;lgesch1 bioparen geschw Geschwister ja/nein

Q111;LGESCH1=1
Q112 Wie viele Brüder und wie viele Schwestern haben beziehungsweise hatten Sie?
Ja, und zwar … Schwestern
Ja, und zwar … Brüder
Q112:lgesch2 bio l0063 Anzahl Schwestern
Q112:lgesch2 bioparen nums Anzahl Schwestern
Q112:lgesch3 bio l0062 Anzahl Brüder
Q112:lgesch3 bioparen numb Anzahl Brueder
Nein 1

Q112:lgeka bio l0065 Geschwister: Gesamt k.A.

Q111;LGESCH1=1
Q113 Ist eines Ihrer Geschwister Ihr Zwilling?
Ja, eineiig 1
Ja, eine zweieiige Schwester 1
Ja, ein zweieiiger Bruder 1
Nein 1
Q113:lgesch5 bio l0600 Zwillingsgeschwister: Eineiig
Q113:lgesch6 bio l0601 Zwillingsgeschwister: Zweieiige Schwester
Q113:lgesch7 bio l0602 Zwillingsgeschwister: Zweieiiger Bruder
Q113:lgesch7 bioparen twin Zwillingsschwester / Bruder
Q113:lgesch8 bio l0603 Keine Zwillingsgeschwister
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Q114 Wie viele von Ihren ersten 15 Lebensjahren haben Sie bei den folgenden Personen
gelebt?
Liste 114 vorlegen!
Hinweis : Adoptiveltern gelten wie leibliche Eltern Bitte auf ganze Jahre runden!
Summe muss 15 Jahre ergeben!
Bei Ihren beiden leiblichen Eltern … Jahre
Bei Ihrer Mutter allein ohne Partner … Jahre
Bei Ihrer Mutter mit neuem Partner … Jahre
Bei Ihrem Vater allein ohne Partnerin … Jahre
Bei Ihrem Vater mit neuer Partnerin … Jahre
Bei anderen Verwandten … Jahre
Bei Pflegeeltern … Jahre
Im Heim … Jahre
Q114:lkh03 bio l0066 Anz. Jahre leben b. leibl. Eltern
Q114:lkh03 bioparen living1 Anzahl Jahre Leben bei leibl. Eltern
Q114:lkh04 bio l0067 Anz. Jahre leben b. alleinst. Mutter
Q114:lkh04 bioparen living2 Anzahl Jahre Leben bei alleinst. Mutter
Q114:lkh05 bio l0068 Anz. Jahre leben b. Mutter mit Partner
Q114:lkh05 bioparen living3 Anzahl Jahre Leben bei Mutter mit Partner
Q114:lkh06 bio l0069 Anz. Jahre leben b. alleinst. Vater
Q114:lkh06 bioparen living4 Anzahl Jahre Leben bei alleinst. Vater
Q114:lkh07 bio l0070 Anz. Jahre leben b. Vater mit Partnerin
Q114:lkh07 bioparen living5 Anzahl Jahre Leben bei Vater mit Partnerin
Q114:lkh08 bio l0071 Anz. Jahre leben b. andern Verwandten
Q114:lkh08 bioparen living6 Anzahl Jahre Leben bei anderen Verwandten
Q114:lkh09 bio l0072 Anz. Jahre leben b. Pflegeeltern
Q114:lkh09 bioparen living7 Anzahl Jahre Leben bei Pflegeeltern
Q114:lkh10 bio l0073 Anz. Jahre leben im Heim
Q114:lkh10 bio l0074 Anzahl Jahre: Gesamt k.A.
Q114:lkh10 bioparen living8 Anzahl Jahre Leben im Heim
keine Angabe 1

Q114:lkhka bio l0074 Anzahl Jahre: Gesamt k.A.

Q4:LGEBMO<1989
Q115 Wo haben Sie vor der deutschen Wiedervereinigung, also vor 1989, gewohnt?
In der DDR, einschließlich Ostberlin 1
In der Bundesrepublik, einschließlich Westberlin 2
In einem anderen Land 3
Keine Angabe -1
Q115;lwied bio l0057 Wo vor der Wiedervereinigung gelebt
Q115;lwied ppfad loc1989 Where did you live in 1989?
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Q116 Haben Sie außer dieser Wohnung noch eine andere Wohnung, in der Sie selbst auch
wohnen oder Ihren Urlaub verbringen?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1
Q116;l2wohn1 bio l0281 Zweitwohnung

Q116;L2WOHN1=1
Q117 Welche Wohnung benutzen Sie überwiegend?
Diese hier 1
Die andere 2
Beide Wohnungen etwa zu gleichen Teilen 3
Keine Angabe -1
Q117;l2wohn3 bio l0283 Wohnungsnutzung

Q118 Dies sind laut Adressenprotokoll Kinder in IhremHaushalt, die erst 1996 oder später
geboren sind. Bitte geben Sie an, ob diese Kinder noch oder nicht mehr im Haushalt leben.

Kind lebt noch im Haushalt Kind lebt nicht mehr im Haushalt

Kind 1: 1 2
Kind 2: 1 2
Kind 3: 1 2
Kind n: 1 2

Q119 Gibt es in Ihrem Haushalt weitere Kinder, die erst 1996 oder später geboren sind?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1
Q119;hkind h hlk0044 Kinder unter 16 Jahren im Haushalt

Q119;HKIND=1
Q120a Bitte nennen Sie mir jeweils den Vornamen, das Geburtsjahr und das Geschlecht
der Kinder.
Bitte geben Sie es getrennt für jedes weitere Kind an, beginnend mit dem ältesten Kind, das 1996
oder danach geboren ist, und dann dem Alter nach, das jüngste Kind zuletzt.
Vorname
Q120a:hknam inno kindapid Kind 1: Unveränderliche Personennummer
Q120a:hknam inno kindbpid Kind 2: Unveränderliche Personennummer
Q120a:hknam inno kindcpid Kind 3: Unveränderliche Personennummer
Q120a:hknam inno kinddpid Kind 4: Unveränderliche Personennummer
Q120a:hknam inno kindepid Kind 5: Unveränderliche Personennummer
Q120a:hknam inno kindfpid Kind 6: Unveränderliche Personennummer
Q120a:hknam inno kindgpid Kind 7: Unveränderliche Personennummer
Q120a:hknam inno kindhpid Kind 8: Unveränderliche Personennummer
Q120a:hknam inno kindipid Kind 9: Unveränderliche Personennummer
Q120a:hknam inno kindjpid Kind 10: Unveränderliche Personennummer

Geburtsjahr
Q120a:hkgeb bioage birthy Geburtsjahr des Kindes
Q120a:hkgeb inno kindagebj Kind1: Geburtsjahr
Q120a:hkgeb inno kindbgebj Kind2: Geburtsjahr
Q120a:hkgeb inno kindcgebj Kind3: Geburtsjahr
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Q120a:hkgeb inno kinddgebj Kind4: Geburtsjahr
Q120a:hkgeb inno kindegebj Kind5: Geburtsjahr
Q120a:hkgeb inno kindfgebj Kind6: Geburtsjahr
Q120a:hkgeb inno kindggebj Kind7: Geburtsjahr
Q120a:hkgeb inno kindhgebj Kind8: Geburtsjahr
Q120a:hkgeb inno kindigebj Kind9: Geburtsjahr
Q120a:hkgeb inno kindjgebj Kind10: Geburtsjahr
Geschlecht des Kindes
m 1
w 2
Q120a:hksex bioage sex Geschlecht des Kindes Q119;HKIND=1
Weiteres Kind vorhanden?
Ja 1
Nein 2

Q120b In welchem Monat im Jahr wurde des Kind geboren?
Januar 1
Februar 2
März 3
April 4
Mai 5
Juni 6
Juli 7
August 8
September 9
Oktober 10
November 11
Dezember 12
Q120b;hkmo bioage birthm Geburtsmonat des Kindes
Q120b;hkmo inno kindagebm Kind1: Geburtsmonat
Q120b;hkmo inno kindbgebm Kind2: Geburtsmonat
Q120b;hkmo inno kindcgebm Kind3: Geburtsmonat
Q120b;hkmo inno kinddgebm Kind4: Geburtsmonat
Q120b;hkmo inno kindegebm Kind5: Geburtsmonat
Q120b;hkmo inno kindfgebm Kind6: Geburtsmonat
Q120b;hkmo inno kindggebm Kind7: Geburtsmonat
Q120b;hkmo inno kindhgebm Kind8: Geburtsmonat
Q120b;hkmo inno kindigebm Kind9: Geburtsmonat
Q120b;hkmo inno kindjgebm Kind10: Geburtsmonat
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Q119;HKIND=1
Q122 Sind Sie selbst die Hauptbetreuungsperson von <Vorname>, also die Person, die am
besten Auskunft über das Kind geben kann?
Wichtiger Hinweis an den Interviewer: In der Regel sollte die (leibliche oder soziale) Mutter die fol-
genden Fragen zum Kind beantworten. Lebt die Mutter nicht im Haushalt, oder gibt aus anderen
Gründen der (leibliche oder soziale) Vater beziehungsweise eine andere Person an, die Hauptbe-
treuungsperson zu sein, soll diese die folgenden Fragen beantworten.
Fragen zum Kind beantworten 1
Fragen zum Kind überspringen 2
Keine Angabe -1
Q122;pbet p plf0438 Hauptbetreuungsperson des Kindes, der Kinder

Q123 In der wievielten Schwangerschaftswoche wurde <Name> geboren?
In der … Woche
Q123:awoch bioage birthpw Geburt in Schwangerschaftswoche

Q124A Wie groß war das Kind <Name> zum Zeitpunkt der Geburt?
Körpergröße in cm
Q124A:agro bioage height Koerpergroesse des Kindes in cm

Q124B Wie war der Kopfumfang von Kind <Vorname> zum Zeitpunkt der Geburt?
Kopfumfang in cm
Q124B:akop bioage circum Kopfumfang des Kindes in cm

Q124C Wie schwer war das Kind <Vorname> zum Zeitpunkt der Geburt?
Geburtsgewicht in Gramm
Q124C:agew bioage weightb Geburtsgewicht des Kindes in Gramm

Q125 Nach der Geburt erhält man ein Kinder-Untersuchungsheft für ärztliche Vorsorge-
untersuchungen wie U2, U3, usw. Welche war die letzte durchgeführte Untersuchung bei
<Name>?
U1 1
U2 2
U3 3
U4 4
U5 5
U6 6
U7 7
U8 8
U9 9
Es wurde keine dieser Untersuchungen durchgeführt 10
Keine Angabe -1
Q125;aunt bioage lstmedex Letzte aerztliche Vorsorgeuntersuchung
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Q126 Wurden bei <Name> bei der U-Untersuchung oder einer anderen Untersuchung
Anhaltspunkte für Verzögerungen, Störungen oder Behinderungen festgestellt?
Ja, bei der U-Untersuchung 1
Ja, bei einer anderen Untersuchung 2
Nein 3
Keine Angabe -1
Q126;astor bioage disord Anhaltspunkte fuer Stoerungen

Q126;ASTOR=1,2
Q127 Welche Verzögerungen, Störungen oder Behinderungen der folgenden Art wurden
bei <Name> festgestellt?
Mehrfachnennungen möglich! Bitte Liste 127 vorlegen!
Wahrnehmung: Sehen, Hören 1
Motorik: Greifen, Krabbeln, Laufen 1
Neurologische Störung: Krämpfe und ähnliches 1
Sprache: Lautbildung, Spracherwerbsstörung 1
Regulation: untröstbares Schreien, dauerhafte Schlaf- oder Essstörung 1
Chronische Krankheit 1
Körperliche Behinderung 1
Geistige Behinderung 1
Sonstiges 1
Nichts davon 1
keine Angabe 1
Q127:astor1 bioage disord1 Stoerungen: Wahrnehmung
Q127:astor2 bioage disord2 Stoerungen: Motorik
Q127:astor3 bioage disord3 Stoerungen: Neurolog. Stoerung
Q127:astor4 bioage disord4 Stoerungen: Sprache
Q127:astor5 bioage disord5 Stoerungen: Regulation
Q127:astor6 bioage disord6 Stoerungen: Chronische Krankheit
Q127:astor7 bioage disord7 Stoerungen: koerperliche Behinderung
Q127:astor8 bioage disord8 Stoerungen: geistige Behinderung
Q127:astor9 bioage disord9 Stoerungen: sonstige
Q127:astor10 bioage disordno Keine Einschraenken, Stoerungen, Behinderungen

Q128 Besucht <Vorname> derzeit eine Betreuungseinrichtung, also Kinderkrippe, Kinder-
garten oder Kindertageseinrichtung?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1
Q128;aein1 bioage care1 Betreuung durch Krippe / Kindergarten / Hort
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Q128;AEIN1 =1
Q129 Und wie lange besucht <Vorname> diese Betreuungseinrichtung in der Regel?
Bitte geben Sie die tatsächlichen Stunden pro Tag an.
Tatsächliche Stunden pro Tag
Q129:aein1s bioage care1h Betreuung durch Krippe / Kindergarten / Hort (in h/Tag)

Q130 Gibt es daneben noch Personen ohneHaushaltsangehörige, die das Kind regelmäßig
betreuen?
Mehrfachnennungen möglich!
Ja, Tagesmutter außerhalb des Haushalts 1
Ja, bezahlte Betreuungsperson kommt ins Haus 1
Ja, Verwandte 1
Ja, Freunde, Bekannte, Nachbarn 1
Nein 1
keine Angabe 1
Q130:abet5 bioage care2 Betreuung durch Tagesmutter
Q130:abet3 bioage care3 Betreuung durch Kinderfrau
Q130:abet1 bioage care4 Betreuung durch Verwandte
Q130:abet2 bioage care5 Betreuung durch Freunde oder Nachbarn
Q130:abet4 bioage care6 Keine Betreuung ausser durch die Befragungsperson

Q131 Besucht <Vorname> derzeit eine Betreuungseinrichtung, also Kinderkrippe, Kinder-
garten oder Kindertageseinrichtung?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1
Q131;bein1 bioage care1 Betreuung durch Krippe / Kindergarten / Hort

Q131;BEIN1 =1
Q132 Und wie lange besucht <Vorname> diese Betreuungseinrichtung in der Regel?
Bitte geben Sie die tatsächlichen Stunden pro Tag an.
Tatsächliche Stunden pro Tag
Q132:bein1s bioage care1h Betreuung durch Krippe / Kindergarten / Hort (in h/Tag)

Q133 Gibt es daneben noch Personen ohneHaushaltsangehörige, die das Kind regelmäßig
betreuen?
Mehrfachnennungen möglich!
Ja, Tagesmutter außerhalb des Haushalts 1
Ja, bezahlte Betreuungsperson kommt ins Haus 1
Ja, Verwandte 1
Ja, Freunde, Bekannte, Nachbarn 1
Nein 1
keine Angabe 1
Q133:bbet5 bioage care2 Betreuung durch Tagesmutter
Q133:bbet3 bioage care3 Betreuung durch Kinderfrau
Q133:bbet1 bioage care4 Betreuung durch Verwandte
Q133:bbet2 bioage care5 Betreuung durch Freunde oder Nachbarn
Q133:bbet4 bioage care6 Keine Betreuung ausser durch die Befragungsperson

SOEP Survey Papers 335 51



SOEP Innovation Sample Fragebogen 2012

Q134 Wie ist gegenwärtig das Größe von <Vorname>?
Gewicht in Kilogramm
Q134:bgew bioage weight Gewicht des Kindes in Kilo

Q134B Wie ist gegenwärtig die Größe von <Vorname>?
Körpergröße in cm
Q134B:bgro bioage height Koerpergroesse des Kindes in cm

Q135 Ist <Vorname> in irgendeiner Weise eingeschränkt oder daran gehindert, Dinge zu
tun, die die meisten gleichaltrigen Kinder tun können?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1
Q135;bstor bioage ill0 Einschraenkungen im Vergleich zu Gleichaltrigen

Q136 Ist von einem Arzt bei <Vorname> einmal eine der folgenden Erkrankungen oder
Störungen festgestellt worden?
Mehrfachnennungen möglich! Bitte Liste 136 vorlegen!
Asthma 1
Chronische Bronchitis 1
Spastische, akute Bronchitis 1
Pseudokrupp, Kruppsyndrom 1
Mittelohrentzündung 1
Heuschnupfen 1
Neurodermitis 1
Fehlsichtigkeit, zum Beispiel Schielen 1
Schwerhörigkeit 1
Ernährungsstörungen 1
Störungen der Motorik, des Bewegungsapparats 1
Sonstige Störungen oder Behinderungen 1
Nein, nichts davon 1
keine Angabe 1
Q136:bstor01 bioage ill11 Asthma
Q136:bstor02 bioage ill12 chronische Bronchitis
Q136:bstor03 bioage ill13 spast.,akute Bronchitis
Q136:bstor04 bioage ill14 Pseudokrupp/Kruppsyndrom
Q136:bstor05 bioage ill2 Mittelohrentzuendung
Q136:bstor06 bioage ill3 Heuschnupfen
Q136:bstor07 bioage ill4 Neurodermitis
Q136:bstor08 bioage ill5 Fehlsichtigkeit
Q136:bstor09 bioage ill6 Schwerhoerigkeit
Q136:bstor10 bioage ill7 Ernaehrungsstoerungen
Q136:bstor11 bioage ill8 Motorik,Bewegungsapparat
Q136:bstor12 bioage ill9 Sonstige Stoerungen,Behinderungen
Q136:bstor14 bioage illno Keine Einschraenken, Stoerungen, Behinderungen
Q136:bstorka bioage disordno Keine Einschraenken, Stoerungen, Behinderungen

(Sonstige Störungen oder Behinderungen) und zwar:
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Q13701a Im Folgenden lese ich Ihnen eine Reihe von Aussagen vor. Bitte sagen Sie mir
jeweils inwieweit diese Aussagen auf <Vorname> zutreffen. Bitte berücksichtigen Sie bei
der Antwort das Verhalten des Kindes in den letzten sechs Monaten. Das Kind …
Antworten Sie bitte anhand folgender Skala. Der Wert 1 bedeutet: trifft überhaupt nicht zu. Der
Wert 7 bedeutet: trifft voll und ganz zu. Mit denWerten zwischen 1 und 7 können Sie IhreMeinung
abstufen.
Bitte Liste 137 vorlegen!

1 Trifft
über-
haupt
nicht zu 2 3 4 5 6

7 Trifft
voll und
ganz zu

Keine
Angabe

ist ist rücksichtsvoll 1 2 3 4 5 6 7 -1
ist unruhig, überaktiv,

kann nicht lange
stillsitzen

1 2 3 4 5 6 7 -1

teilt gerne mit anderen
Kindern (Süßigkeiten,
Spielzeug, Buntstift
usw.)

1 2 3 4 5 6 7 -1

hat oft Wutanfälle, ist
aufbrausend

1 2 3 4 5 6 7 -1

ist ein Einzelgänger, spielt
meist alleine

1 2 3 4 5 6 7 -1

ist hilfsbereit, wenn andere
verletzt, krank oder
betrübt sind

1 2 3 4 5 6 7 -1

ist ständig zappelig 1 2 3 4 5 6 7 -1
streitet sich oft mit

anderen Kindern oder
schikaniert sie

1 2 3 4 5 6 7 -1

Q13701a:bver01 bioage behav1 Kind ist ruecksichtsvoll
Q13701a:bver02 bioage behav2 Kind ist unruhig, ueberaktiv, kann nicht still sitzen
Q13701a:bver03 bioage behav3 Kind teilt gerne mit anderen
Q13701a:bver04 bioage behav4 Kind hat oft Wutanfaelle, ist aufbrausend
Q13701a:bver05 bioage behav5 Kind ist Einzelgaenger, spielt meist alleine
Q13701a:bver06 bioage behav6 Kind ist hilfsbereit, wenn andere verletzt,krank,betruebt sind
Q13701a:bver07 bioage behav7 Kind ist zappelig
Q13701a:bver08 bioage behav8 Kind streitet oft mit anderen Kindern, schikaniert sie

Q13701b Fortsetzug. Bitte berücksichtigen Sie bei der Antwort das Verhalten des Kindes
in den letzten sechs Monaten. Das Kind …
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1 Trifft
über-
haupt
nicht zu 2 3 4 5 6

7 Trifft
voll und
ganz zu

Keine
Angabe

ist oft unglücklich oder
niedergeschlagen,
weint häufig

1 2 3 4 5 6 7 -1

ist im Allgemeinen bei
anderen Kindern
beliebt

1 2 3 4 5 6 7 -1

ist leicht ablenkbar,
unkonzentriert

1 2 3 4 5 6 7 -1

ist nervös oder
anklammernd in neuen
Situationen; verliert
leicht das
Selbstvertrauen

1 2 3 4 5 6 7 -1

wird von anderen
gehänselt oder
schikaniert

1 2 3 4 5 6 7 -1

hilft anderen, wie Eltern,
Erziehern oder anderen
Kindern oft freiwillig

1 2 3 4 5 6 7 -1

kommt besser mit
Erwachsenen aus als
mit anderen Kindern

1 2 3 4 5 6 7 -1

hat viele Ängste; fürchtet
sich leicht

1 2 3 4 5 6 7 -1

führt Aufgaben zu Ende;
kann sich lange
konzentrieren

1 2 3 4 5 6 7 -1

Q13701b:bver09 bioage behav9 Kind ist oft ungluecklich o. niedergeschlagen; weint haeufig
Q13701b:bver10 bioage behav10 Kind ist bei anderen Kindern beliebt
Q13701b:bver11 bioage behav11 Kind ist leicht ablenkbar, unkonzentriert
Q13701b:bver12 bioage behav12 Kind ist in neuen Situationen nervoes,anklammernd
Q13701b:bver13 bioage behav13 Kind wird von anderen gehaenselt o. schikaniert
Q13701b:bver14 bioage behav14 Kind hilft anderen oft freiwillig
Q13701b:bver15 bioage behav15 Kind kommt mit Erwachsenen besser aus als mit anderen

Kindern
Q13701b:bver16 bioage behav16 Kind hat viele Aengste, fuerchtet sich leicht
Q13701b:bver17 bioage behav17 Kind fuehrt Aufgaben zu Ende, kann sich lange

konzentrieren
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Q137 Wie würden Sie <Vorname> im Vergleich zu Kindern gleichen Alters beurteilen?
Mein Kind …
Je weiter links Sie Ihr Kreuz machen, umso mehr trifft die linke Eigenschaft zu, je weiter rechts Sie
Ihr Kreuz machen, umso mehr trifft die rechte Eigenschaft zu!
… ist eher schüchtern 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 ... ist eher kontaktfreu-

dig
... ist eher konzentriert 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 ... ist eher leicht ab-

lenkbar
... ist eher trotzig 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 ... ist eher folgsam

... begreift eher schnell 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 ... braucht mehr Zeit
Q137:bvergl1 bioage char1a Kind ist eher schuechtern,kontaktfreudig
Q137:bvergl2 bioage char2 Kind ist eher konzentriert,leicht ablenkbar
Q137:bvergl3 bioage char3 Kind ist eher trotzig,fuegsam
Q137:bvergl4 bioage char4 Kind begreift eher schnell, braucht mehr Zeit

Q138 Kommenwir nun zu Kind <Vorname>.Welche der folgenden Schulen besucht <Vor-
name> derzeit?
Bitte Liste 138 vorlegen!
Besucht keine Schule 1
Grundschule, inkl. Förderstufe 2
Hauptschule 3
Realschule 4
Gymnasium 5
Gesamtschule 6
Berufsschule 7
Sonstige Schule 8
Keine Angabe -1
Q138;cein3cein4 bioage school Schulbesuch
Q138;cein3cein4 bioage schooltype Schulart (harmonisiert)

Q138;CEIN3>1
Q139 Besucht das Kind diese Schule meistens ganztags?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1
Q139;cein9 bioage schoolallday Ganztagsschule

Q140 Besucht <Vorname> derzeit eine Betreuungseinrichtung, also Kindergarten, Kinder-
tageseinrichtung oder Hort?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1
Q140;cein1 bioage care1 Betreuung durch Krippe / Kindergarten / Hort
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Q140;CEIN1=1
Q141 Und wie lange besucht <Vorname> diese Betreuungseinrichtung in der Regel?
Bitte geben Sie die tatsächlichen Stunden pro Tag an.
Tatsächliche Stunden pro Tag
Q141:cein1s bioage care1h Betreuung durch Krippe / Kindergarten / Hort (in h/Tag)

Q142 Gibt es daneben noch Personen ohneHaushaltsangehörige, die das Kind regelmäßig
betreuen?
Mehrfachnennungen möglich!
Ja, Tagesmutter außerhalb des Haushalts 1
Ja, bezahlte Betreuungsperson kommt ins Haus 1
Ja, Verwandte 1
Ja, Freunde, Bekannte, Nachbarn 1
Nein 1
keine Angabe 1
Q142:cbet5 bioage care2 Betreuung durch Tagesmutter
Q142:cbet3 bioage care3 Betreuung durch Kinderfrau
Q142:cbet1 bioage care4 Betreuung durch Verwandte
Q142:cbet2 bioage care5 Betreuung durch Freunde oder Nachbarn
Q142:cbet4 bioage care6 Keine Betreuung ausser durch die Befragungsperson

Q143 Wie ist gegenwärtig das Gewicht von <Vorname>?
Gewicht in Kilogramm
Q143:cgew bioage weight Gewicht des Kindes in Kilo

Q143B Wie ist gegenwärtig die Größe von <Vorname>?
Körpergröße in cm
Q143B:cgro bioage height Koerpergroesse des Kindes in cm

Q144 Ist <Vorname> in irgendeiner Weise eingeschränkt oder daran gehindert, Dinge zu
tun, die die meisten gleichaltrigen Kinder tun können?
Ja 1
Nein 2
Q144;cstor bioage ill0 Einschraenkungen im Vergleich zu Gleichaltrigen

Q145 Ist von einem Arzt bei <Vorname> einmal eine der folgenden Erkrankungen oder
Störungen festgestellt worden?
Mehrfachnennungen möglich! Bitte Liste 145 vorlegen!
Atemwegserkrankungen wie Asthma, Bronchitis oder ähnliches 1
Mittelohrentzündung 1
Neurodermitis 1
Fehlsichtigkeit, zum Beispiel Schielen 1
Ernährungsstörungen 1
Störungen der Motorik, des Bewegungsapparats 1
Sonstige Störungen oder Behinderungen 1
Nein, nichts davon 1
keine Angabe 1
Q145:cstor1 bioage ill10 Atemwegserkrankungen
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Q145:cstor2 bioage ill2 Mittelohrentzuendung
Q145:cstor3 bioage ill4 Neurodermitis
Q145:cstor4 bioage ill5 Fehlsichtigkeit
Q145:cstor5 bioage ill7 Ernaehrungsstoerungen
Q145:cstor6 bioage ill8 Motorik,Bewegungsapparat
Q145:cstor7 bioage ill9 Sonstige Stoerungen,Behinderungen
Q145:cstor9 bioage illno Keine Einschraenken, Stoerungen, Behinderungen

(Sonstige Störungen oder Behinderungen) und zwar:

Q14601a Im Folgenden lese ich Ihnen eine Reihe von Aussagen vor. Bitte sagen Sie mir
jeweils inwieweit diese Aussagen auf Kind <Vorname> zutreffen. Bitte berücksichtigen Sie
bei der Antwort das Verhalten des Kindes in den letzten sechs Monaten.
Antworten Sie bitte anhand folgender Skala. Der Wert 1 bedeutet: trifft überhaupt nicht zu. Der
Wert 7 bedeutet: trifft voll und ganz zu. Mit denWerten zwischen 1 und 7 können Sie IhreMeinung
abstufen.
Liste 146 vorlegen!

1 Trifft
über-
haupt
nicht zu 2 3 4 5 6

7 Trifft
voll und
ganz zu

Keine
Angabe

Das Kind ist ist
rücksichtsvoll

1 2 3 4 5 6 7 -1

Das Kind ist unruhig,
überaktiv, kann nicht
lange stillsitzen

1 2 3 4 5 6 7 -1

Das Kind teilt gerne mit
anderen
Kindern/Jugendlichen

1 2 3 4 5 6 7 -1

Das Kind hat oft
Wutanfälle, ist
aufbrausend

1 2 3 4 5 6 7 -1

Das Kind ist ein
Einzelgänger, spielt
meist alleine

1 2 3 4 5 6 7 -1

Das Kind ist hilfsbereit,
wenn andere verletzt,
krank oder betrübt sind

1 2 3 4 5 6 7 -1

Das Kind ist ständig
zappelig

1 2 3 4 5 6 7 -1

Das Kind streitet sich oft
mit anderen Kindern
oder schikaniert sie

1 2 3 4 5 6 7 -1

Q14601a:cver01 bioage behav1 Kind ist ruecksichtsvoll
Q14601a:cver02 bioage behav2 Kind ist unruhig, ueberaktiv, kann nicht still sitzen
Q14601a:cver03 bioage behav3 Kind teilt gerne mit anderen
Q14601a:cver04 bioage behav4 Kind hat oft Wutanfaelle, ist aufbrausend
Q14601a:cver05 bioage behav5 Kind ist Einzelgaenger, spielt meist alleine
Q14601a:cver06 bioage behav6 Kind ist hilfsbereit, wenn andere verletzt,krank,betruebt sind
Q14601a:cver07 bioage behav7 Kind ist zappelig
Q14601a:cver08 bioage behav8 Kind streitet oft mit anderen Kindern, schikaniert sie
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Q14601b Fortsetzung. Bitte berücksichtigen Sie bei der Antwort das Verhalten des Kindes
in den letzten sechs Monaten. Das Kind …

1 Trifft
über-
haupt
nicht zu 2 3 4 5 6

7 Trifft
voll und
ganz zu

Keine
Angabe

ist oft unglücklich oder
niedergeschlagen,
weint häufig

1 2 3 4 5 6 7 -1

ist im Allgemeinen bei
anderen Kindern
beliebt

1 2 3 4 5 6 7 -1

ist leicht ablenkbar,
unkonzentriert

1 2 3 4 5 6 7 -1

ist nervös oder
anklammernd in neuen
Situationen; verliert
leicht das
Selbstvertrauen

1 2 3 4 5 6 7 -1

wird von anderen
gehänselt oder
schikaniert

1 2 3 4 5 6 7 -1

hilft anderen, wie Eltern,
Erziehern oder anderen
Kindern oft freiwillig

1 2 3 4 5 6 7 -1

kommt besser mit
Erwachsenen aus als
mit anderen Kindern

1 2 3 4 5 6 7 -1

hat viele Ängste; fürchtet
sich leicht

1 2 3 4 5 6 7 -1

führt Aufgaben zu Ende;
kann sich lange
konzentrieren

1 2 3 4 5 6 7 -1

Q14601b:cver09 bioage behav9 Kind ist oft ungluecklich o. niedergeschlagen; weint haeufig
Q14601b:cver10 bioage behav10 Kind ist bei anderen Kindern beliebt
Q14601b:cver11 bioage behav11 Kind ist leicht ablenkbar, unkonzentriert
Q14601b:cver12 bioage behav12 Kind ist in neuen Situationen nervoes,anklammernd
Q14601b:cver13 bioage behav13 Kind wird von anderen gehaenselt o. schikaniert
Q14601b:cver14 bioage behav14 Kind hilft anderen oft freiwillig
Q14601b:cver15 bioage behav15 Kind kommt mit Erwachsenen besser aus als mit anderen

Kindern
Q14601b:cver16 bioage behav16 Kind hat viele Aengste, fuerchtet sich leicht
Q14601b:cver17 bioage behav17 Kind fuehrt Aufgaben zu Ende, kann sich lange

konzentrieren
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Q146 Wie würden Sie <Vorname> im Vergleich zu Kindern gleichen Alters beurteilen?
Mein Kind …
Je weiter links Sie Ihr Kreuz machen, umso mehr trifft die linke Eigenschaft zu, je weiter rechts Sie
Ihr Kreuz machen, umso mehr trifft die rechte Eigenschaft zu!
... ist eher gesprächig 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 ... ist eher still

... ist unordentlich 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 ... ist ordentlich
... ist gutmütig 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 ... ist leicht reizbar

... ist wenig
interressiert

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 ... ist wissensdurstig

... hat Selbstvertrauen 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 ... ist unsicher
... ist zurückgezogen 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 ... ist kontaktfreudig

... ist konzentriert 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 ... ist leicht ablenkbar
... ist trotzig 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 ... ist folgsam

... begreift schnell 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 ... braucht mehr Zeit
... ist ängstlich 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 ... ist unängstlich

Q146:cverg01 bioage char1b Kind ist gespraechig/still
Q146:cverg02 bioage char5 Kind ist unordentlich/ordentlich
Q146:cverg03 bioage char6 Kind ist gutmuetig/leicht reizbar
Q146:cverg04 bioage char7 Kind ist wenig interessiert/wissensdurstig
Q146:cverg05 bioage char8 Kind hat Selbstvertrauen/ist unsicher
Q146:cverg06 bioage char9 Kind ist zurueckgezogen/kontaktfreudig
Q146:cverg07 bioage char2 Kind ist eher konzentriert,leicht ablenkbar
Q146:cverg08 bioage char3 Kind ist eher trotzig,fuegsam
Q146:cverg09 bioage char4 Kind begreift eher schnell, braucht mehr Zeit
Q146:cverg10 bioage char10 Kind ist aengstlich/unaengstlich

Q147 Inwieweit entsprechen die folgenden Schulabschlüsse Ihrer persönlichen Idealvor-
stellung für die schulische Ausbildung von <Vorname>?
Antworten Sie bitte anhand einer Skala von 1 bis 7. Der Wert 1 bedeutet, dass der Abschluss ”über-
haupt nicht”, der Wert 7 ”voll und ganz” Ihren persönlichen Vorstellungen entspricht. Mit den
Werten zwischen 1 und 7 können Sie Ihre Meinung abstufen.
Liste 147 vorlegen!

1 über-
haupt
nicht 2 3 4 5 6

7 voll
und ganz

Keine
Angabe

Hauptschulabschluss 1 2 3 4 5 6 7 -1
Realschulabschluss 1 2 3 4 5 6 7 -1
Abitur 1 2 3 4 5 6 7 -1
Q147:csch1 bioage idegrad1 Idealvorstellung Schulabschluss: Hauptschule
Q147:csch2 bioage idegrad2 Idealvorstellung Schulabschluss: Realschule
Q147:csch3 bioage idegrad3 Idealvorstellung Schulabluss: Gymnasium
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Q148 Und für wie wahrscheinlich halten Sie es, dass <Vorname> die Schule mit einem der
folgenden Abschlüsse verlassen wird?
Antworten Sie bitte anhand folgender Skala. Der Wert 1 bedeutet: ausgeschlossen. Der Wert 7 be-
deutet: ganz sicher. Mit den Werten zwischen 1 und 7 können Sie Ihre Meinung abstufen.
Bitte Liste 148 vorlegen!

1 ausge-
schlos-
sen 2 3 4 5 6

7 ganz
sicher

Ab-
schluss
bereits
erwor-
ben

Keine
Angabe

Hauptschulabschluss 1 2 3 4 5 6 7 8 -1
Realschulabschluss 1 2 3 4 5 6 7 8 -1
Abitur 1 2 3 4 5 6 7 8 -1
Q148:csch4 bioage probgra1 Wahrscheinlichkeit Hauptschulabschluss
Q148:csch4 bioage donegra1 Hauptschulabschluss bereits erworben
Q148:csch5 bioage probgra2 Wahrscheinlichkeit Realschulabschluss
Q148:csch5 bioage donegra2 Realschulabschluss bereits erworben
Q148:csch6 bioage probgra3 Wahrscheinlichkeit Abitur
Q148:csch6 bioage donegra3 Abitur bereits erworben

Q149 Haben oder hatten Sie persönlich noch weitere Kinder, die nicht hier im Haushalt
leben? Wenn ja, wie viele?
Gemeint sind leibliche oder adoptierte Kinder, nicht Pflege- oder Stiefkinder.
Ja, und zwar ... Kinder
Q149:lkind bio l0285 Anzahl Kinder
Nein, hatte nie Kinder 1

Q149:lkno bio l0286 keine Kinder

Q150 Nun hätten wir gerne zu jedem Ihrer Kinder ein paar allgemeine Angaben. Bitte
beginnen Sie mit Ihrem ersten, also ältesten Kind, und dann dem Alter nach, das Jüngste
zuletzt.

Q151 Bitte nennen Sie mir den Vornamen Ihres Kindes.
Vorname

Q152 <Vorname> ist ...
... Ihr Sohn 1
... Ihre Tochter 2
Q152;lksex bio l0288 Geschlecht Kind 1
Q152;lksex bio l0291 Geschlecht Kind 2
Q152;lksex bio l0294 Geschlecht Kind 3
Q152;lksex bio l0297 Geschlecht Kind 4
Q152;lksex bio l0300 Geschlecht Kind 5
Q152;lksex bio l0303 Geschlecht Kind 6
Q152;lksex bio l0306 Geschlecht Kind 7
Q152;lksex bio l0309 Geschlecht Kind 8
Q152;lksex bio l0851 Geschlecht Kind 9
Q152;lksex bio l0854 Geschlecht Kind 10
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Q153 In welchem Jahr und Monat ist <Vorname> geboren?
Geburtsjahr
Q153:lkgeb bio l0287 Geburtsjahr Kind 1
Q153:lkgeb bio l0290 Geburtsjahr Kind 2
Q153:lkgeb bio l0293 Geburtsjahr Kind 3
Q153:lkgeb bio l0296 Geburtsjahr Kind 4
Q153:lkgeb bio l0299 Geburtsjahr Kind 5
Q153:lkgeb bio l0302 Geburtsjahr Kind 6
Q153:lkgeb bio l0305 Geburtsjahr Kind 7
Q153:lkgeb bio l0308 Geburtsjahr Kind 8
Q153:lkgeb bio l0850 Geburtsjahr Kind 9
Q153:lkgeb bio l0853 Geburtsjahr Kind 10

Q154 Geburtsmonat

Q154;lkmo bio l0863 Geburtsmonat Kind 1
Q154;lkmo bio l0864 Geburtsmonat Kind 2
Q154;lkmo bio l0865 Geburtsmonat Kind 3
Q154;lkmo bio l0866 Geburtsmonat Kind 4
Q154;lkmo bio l0867 Geburtsmonat Kind 5
Q154;lkmo bio l0868 Geburtsmonat Kind 6
Q154;lkmo bio l0869 Geburtsmonat Kind 7
Q154;lkmo bio l0870 Geburtsmonat Kind 8
Q154;lkmo bio l0871 Geburtsmonat Kind 9
Q154;lkmo bio l0872 Geburtsmonat Kind 10

Q155 Wo lebt <Vorname> heute?
Bitte Liste 155 vorlegen!
Hier am Ort 2
Woanders in Westdeutschland 3
Woanders in Ostdeutschland 4
Im Ausland 5
Ist verstorben 6
Keine Angabe -1
Q155;lkwo bio l0289 Wohnort Kind 1
Q155;lkwo bio l0292 Wohnort Kind 2
Q155;lkwo bio l0295 Wohnort Kind 3
Q155;lkwo bio l0298 Wohnort Kind 4
Q155;lkwo bio l0301 Wohnort Kind 5
Q155;lkwo bio l0304 Wohnort Kind 6
Q155;lkwo bio l0307 Wohnort Kind 7
Q155;lkwo bio l0310 Wohnort Kind 8
Q155;lkwo bio l0852 Wohnort Kind 9
Q155;lkwo bio l0855 Wohnort Kind 10
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Q156 Welche der folgenden Einkünfte beziehen Sie persönlich derzeit?
Bitte Liste 156 vorlegen
Eigene Rente, Pension 1
Witwenrente oder -pension, Waisenrente 1
Arbeitslosengeld 1
Arbeitslosengeld II, Sozialgeld 1
Unterhaltsgeld bei Fortbildung/ Umschulung; Übergangsgeld 1
Mutterschaftsgeld während des Mutterschutzes, Elterngeld 1
Kindesunterhalt 1
Betreuungsunterhalt 1
Nachehelicher Unterhalt, Trennungsunterhalt 1
Unterhaltszahlung aus Unterhaltsvorschusskassen 1
BAföG, Stipendium, Berufsausbildungsbeihilfe 1
Wehrsold bei freiwilligem Wehrdienst, Aufwandsentschädigung für Freiwilliges

soziales/ökologisches Jahr oder Bundesfreiwilligendienst
1

Sonstige Unterstützung von Personen, die nicht im Haushalt leben 1
Nichts davon 1
Keine Angabe 1
Q156:pek01 p plc0232 Altersrente etc.
Q156:pek02 p plc0273 Witwenrente etc.
Q156:pek03 p plc0130 Arbeitslosengeld
Q156:pek04 p plc0132 ALG II, Sozialgeld
Q156:pek05 p plc0133 Unterhaltsgeld bei Fortbildung, Uebergangsgeld
Q156:pek07 p plc0152 Mutterschaftsgeld etc.
Q156:pek20 p plc0177 Kindesunterhalt
Q156:pek21 p plc0179 Betreuungsunterhalt
Q156:pek22 p plc0181 Nachehelicher Unterhalt etc.
Q156:pek18 p plc0183 Unterhalt aus Unterhaltsvorschusskassen
Q156:pek08 p plc0167 Bafoeg, Stipendium etc.
Q156:pek09 p plc0066 Wehr-, Zivildienstsold
Q156:pek11 p plc0202 Unterstuetzung ausserhalb des HH
Q156:pekno p plc0116 Nicht diese Einkuenfte

Q157.1 Für alle zutreffenden Einkünfte geben Sie bitte an, wie hoch derzeit der Betrag
im Monat ist. Eigene Rente, Pension. Wenn Sie den monatlichen Betrag nicht genau sagen
können, geben Sie bitte einen Schätzbetrag an.
Falls die Zielperson grundsätzlich nicht bereit ist, Angaben über das Einkommen zu geben, weisen
Sie sie bitte darauf hin, dass es sich hierbei um eine zentrale Frage handelt.
Bruttobetrag heißt: vor Abzug eventueller Steuern oder Sozialversicherungsbeiträge. Falls Sie meh-
rere haben, bitte zusammenrechnen!
Bruttobetrag pro Monat … Euro
Q157.1:pek011 p plc0233 Altersrente Bruttobetrag pro Monat
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Q157.2 Für alle zutreffenden Einkünfte geben Sie bitte an, wie hoch derzeit der Betrag im
Monat ist.Witwenrente oder -pension,Waisenrente.Wenn Sie denmonatlichen Betrag nicht
genau sagen können, geben Sie bitte einen Schätzbetrag an.
Falls die Zielperson grundsätzlich nicht bereit ist, Angaben über das Einkommen zu geben, weisen
Sie sie bitte darauf hin, dass es sich hierbei um eine zentrale Frage handelt.
Bruttobetrag heißt: vor Abzug eventueller Steuern oder Sozialversicherungsbeiträge. Falls Sie meh-
rere haben, bitte zusammenrechnen!
Bruttobetrag pro Monat … Euro
Q157.2:pek021 p plc0274 Witwenrente Bruttobetrag pro Monat

Q157.3 Für alle zutreffenden Einkünfte geben Sie bitte an, wie hoch derzeit der Betrag im
Monat ist. Arbeitslosengeld Wenn Sie den monatlichen Betrag nicht genau sagen können,
geben Sie bitte einen Schätzbetrag an.
Falls die Zielperson grundsätzlich nicht bereit ist, Angaben über das Einkommen zu geben, weisen
Sie sie bitte darauf hin, dass es sich hierbei um eine zentrale Frage handelt.
Bruttobetrag heißt: vor Abzug eventueller Steuern oder Sozialversicherungsbeiträge. Falls Sie meh-
rere haben, bitte zusammenrechnen!
Bruttobetrag pro Monat … Euro
Q157.3:pek031 p plc0131 Arbeitslosengeld Bruttobetrag pro Monat

Q157.4 Für alle zutreffenden Einkünfte geben Sie bitte an, wie hoch derzeit der Betrag
im Monat ist. Unterhaltsgeld bei Fortbildung/ Umschulung; Übergangsgeld Wenn Sie den
monatlichen Betrag nicht genau sagen können, geben Sie bitte einen Schätzbetrag an.
Falls die Zielperson grundsätzlich nicht bereit ist, Angaben über das Einkommen zu geben, weisen
Sie sie bitte darauf hin, dass es sich hierbei um eine zentrale Frage handelt.
Bruttobetrag heißt: vor Abzug eventueller Steuern oder Sozialversicherungsbeiträge. Falls Sie meh-
rere haben, bitte zusammenrechnen!
Bruttobetrag pro Monat … Euro
Q157.4:pek051 p plc0134 Unterhaltsgeld, Uebergangsgeld Bruttobetrag pro Monat

Q157.5 Für alle zutreffenden Einkünfte geben Sie bitte an, wie hoch derzeit der Betrag im
Monat ist. Mutterschaftsgeld während des Mutterschutzes, Elterngeld Wenn Sie denmonat-
lichen Betrag nicht genau sagen können, geben Sie bitte einen Schätzbetrag an.
Falls die Zielperson grundsätzlich nicht bereit ist, Angaben über das Einkommen zu geben, weisen
Sie sie bitte darauf hin, dass es sich hierbei um eine zentrale Frage handelt.
Bruttobetrag heißt: vor Abzug eventueller Steuern oder Sozialversicherungsbeiträge. Falls Sie meh-
rere haben, bitte zusammenrechnen!
Bruttobetrag pro Monat … Euro
Q157.5:pek071 p plc0153 Mutterschaftsgeld Bruttobetrag pro Monat
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Q157.6 Für alle zutreffenden Einkünfte geben Sie bitte an, wie hoch derzeit der Betrag im
Monat ist. Kindesunterhalt Wenn Sie den monatlichen Betrag nicht genau sagen können,
geben Sie bitte einen Schätzbetrag an.
Falls die Zielperson grundsätzlich nicht bereit ist, Angaben über das Einkommen zu geben, weisen
Sie sie bitte darauf hin, dass es sich hierbei um eine zentrale Frage handelt.
Bruttobetrag heißt: vor Abzug eventueller Steuern oder Sozialversicherungsbeiträge. Falls Sie meh-
rere haben, bitte zusammenrechnen!
Bruttobetrag pro Monat … Euro
Q157.6:pek201 p plc0178 Kindesunterhalt Bruttobetrag pro Monat

Q157.7 Für alle zutreffenden Einkünfte geben Sie bitte an, wie hoch derzeit der Betrag
im Monat ist. Betreuungsunterhalt Wenn Sie den monatlichen Betrag nicht genau sagen
können, geben Sie bitte einen Schätzbetrag an.
Falls die Zielperson grundsätzlich nicht bereit ist, Angaben über das Einkommen zu geben, weisen
Sie sie bitte darauf hin, dass es sich hierbei um eine zentrale Frage handelt.
Bruttobetrag heißt: vor Abzug eventueller Steuern oder Sozialversicherungsbeiträge. Falls Sie meh-
rere haben, bitte zusammenrechnen!
Bruttobetrag pro Monat … Euro
Q157.7:pek211 p plc0180 Betreuungsunterhalt Bruttobetrag pro Monat

Q157.8 Für alle zutreffenden Einkünfte geben Sie bitte an, wie hoch derzeit der Betrag im
Monat ist. Nachehelicher Unterhalt, Trennungsunterhalt Wenn Sie denmonatlichen Betrag
nicht genau sagen können, geben Sie bitte einen Schätzbetrag an.
Falls die Zielperson grundsätzlich nicht bereit ist, Angaben über das Einkommen zu geben, weisen
Sie sie bitte darauf hin, dass es sich hierbei um eine zentrale Frage handelt.
Bruttobetrag heißt: vor Abzug eventueller Steuern oder Sozialversicherungsbeiträge. Falls Sie meh-
rere haben, bitte zusammenrechnen!
Bruttobetrag pro Monat … Euro
Q157.8:pek221 p plc0182 Nachehelicher Unterhalt etc. Bruttobetrag pro Monat

Q157.9 Für alle zutreffenden Einkünfte geben Sie bitte an, wie hoch derzeit der Betrag im
Monat ist. Unterhaltszahlung aus Unterhaltsvorschusskassen Wenn Sie den monatlichen
Betrag nicht genau sagen können, geben Sie bitte einen Schätzbetrag an.
Falls die Zielperson grundsätzlich nicht bereit ist, Angaben über das Einkommen zu geben, weisen
Sie sie bitte darauf hin, dass es sich hierbei um eine zentrale Frage handelt.
Bruttobetrag heißt: vor Abzug eventueller Steuern oder Sozialversicherungsbeiträge. Falls Sie meh-
rere haben, bitte zusammenrechnen!
Bruttobetrag pro Monat … Euro
Q157.9:pek181 p plc0184 Unterhalt aus Unterhaltsvorschusskassen Bruttobetrag pro Monat
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Q157.10 Für alle zutreffenden Einkünfte geben Sie bitte an, wie hoch derzeit der Betrag
im Monat ist. BAföG, Stipendium, Berufsausbildungsbeihilfe Wenn Sie den monatlichen
Betrag nicht genau sagen können, geben Sie bitte einen Schätzbetrag an.
Falls die Zielperson grundsätzlich nicht bereit ist, Angaben über das Einkommen zu geben, weisen
Sie sie bitte darauf hin, dass es sich hierbei um eine zentrale Frage handelt.
Bruttobetrag heißt: vor Abzug eventueller Steuern oder Sozialversicherungsbeiträge. Falls Sie meh-
rere haben, bitte zusammenrechnen!
Bruttobetrag pro Monat … Euro
Q157.10:pek081 p plc0168 Bafoeg, Stipendium Bruttobetrag pro Monat

Q157.11 Für alle zutreffenden Einkünfte geben Sie bitte an, wie hoch derzeit der Betrag im
Monat ist. Wehrsold bei freiwilligem Wehrdienst, Aufwandsentschädigung für Freiwilliges
soziales/ökologisches Jahr oder BundesfreiwilligendienstWenn Sie denmonatlichen Betrag
nicht genau sagen können, geben Sie bitte einen Schätzbetrag an.
Falls die Zielperson grundsätzlich nicht bereit ist, Angaben über das Einkommen zu geben, weisen
Sie sie bitte darauf hin, dass es sich hierbei um eine zentrale Frage handelt.
Bruttobetrag heißt: vor Abzug eventueller Steuern oder Sozialversicherungsbeiträge. Falls Sie meh-
rere haben, bitte zusammenrechnen!
Bruttobetrag pro Monat … Euro
Q157.11:pek091 p plc0067 Wehr-, Zivildienstsold Bruttobetrag pro Monat

Q157.12 Für alle zutreffenden Einkünfte geben Sie bitte an, wie hoch derzeit der Betrag
imMonat ist. Sonstige Unterstützung von Personen, die nicht im Haushalt leben Wenn Sie
den monatlichen Betrag nicht genau sagen können, geben Sie bitte einen Schätzbetrag an.
Falls die Zielperson grundsätzlich nicht bereit ist, Angaben über das Einkommen zu geben, weisen
Sie sie bitte darauf hin, dass es sich hierbei um eine zentrale Frage handelt.
Bruttobetrag heißt: vor Abzug eventueller Steuern oder Sozialversicherungsbeiträge. Falls Sie meh-
rere haben, bitte zusammenrechnen!
Bruttobetrag pro Monat … Euro
Q157.12:pek111 p plc0203 Unterstuetzung Bruttobetrag pro Monat

Q158 Haben Sie während der letzten 7 Tage irgendeine bezahlte Arbeit ausgeübt, auch
wenn dies nur für eine Stunde oder für wenige Stunden war?
Bitte antworten Sie auch mit ”JA”, wenn Sie in den letzten sieben Tagen normalerweise gearbeitet
hätten, aber wegen Urlaub, Krankheit, schlechtem Wetter oder anderen Gründen zeitweise abwe-
send waren.
Ja 1
Nein 2
Kein Angabe -1
Q158;p7tag p plb0018 Bezahlte Arbeit letzte 7 Tage
Q158;p7tag pgen pglfs Labor Force Status
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Q159 Sind Sie zur Zeit im Mutterschutz oder in der gesetzlich geregelten ”Elternzeit”?
Ja, Mutterschutz 1
Ja, Elternzeit 2
Nein 3
Kein Angabe -1
Q159;perz p plb0019 in Mutterschafts-,Erziehungsurlaub
Q159;perz pgen pglfs Labor Force Status

Q160 Besitzen Sie einen Schulabschluss?
Ja 1
Nein, noch keinen Abschluss, gehe noch zur Schule 2
Nein, Schule ohne Abschluss verlassen 3
Kein Angabe -1
Q160;lsabx bio l0183 kein Abschluss

Q160;LSABX=1
Q161 In welchem Land haben Sie Ihren Schulabschluss erworben? War das...
In einem Bundesland der Bundesrepublik Deutschland? 1
In der DDR? 2
In einem anderen Land? 3
Kein Angabe -1
Q161;lsab3 bio l0186 Land letzter Schulbesuch
Q161;lsab3 pgen pgsbil Schulabschluss
Q161;lsab3 pgen pgsbila Schulabschluss im Ausland
Q161;lsab3 pgen pgsbilo Schulabschluss-Ost

Q161;LSAB3=1
Q162 Welchen Schulabschluss haben Sie?
Volksschul-/ Hauptschulabschluss 1
Mittlere Reife / Realschulabschluss 2
Fachhochschulreife (Abschluss Fachoberschule) 3
Abitur (Hochschulreife) 4
Anderer Schulabschluss 5
Kein Angabe -1
Q162;lsab7x bio l0191 Schulabschluss

Q161;LSAB3=2
Q163 Welchen Schulabschluss haben Sie?
Abschluss 8. Klasse 1
Abschluss 10. Klasse 2
Abitur (Hochschulreife) 3
Anderer Schulabschluss 4
Kein Angabe -1
Q163;lsab7y bio l0191 Schulabschluss
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Q161;LSAB3=3 & (Q162;LSAB7X=5 or Q163;LSAB7Y=4)
Q164 Bitte nennen Sie mir den anderen Schulabschluss.

Q164;lsab9 bio l0191 Schulabschluss

Q161;LSAB3=3
Q165 Welchen Schulabschluss haben Sie?
Abschluss einer Pflichtschule 1
Abschluss einer weiterführenden Schule 2
Kein Angabe -1
Q165;lsab5 bio l0188 Schulabschluss
Q165;lsab5 pgen pgsbila Schulabschluss im Ausland

Q166 In welchem Jahr haben Sie zuletzt die Schule besucht?
Jahr
Q166:lsab1 bio l0182 Jahr letzter Schulbesuch

Q167 Haben Sie eine Berufsausbildung oder ein Studium abgeschlossen?
Ja 1
Nein 2
Kein Angabe -1
Q167;lab01 bio l0197 Berufsausbildung oder Studium In Deutschland
Q167;lab01 pgen pgbbil03 Kein Berufsabschluss

Q167;LAB01=1
Q168 Was für ein Ausbildungs- oder Studiumsabschluss ist das?
Mehrfachnennungen möglich! Liste 168 vorlegen!
Gewerbliche oder landwirtschaftliche Lehre 1
Kaufmännische oder sonstige Lehre 1
Berufsfachschule, Handelsschule 1
Schule des Gesundheitswesens 1
Fachschule, zum Beispiel Meister-, oder Technikerschule 1
Beamtenausbildung 1
Fachhochschule, Ingenieursschule 1
Universität, Hochschule ohne Promotion 1
Universität, Hochschule mit Promotion 1
Sonstiger Ausbildungsabschluss 1
Keine Angabe 1
Q168:lab02 bio l0212 Lehre, Facharbeiterabschluss
Q168:lab02 pgen pgbbil01 Berufl. Bildungsabschluss
Q168:lab02 pgen pgbbilo Berufl. Bildungsabschluss-Ost(1950-91)
Q168:2 bio l0212 Lehre, Facharbeiterabschluss
Q168:2 pgen pgbbil01 Berufl. Bildungsabschluss
Q168:2 pgen pgbbilo Berufl. Bildungsabschluss-Ost(1950-91)
Q168:lab03 bio l0214 Berufsfachschule., Handelsschule, Gesundheitswesen
Q168:4 bio l0214 Berufsfachschule., Handelsschule, Gesundheitswesen
Q168:lab04 bio l0216 Fachschule
Q168:lab05 bio l0218 Beamtenausbildung
Q168:lab06 bio l0220 Fachhochschule, Berufsakademie
Q168:lab06 pgen pgbbil02 Hochschulabschluss
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Q168:lab07 bio l0222 Universität, Hochschule
Q168:8 bio l0222 Universität, Hochschule
Q168:lab08 bio l0224 sonstiger Ausbildungsabschluss
Q168:lab08ka bio l0224 sonstiger Ausbildungsabschluss

Q168;LABX=10
Q169 Bitte nennen Sie Ihren sonstigen Ausbildungsabschluss.

Q169;lab08x bio l0224 sonstiger Ausbildungsabschluss

Q170 Sind Sie derzeit in Ausbildung? Das heißt: Besuchen Sie eine Schule oder Hochschu-
le, einschließlich Promotion, machen Sie eine Berufsausbildung oder nehmen Sie an einem
Weiterbildungslehrgang teil?
Ja 1
Nein 2
Kein Angabe -1
Q170;paus1 p plg0012 Derzeit in Ausbildung
Q170;paus1 pgen pglfs Labor Force Status
Q170;paus1 pgen pgstib Berufliche Stellung

Q170;PAUS1=1
Q171 Was für eine Ausbildung oder Weiterbildung ist das?
Allgemeinbildende Schule 1
Berufliche Ausbildung 2
Hochschule, Fachhochschule 3
Weiterbildung, Umschulung 4
Kein Angabe -1
Q171;pausx p plg0023 Berufliche Ausbildung
Q171;pausx p plg0014 Ausbildung: Hochschule
Q171;pausx p plg0016 Ausbildung: Lehrgang,Kursus zur Weiterbildung

Q171;PAUSX=1
Q172 Um welche Art allgemeinbildende Schule handelt es sich?
Bitte Liste 172 vorlegen!
Hauptschule 1
Realschule 2
Gymnasium 3
Gesamtschule 4
Abendrealschule, Abendgymnasium 5
Fachoberschule 6
Kein Angabe -1
Q172;paus2 p plg0013 Ausbildung: Allgemeinbildende Schule
Q172;paus2 pgen pgsbil Schulabschluss
Q172;paus2 pgen pgstib Berufliche Stellung
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Q173 Waren Sie in den letzten 10 Jahren, also von Anfang 2002 bis heute, irgendwann
einmal beim Arbeitsamt arbeitslos gemeldet?
Ja 1
Nein 2
Kein Angabe -1
Q173;lal10a bio l0875 Arbeitslosigkeit in letzten 10 Jahren

Q173;LAL10A=1
Q174 Wie häufig sind Sie von 2002 bis heute arbeitslos gewesen?
… mal
Q174:lal10b bio l0876 Anzahl Arbeitslosigkeitsperioden in letzten 10 Jahren

Q173;LAL10A=1
Q175 Sind Sie zur Zeit beim Arbeitsamt arbeitslos gemeldet?
Ja 1
Nein 2
Kein Angabe -1
Q175;palo bio l0875 Arbeitslosigkeit in letzten 10 Jahren
Q175;palo p plb0021 Arbeitslos gemeldet

Q173;LAL10A=1
Q176 Wenn Sie einmal alle diese Zeiten der Arbeitslosigkeit bis heute zusammenzählen:
Wie viele Monate waren Sie seit 2002 alles in allem arbeitslos?
Monate
Q176:lal10c bio l0878 Monate Arbeitslosigkeit

Q177 In wie vielen Stellen beziehungsweise bei wie vielen Arbeitgebern waren Sie in den
letzten 10 Jahren, also seit Anfang 2002, beschäftigt?
Wenn Sie heute berufstätig sind, zählen Sie Ihre heutige Stelle bitte mit.
Anzahl Arbeitgeber/Stellen
Q177:lbesch10 bio l0856 Anzahl berufliche Tätigkeiten
Trifft nicht zu, war nur als Selbstständiger tätig 1
Trifft nicht zu, war überhaupt nicht erwerbstätig 2
Q177:lbesch10n bio l0857 Trifft nicht zu

Q1;LELA=2
Q178 Sind Sie zur Zeit beim Arbeitsamt arbeitslos gemeldet?
Ja 1
Nein 2
Kein Angabe -1
Q178;palo_ohne_lela bio l0875 Arbeitslosigkeit in letzten 10 Jahren
Q178;palo_ohne_lela p plb0021 Arbeitslos gemeldet
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Q179 Sind Sie nach dem 31. Dezember 2010 aus einer beruflichen Tätigkeit beziehungs-
weise einer Stelle, die Sie vorher gehabt haben, ausgeschieden?
Hier ist auch Beurlaubung, Mutterschutz oder Elternzeit gemeint!
Ja 1
Nein 2
Kein Angabe -1
Q179;pend1 p plb0282 Seit Anfang Vorjahr aus Beruf ausgeschieden

Q179;PEND1=1
Q180 Wann haben Sie bei dieser Stelle aufgehört zu arbeiten?
Wenn Sie seit Dezember 2010 aus mehreren Stellen ausgeschieden sind, beziehen Sie sich bitte auf
die letzte Stelle.
2011 im Monat:
2012 im Monat:
Q180:pend2 p plb0298 Ende letzte Stelle Monat Vorjahr
Q180:pend3 p plb0299 Ende letzte Stelle Monat aktuelles Jahr
Keine Angabe 1

Q180:pendka p plb0300 Ende letzte Stelle K.A.

Q181 Üben Sie derzeit eine Erwerbstätigkeit aus? Was trifft für Sie zu?
Rentner oder Personen im Bundesfreiwilligendienst, die zusätzlich eine Erwerbstätigkeit ausüben,
geben hier bitte die Erwerbstätigkeit an.
Bitte Liste 181 vorlegen!
Voll erwerbstätig 1
In Teilzeitbeschäftigung 2
In betrieblicher Ausbildung, Lehre oder betrieblicher Umschulung 3
Geringfügig oder unregelmäßig erwerbstätig 4
In Altersteilzeit mit Arbeitszeit Null 5
Freiwilliger Wehrdienst 6
Freiwilliges soziales/ökologisches Jahr, Bundesfreiwilligendienst 7
Nicht erwerbstätig 8
Q181;perw bio l0879 Erwerbsstatus
Q181;perw p plb0022 Erwerbsstatus
Q181;perw pgen pgerwtyp Erwerbstypus
Q181;perw pgen pglfs Labor Force Status
Q181;perw pgen pgemplst Employment Status

Q181;PERW=2
Q182 Ist das eine Teilzeitbeschäftigung nach demGesetz zur Elternteilzeit (nachBundeselterngeld-
und Elternzeitgesetz, BEEG)?
Ja 1
Nein 2
Kein Angabe -1
Q182;paz12 p plb0188 Elternteilzeit
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Q181;PERW=2,4
Q183 Handelt es sich um eine ABM-Stelle oder eine gemeinnützige Arbeit, also einen
sogenannten 1-Euro-Job?
Ja, ABM-Stelle 1
Ja, gemeinnützige Arbeit (1-Euro-Job) 2
Nein 3
Kein Angabe -1
Q183;pbefr2 p plb0038 ABM- oder Gemeinnuetzige Arbeit

Q181;PERW=2,4 & Q182;PAZ12=2
Q184 Ist das eine geringfügige Beschäftigung nach der 400- bzw. 800-Euro-Regelung (Mini-
bzw. Midi-Job)?
Ja, Mini-Job (bis 400 Euro) 1
Ja, Midi-Job (401 bis 800 Euro) 2
Nein 3
Kein Angabe -1
Q184;paz11 p plb0187 Mini-Job, Midi-Job

Q181;PERW=9
Q185 In welchem Jahr sind Sie zuletzt erwerbstätig gewesen?
Jahr
Q185:lend bio l0266 Jahr letzte Erwerbstätigkeit
Trifft nicht zu, war nie erwerbstätig 1

Q185:l1no bio l0248 nie berufstätig gewesen

Q185:LEND=1
Q186 Waren Sie zuletzt voll berufstätig, teilzeitbeschäftigt oder geringfügig beziehungs-
weise unregelmäßig erwerbstätig?
Voll berufstätig, also mindestens 35 Wochenstunden 1
Teilzeitbeschäftigt, also 20 bis 34 Wochenstunden 2
Geringfügig oder unregelmäßig beschäftigt 3
Kein Angabe -1
Q186;lstd bio l0267 Erwerbsstatus

Q185:LEND=1
Q187 Gehörte der Betrieb, in dem Sie zuletzt arbeiteten, zum öffentlichen Dienst bzw. zur
Staatsverwaltung?
Ja 1
Nein 2
Kein Angabe -1
Q187;l1oed bio l0269 Letzte Tätigkeit: öffentlicher Dienst
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Q181;PERW>6 | Q175;PALO_mit_Lela=1 | Q178;PALO_ohne_Lela=1
Q188 Beabsichtigen Sie, in der Zukunft eine Erwerbstätigkeit aufzunehmen?
Liste 188 vorlegen
Nein, ganz sicher nicht 1
Eher unwahrscheinlich 2
Wahrscheinlich 3
Ganz sicher 4
Kein Angabe -1
Q188;pnerw02 p plb0417 Erwerbstaetigkeit in Zukunft

Q188;PNERW02>1
Q189 Haben Sie innerhalb der letzten vier Wochen aktiv nach einer Stelle gesucht?
Ja 1
Nein 2
Kein Angabe -1
Q189;pnerw10 p plb0424 Aktive Stellensuche letzte 4 Wochen

Q188;PNERW02>1
Q190 Wenn man Ihnen jetzt eine passende Stelle anbieten würde, könnten Sie dann in-
nerhalb der nächsten zwei Wochen anfangen zu arbeiten?
Ja 1
Nein 2
Kein Angabe -1
Q190;pnerw09 p plb0423 Passende Stelle sofort annehmen

Q181;PERW=1,2,3,4
Q191 Haben Sie nach dem 31. Dezember 2010 die Stelle gewechselt oder eine Arbeit neu
aufgenommen?
Bitte beachten Sie: Auch wenn Sie nach einer Unterbrechung z.B. Mutterschutz / Elternzeit Ihre
Arbeit bei Ihrem früheren Arbeitgeber wieder aufgenommen haben beantworten Sie diese Frage
bitte mit ”Ja”.
Ja 1
Nein 2
Kein Angabe -1
Q191;pwexl1 p plb0031 Seit Vorjahr neue Arbeit

Q191;PWEXL1=1
Q192 Wie oft haben Sie seit dem 31. Dezember 2010 die Stelle gewechselt bzw. eine Arbeit
neu aufgenommen?
1 mal 1

Q192:pwexl14 p plb0478 Einmal letztes Jahr Stelle gewechselt oder Arbeit
neu aufgenommen

Q191;PWEXL1=1

Mehrmals und zwar :
Q192:pwexl15 p plb0479 Wie oft letztes Jahr Stelle gewechselt oder Arbeit

neu aufgenommen
Q191;PWEXL1=1
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Q191;PWEXL1=1
Q193 Welche Art von beruflicher Veränderung war das?
Falls Sie mehrfach die Stelle gewechselt haben, sagen Sie es bitte für den letzten Wechsel.
Liste 193 vorlegen
Habe erstmals in meinem Leben eine Erwerbstätigkeit aufgenommen 1
Bin nach einer Unterbrechung jetzt wieder zum früheren Arbeitgeber

zurückgekehrt
2

Habe eine Stelle bei einem neuen Arbeitgeber angetreten (bei
Zeitarbeitnehmern: einschl. Tätigkeit in einem Entleihbetrieb)

3

Bin vom Betrieb übernommen worden (war vorher dort in Ausbildung / in ABM
/ oder als freier Mitarbeiter tätig)

4

Habe innerhalb des Unternehmens die Stelle gewechselt 5
Habe eine neue Tätigkeit als Selbständiger aufgenommen 7
Keine Angabe -1
Q193;pwexl4 p plb0284 Art der beruflichen Veraenderung

Q181;PERW=1,2,3,4
Q194 Welche berufliche Tätigkeit üben Sie derzeit aus?
Bitte geben Sie die genaue Tätigkeitsbezeichnung an, also z.B. nicht ”kaufmännische Angestellte”,
sondern: ”Speditionskauffrau”, nicht ”Arbeiter”, sondern: ”Maschinenschlosser”.Wenn Sie Beamter
sind, geben Sie bitte Ihre Amtsbezeichnung an, z.B. ”Polizeimeister”, oder ”Studienrat”. Wenn Sie
Auszubildender sind, geben Sie bitte Ihren Ausbildungsberuf an.

Q194;pber p plb0066 Derzeitige Stellung K.A.
Q194;pber pgen pgklas Klassifikation der Berufe nach StaBua-Stand 1992
Q194;pber pgen pgstib Berufliche Stellung

Q181;PERW=1,2,3,4
Q195 Gehört der Betrieb, in dem Sie arbeiten, zum öffentlichen Dienst?
Ja 1
Nein 2
Kein Angabe -1
Q195;poed p plb0040 Betrieb d. oeffentl. Dienstes
Q195;poed pgen pgoeffd im oeffentlichen Dienst

Q181;PERW=1,2,3,4
Q196 InwelchemWirtschaftszweig oderwelcher Branche beziehungsweisewelchemDienst-
leistungsbereich ist das Unternehmen beziehungsweise die Einrichtung überwiegend tätig?
Bitte geben Sie die genaue Bezeichnung an, z.B. nicht ”Industrie”, sondern ”Elektroindustrie”;
nicht ”Handel”, sondern ”Einzelhandel”; nicht ”öffentlicher Dienst”, sondern ”Krankenhaus”.

Q196;pbra pgen pgnace Branche nach NACE
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Q181;PERW=1,2,3,4
Q197 In welcher beruflichen Stellung sind Sie derzeit beschäftigt?
Wenn Sie mehr als eine berufliche Tätigkeit ausüben, beantworten Sie die folgenden Fragen bitte
nur für Ihre derzeitige berufliche Haupttätigkeit.
Liste 197 vorlegen
Arbeiter, auch in der Landwirtschaft 1
Angestellte 2
Selbständige, einschl. mithelfende Familienangehörige 3
Beamte, einschließlich Richter und Berufssoldaten 4
Auszubildende und Praktikanten 5
Kein Angabe -1
Q197;x p plb0066 Derzeitige Stellung K.A.
Q197;x pgen pgklas Klassifikation der Berufe nach StaBua-Stand 1992
Q197;x pgen pgstib Berufliche Stellung

Q197;X=1,2,4
Q198 Sind Sie anderen bei der Arbeit leitend vorgesetzt, d.h. dass Personen nach Ihren
Anweisungen arbeiten?
Ja 1
Nein 2
Kein Angabe -1
Q198;pvor1 p plb0067 Anderen leitend vorgesetzt, Fuehrungspos.
Q198;pvor1 pgen pgautono Autonomie beruflichen Handelns
Q198;pvor1 pgen pgstib Berufliche Stellung

Q197;X=1
Q199 In welcher beruflichen Stellung sind Sie derzeit als Arbeiter beschäftigt?
Liste 197 liegt vor!
Ungelernte Arbeiter 1
Angelernte Arbeiter 2
Gelernte und Facharbeiter 3
Vorarbeiter, Kolonnenführer 4
Meister, Polier 5
Kein Angabe -1
Q199;parb p plb0058 Derzeitige Stellung Arbeiter
Q199;parb pgen pgstib Berufliche Stellung

Q197;X=2
Q200 In welcher beruflichen Stellung sind Sie als Angestellter beschäftigt?
Liste 197 liegt vor!
Industrie- und Werkmeister im Angestelltenverhältnis 1
Angestellte mit einfacher Tätigkeit ohne Ausbildungsabschluss 2
Angestellte mit einfacher Tätigkeit mit Ausbildungsabschluss 3
Angestellte mit qualifizierter Tätigkeit wie zum Beispiel Sachbearbeiter,

Buchhalter oder technischer Zeichner
4

Angestellte mit hochqualifizierter Tätigkeit oder Leitungsfunktionen wie zum
Beispiel wissenschaftlicher Mitarbeiter, Ingenieur oder Abteilungsleiter

5

Angestellte mit umfassenden Führungsaufgaben wie zum Beispiel Direktor,
Geschäftsführer oder Vorstand größerer Betriebe und Verbände

6

Kein Angabe -1
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Q200;pang p plb0064 Derzeitige Stellung Angestellte
Q200;pang pgen pgstib Berufliche Stellung

Q197;X=4
Q201 In welcher beruflichen Stellung sind Sie derzeit als Beamter beschäftigt?
Liste 197 liegt vor!
Einfacher Dienst 1
Mittlerer Dienst 2
Gehobener Dienst 3
Höherer Dienst 4
Kein Angabe -1
Q201;pamt p plb0065 Derzeitige Stellung Beamte
Q201;pamt pgen pgstib Berufliche Stellung

Q197;X=5
Q202 In welcher beruflichen Stellung sind Sie derzeit als Auszubildender oder Praktikant
beschäftigt?
->Liste 197 liegt vor!
Auszubildende im gewerblich-technischen Bereich 1
Auszubildende im kaufmännischen Bereich 2
Volontäre, Praktikanten und ähnliches 3
Kein Angabe -1
Q202;pazubi p plb0063 Derzeitige Stellung Auszubildende, Praktikant
Q202;pazubi pgen pgstib Berufliche Stellung

Q181;PERW=1,2,3,4
Q203 Seit wann sind Sie bei Ihrem jetzigen Arbeitgeber beschäftigt? / Seit wann üben Sie
Ihre jetzige Tätigkeit aus?
Befragungsmonat ist [aktuellenMonat einblenden/2012], Angabe darf kein späteres Datum ergeben
Jahr
Monat
Q203:pseitj p plb0036 Bei jetzigen Arbeitgeber, Jahr
Q203:pseitj pgen pgerwzt Dauer der Betriebszugehoerigkeit
Q203:pseitm p plb0035 Bei jetzigen Arbeitgeber, Monat
Q203:pseitm pgen pgerwzt Dauer der Betriebszugehoerigkeit

Q197;X=1,2
Q204 Handelt es sich um ein Zeitarbeits- bzw. Leiharbeitsverhältnis?
Ja 1
Nein 2
Kein Angabe -1
Q204;pzaf p plb0041 Zeitarbeit
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Q197;X=1,2,4,5
Q205 Haben Sie einen unbefristeten Arbeitsvertrag oder ein befristetes Arbeitsverhältnis?
Unbefristeten Arbeitsvertrag 1
Befristetes Arbeitsverhältnis 2
Kein Angabe -1
Q205;pbefr1 p plb0037 Frist der derzeitigen Beschaeftigung

Q197;X=1,2,4,5
Q206 Wie viele Beschäftigte hat das Gesamtunternehmen, für das Sie arbeiten etwa?
Liste 206 vorlegen
unter 5 Beschäftigte 1
5 bis 10 Beschäftigte 2
11 bis unter 20 Beschäftigte 3
20 bis unter 100 Beschäftigte 4
100 bis unter 200 Beschäftigte 5
200 bis unter 2000 Beschäftigte 6
2000 und mehr Beschäftigte 7
Kein Angabe -1
Q206;pgesunt p plb0049 Anzahl Beschaeftigte
Q206;pgesunt pgen pgbetr Unternehmensgroesse

Q197;X=3
Q207 In welcher beruflichen Stellung sind Sie als Selbständiger derzeit beschäftigt?
Liste 197 vorlegen
Selbständige Landwirte 1
Freie Berufe, selbständige Akademiker 2
Sonstige Selbständige 3
Mithelfende Familienangehörige 4
Kein Angabe -1
Q207;psstx1 p plb0059 Derzeitige Stellung Selbstaendige, Landwirte
Q207;psstx1 p plb0060 Derzeitige Stellung Selbstaendige,Freie Berufe
Q207;psstx1 p plb0061 Derzeitige Stellung Selbstaendige, Sonstige
Q207;psstx1 p plb0062 Derzeitige Stellung mithelfendes Familienmitglied
Q207;psstx1 pgen pgstib Berufliche Stellung

Q207;PSST_X1<4
Q208 Bitte benennen Sie die Anzahl Ihrer Mitarbeiter und Angestellten.
Keine 1
1-9 2
10 und mehr 3
Kein Angabe -1
Q208;psstx2 p plb0059 Derzeitige Stellung Selbstaendige, Landwirte
Q208;psstx2 p plb0060 Derzeitige Stellung Selbstaendige,Freie Berufe
Q208;psstx2 p plb0061 Derzeitige Stellung Selbstaendige, Sonstige
Q208;psstx2 pgen pgstib Berufliche Stellung
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Q181;PERW=1,2,3,4
Q209 Wie viele Wochenstunden beträgt Ihre vereinbarte Arbeitszeit ohne Überstunden?
Bitte maximal auf eine Stelle nach dem Komma eingeben (z.B. xx.x)! Bitte Punkt anstatt Komma
eingeben!
Stunden pro Woche
Q209:paz08 p plb0176 Wochenstunden vereinbart
Q209:paz08 pgen pgvebzt Vereinbarte Arbeitszeit pro Woche
keine festgelegte Arbeitszeit 1

Q209:paz09 p plb0185 keine festgelegte Arbeitszeit

Q197;X=1,2,4,5
Q210 Und wie viel beträgt im Durchschnitt Ihre tatsächliche Arbeitszeit pro Woche ein-
schließlich eventueller Überstunden? / Wie viel beträgt im Durchschnitt Ihre Arbeitszeit
pro Woche?
Bitte maximal auf eine Stelle nach dem Komma eingeben (z.B. xx.x)! Bitte Punkt anstatt Komma
eingeben!
Stunden pro Woche
Q210:paz10 p plb0186 Wochenstunden tatsaechlich
Q210:paz10 pgen pgtatzt Tatsaechliche Arbeitszeit pro Woche

Q181;PERW=1,2,3,4
Q211 Kommt es vor, dass Sie am Abend (nach 19.00 Uhr) oder nachts (nach 22.00 Uhr)
arbeiten? Wenn ja, wie häufig?

Nein, nie

[Ja, und
zwar]
Täglich

[Ja, und
zwar]

mehrmals
in der
Woche

[Ja, und
zwar] wo-
chenweise
(Wechsel-
schicht)

[Ja, und
zwar]

seltener, nur
bei Bedarf K.A.

Abendarbeit (19.00 bis
22.00 Uhr)

1 2 3 4 5 -1

Nachtarbeit (22.00 bis 6.00
Uhr)

1 2 3 4 5 -1

Q211:paz15 p plb0216 Abendarbeit
Q211:paz16 p plb0217 Nachtarbeit

Q181;PERW=1,2,3,4
Q212 Kommt es vor, dass Sie am Wochenende arbeiten? Wenn ja, wie häufig?

Nein, nie

[Ja, und
zwar] jede
Woche

[Ja, und
zwar] alle
2 Wochen

[Ja, und
zwar] alle
3-4 Wochen

[Ja, und
zwar]
seltener K.A.

Am Samstag / Sonnabend 1 2 3 4 5 -1
Am Sonntag 1 2 3 4 5 -1
Q212:paz17 p plb0218 Arbeit am Samstag
Q212:paz18 p plb0219 Arbeit am Sonntag
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Q197;X=1,2,4,5
Q213 Kommt es vor, dass Sie Überstunden leisten?
Ja 1
Nein 2
Kein Angabe -1
Q213;pustd1 p plb0193 Ueberstunden leisten

Q213:PUSTD1=1
Q214 Können diese Überstunden auch in ein sogenanntes Arbetszeitkonto fließen, das Sie
innerhalb eines Jahres oder länger mit Freizeit ausgleichen können?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1
Q214;pustd2 p plb0194 Ueberstd. in Arbeitszeitkonto

Q214:PUSTD2=1
Q215 Ja, und zwar ein Arbeitszeitkonto ...
mit Ausgleich bis zum Jahresende 1
mit kürzerer Ausgleichsfrist 2
mit längerer Ausgleichsfrist 3
Keine Angabe -1
Q215;pustd3 p plb0220 Ausgleichfrist

Q213:PUSTD1=1
Q216 Werden dieÜberstunden in der Regel abgefeiert oder bezahlt oder gar nicht abgegolten?
Abgefeiert 1
Teils / teils 2
Bezahlt 3
Gar nicht abgegolten 4
Keine Angabe -1
Q216;pustd4 p plb0195 Ueberstunden abgelten

Q213:PUSTD1=1
Q217 Wie war das im letzten Monat: Haben Sie da Überstunden geleistet? Wenn ja, wie
viele?
Ja, und zwar ... Überstunden im letzen Monat
Q217:pustd6 p plb0197 Ueberstunden letzten Monat Anzahl
Nein 1

Q217:pustd5 p plb0196 Ueberstunden letzten Monat
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Q181;PERW=1,2,3,4,7,8
Q218 Liegt Ihr derzeitiger Arbeitsplatz an Ihrem Wohnort?
Ja 1
Nein 2
Kein Angabe -1
Q218;pwohn1 p plb0156 Arbeitsplatz an Wohnort

Q218;PWOHN1=2
Q219 Wie oft pendeln Sie von Ihrer Hauptwohnung zu Ihrem Arbeitsplatz? Täglich, wö-
chentlich oder seltener?
Täglich 1
Wöchentlich 2
Seltener 3
Keine Angabe -1
Q219;pwohn3 p plb0157 Pendelfahrten

Q181;PERW=1,2,3,4,7,8
Q220 Wie viele Kilometer ist Ihr Arbeitsplatz von Ihrer Wohnung entfernt?
km
Q220:pwohn4 p plb0158 Entfernung von Wohnung zur Arbeit in km
Nicht zu sagen, da wechselnder Arbeitsort 1
Arbeitsplatz und Wohnung sind im gleichen Haus bzw. auf dem gleichen

Grundstück
2

Q220:pwohn5 p plb0159 Entfernung Arbeit n. zu sagen Q181;PERW=1,2,3,4,7,8

Q181;PERW=1,2,3,4,7,8
Q221 Wie hoch war Ihr Arbeitsverdienst im letzten Monat? Wenn Sie im letzten Monat
Sonderzahlungen hatten, z.B. Urlaubsgeld oder Nachzahlungen, rechnen Sie diese bitte
nicht mit. Entgelt für Überstunden rechnen Sie dagegenmit. Falls Sie selbständig sind: Bitte
schätzen Sie IhrenmonatlichenGewinn vor und nach Steuern Bitte geben Sie nachMöglich-
keit beides an: -den Bruttoverdienst, das heißt Lohn oder Gehalt vor Abzug der Steuern und
Sozialversicherung -und den Nettoverdienst, das heißt den Betrag nach Abzug von Steuern
und Beiträgen zur Renten-, Arbeitslosen- und Krankenversicherung.
Eine Brutto-Angabe ist in der Regel größer als eine Netto-Angabe!
Der Arbeitsverdienst betrug: brutto … Euro
Der Arbeitsverdienst betrug: netto … Euro
Q221:pbrut p plc0013 Bruttoverdienst letzten Monat
Q221:pbrut pgen pglabgro Akt. Bruttoerwerbseink.(gen) in Euro
Q221:pnett p plc0014 Nettoverdienst letzten Monat
Q221:pnett pgen pglabnet Akt. Nettoerwerbseink.(gen) in Euro
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Q222 Neben Beruf, HaushaIt, Ausbildung oder als Rentner kann man ja noch Nebentätig-
keiten ausüben. Üben Sie eine oder mehrere Nebentätigkeiten aus?
Nicht gemeint ist die schon beschriebene Erwerbstätigkeit!
Ja 1
Nein 2
Kein Angabe -1
Q222;pjob p plb0392 Mithelfendes Familienmitglied im eigenen Betrieb
Q222;pjob p plb0394 Regelmaessiger Nebenerwerb
Q222;pjob p plb0393 Keine Nebentaetigkeit

Q222;PJOB=1
Q223 Wie hoch war Ihr Bruttoverdienst aus dieser Tätigkeit im letzten Monat?
Euro
Q223:pjob15 p plc0062 Nebenerwerbstaetigkeit Bruttobetrag pro Monat
Q223:pjob15 pgen pgsndjob Akt. Bruttonebenverdienst (gen.) in Euro

IATVOR Es wird geprüft, ob der Test bereits durchgeführt wurde.

IATVOR; inno d600_practice Self-IAT: D - 600 ms penalty (practice)
IATVOR; inno d600_test Self-IAT: D - 600 ms penalty (test)
IATVOR; inno d600 Self-IAT: D - 600 ms penalty (practice+test)
IATVOR; inno d2sd_practice Self-IAT: D - 2SD penalty (practice)
IATVOR; inno d2sd_test Self-IAT: D - 2SD penalty (test)
IATVOR; inno d2sd Self-IAT: D - 2SD penalty (practice+test)
IATVOR; inno dasis_practice Self-IAT: D - as is (practice)
IATVOR; inno dasis_test Self-IAT: D - as is (test)
IATVOR; inno dasis Self-IAT: D - as is (practice+test)

Q226pre Kommen wir nun zu einem anderen Thema. Es gibt immer wieder Ereignisse
und Veränderungen in verschiedenen Bereichen des Lebens, die man als besonders heraus-
fordernd erlebt - sei dies positiver oder negativer Art.

Q226 Bitte denken Sie zunächst an die Bereiche Partnerschaft und Familie.
Gab es dort im Laufe des vergangenen Jahres ein Ereignis oder eine Veränderung, die Sie
als besonders herausfordernd erlebt haben und die Sie immer noch beschäftigt- sei dies
positiver oder negativer Art?
Ja 1
Nein, gab nichts dergleichen 2
Kein Angabe -1
Q226;csm0902 inno csm0902 Familie: Kein Ereignis im vergangenen Jahr

(Ja) und zwar
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Q226;CSM09=1
Q227 Frage an den Interviewer:
Ist das Ereignis oder die Veränderung eher positiv, neutral oder negativ beschriebenworden?
positiv 1
neutral 2
negativ 3
Q227;csm10 inno csm10 Familie: Valenz des Ereignis (Interviewerangabe)

Q226;CSM09=1
Q228 Hatten Sie das Gefühl, dass sie diese Veränderung und ihre Folgen beeinflussen
konnten?
Antworten Sie bitte anhand der folgenden Skala von 0 bis 10, wobei 0 ”überhaupt nicht” und 10
”voll und ganz” bedeutet. Mit den Werten dazwischen können Sie Ihre Einschätzung abstufen.
Liste 228 vorlegen
0 Überhaupt nicht 0
1 1
2 2
3 3
4 4
5 5
6 6
7 7
8 8
9 9
10 Voll und ganz 10
Kein Angabe -1
Q228;csm11 inno csm11 Familie: Kontrollüberzeugung

Q229a Denken Sie bitte weiterhin an die Bereiche Partnerschaft und Familie: Inwieweit
treffen die folgenden Aussagen zu?
Antworten Sie bitte anhand der folgenden Skala von 0 bis 10, wobei 0 ”trifft überhaupt nicht zu” und
10 ”trifft voll und ganz zu” bedeutet. Mit den Werten dazwischen können Sie Ihre Einschätzung
abstufen.
Liste 229 liegt vor.
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0 trifft
über-
haupt
nicht
zu 1 2 3 4 5 6 7 8 9

10
trifft
voll
und
ganz
zu

Kein
An-
gabe

Wenn sich mir
Hindernisse in den
Weg stellen, gebe ich
nicht auf bis ich sie
überwunden habe.

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 -1

Wenn ich ein Ziel nicht
erreiche, versuche ich
mir nicht selbst die
Schuld zu geben.

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 -1

Wenn es mir unmöglich
erscheint ein Ziel zu
erreichen, verringere
ich meine
Anstrengungen und
schlage es mir aus dem
Kopf.

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 -1

Wenn ich mich für ein Ziel
entschieden habe, halte
ich mir die Vorteile
dieses Zieles stets vor
Augen.

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 -1

Wenn ich ein Problem
allein nicht bewältigen
kann, bitte ich andere,
mir zu helfen.

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 -1

Wenn ich ein Ziel nicht
erreichen kann, verfolge
ich andere Ziele, die
mir wichtig sind.

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 -1

Q229a:csm1201 inno csm1201 Familie: kein Aufgeben bei Hindernissen
Q229a:csm1202 inno csm1202 Familie: keine Schuldzuweisung bei Nicht-erreichen von Ziel
Q229a:csm1203 inno csm1203 Familie: Zielablösung wenn Ziel unmöglich
Q229a:csm1204 inno csm1204 Familie: ständiger Fokus auf Ziel
Q229a:csm1205 inno csm1205 Familie: Bitte um Hilfe
Q229a:csm1206 inno csm1206 Familie: Zielaustausch wenn Ziel unmöglich
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Q229b Fortsetzung. Denken Sie bitte weiterhin an die Bereiche Partnerschaft und Familie:
Inwieweit treffen die folgenden Aussagen zu?
Antworten Sie bitte anhand der folgenden Skala von 0 bis 10, wobei 0 ”trifft überhaupt nicht zu” und
10 ”trifft voll und ganz zu” bedeutet. Mit den Werten dazwischen können Sie Ihre Einschätzung
abstufen.
Liste 229 liegt vor.

0 trifft
über-
haupt
nicht
zu 1 2 3 4 5 6 7 8 9

10
trifft
voll
und
ganz
zu

Kein
An-
gabe

Wenn ich mit einer
schwierigen Situation
konfrontiert bin, tue ich
alles was ich kann um
die Situation zu
verbessern.

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 -1

Selbst wenn alles
schiefläuft, kann ich oft
noch etwas Positives in
der Situation sehen.

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 -1

Wenn ein Ziel für mich
unerreichbar wird, höre
ich auf, daran zu
denken und es zu
verfolgen.

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 -1

Wenn ich mich einmal für
etwas entschieden habe,
vermeide ich, mich mit
Dingen zu
beschäftigen, die mich
ablenken könnten.

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 -1

Wenn ich ein Ziel nicht
erreichen kann, denke
ich über andere, neue
Ziele nach, die ich
verfolgen kann.

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 -1

Wenn ich beim Verfolgen
eines Ziels nicht
weiterkomme, suche
ich nach neuen Wegen,
um es doch noch zu
erreichen.

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 -1

Q229b:csm1207 inno csm1207 Familie: maximaler Einsatz bei schwierigen Situationen
Q229b:csm1208 inno csm1208 Familie: Fokus auf Positives
Q229b:csm1209 inno csm1209 Familie: Zielablösung wenn Ziel unerreichbar
Q229b:csm1210 inno csm1210 Familie: keine Ablenkung bei Zielverfolgung
Q229b:csm1211 inno csm1211 Familie: Wahl von neuen Zielen wenn Ziel unerreichbar
Q229b:csm1212 inno csm1212 Familie: Suche nach alternativen Wegen bei Blockade
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Q4:LGEB>1946
Q230 Bitte denken Sie jetzt an Ihr Arbeitsleben beziehungsweise Ihre Ausbildung oder
Ihre Arbeitssuche, je nachdem was für Sie im Laufe des vergangenen Jahres relevant war.
Gab es da ein Ereignis oder eine Veränderung, die Sie als besonders herausfordernd erlebt
haben und die Sie immer noch beschäftigt - sei dies positiver oder negativer Art?
Yes 1
No, there was nothing like that 2
Kein Angabe -1
Q230;csm0502 inno csm0502 Arbeit: Kein Ereignis im vergangenen Jahr

(Ja) und zwar

Q230;CSM0502=1
Q231 Frage an den Interviewer:
Ist das Ereignis oder die Veränderung eher positiv, neutral oder negativ von den Befragten
beschrieben worden?
positiv 1
neutral 2
negativ 3
Q231;csm06 inno csm06 Arbeit: Valenz des Ereignis (Interviewerangabe)

Q230;CSM0502=1
Q232 Hatten Sie das Gefühl, dass sie diese Veränderung und ihre Folgen beeinflussen
konnten?
Antworten Sie bitte anhand der folgenden Skala von 0 bis 10, wobei 0 ”überhaupt nicht” und 10
”voll und ganz” bedeutet. Mit den Werten dazwischen können Sie Ihre Einschätzung abstufen.
Liste 228 vorlegen
0 Überhaupt nicht 0
1 1
2 2
3 3
4 4
5 5
6 6
7 7
8 8
9 9
10 Voll und ganz 10
Kein Angabe -1
Q232;csm07 inno csm07 Arbeit: Kontrollüberzeugung
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Q4:LGEB>1946
Q233a Denken Sie bitte weiterhin an Ihr Arbeitsleben beziehungsweise Ihre Ausbildung
oder Ihre Arbeitssuche: Inwieweit treffen die folgenden Aussagen in Bezug auf diesen Be-
reich zu?
Antworten Sie bitte anhand der folgenden Skala von 0 bis 10, wobei 0 ”trifft überhaupt nicht zu” und
10 ”trifft voll und ganz zu” bedeutet. Mit den Werten dazwischen können Sie Ihre Einschätzung
abstufen. Liste 229 vorlegen

0 trifft
über-
haupt
nicht
zu 1 2 3 4 5 6 7 8 9

10
trifft
voll
und
ganz
zu

Kein
An-
gabe

Wenn sich mir
Hindernisse in den
Weg stellen, gebe ich
nicht auf bis ich sie
überwunden habe.

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 -1

Wenn ich ein Ziel nicht
erreiche, versuche ich
mir nicht selbst die
Schuld zu geben.

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 -1

Wenn es mir unmöglich
erscheint ein Ziel zu
erreichen, verringere
ich meine
Anstrengungen und
schlage es mir aus dem
Kopf.

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 -1

Wenn ich mich für ein Ziel
entschieden habe, halte
ich mir die Vorteile
dieses Zieles stets vor
Augen.

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 -1

Wenn ich ein Problem
allein nicht bewältigen
kann, bitte ich andere,
mir zu helfen.

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 -1

Wenn ich ein Ziel nicht
erreichen kann, verfolge
ich andere Ziele, die
mir wichtig sind.

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 -1

Q233a:csm0801 inno csm0801 Arbeit: kein Aufgeben bei Hindernissen
Q233a:csm0802 inno csm0802 Arbeit: keine Schuldzuweisung bei Nicht-erreichen von Ziel
Q233a:csm0803 inno csm0803 Arbeit: Zielablösung wenn Ziel unmöglich
Q233a:csm0804 inno csm0804 Arbeit: ständiger Fokus auf Ziel
Q233a:csm0805 inno csm0805 Arbeit: Bitte um Hilfe
Q233a:csm0806 inno csm0806 Arbeit: Zielaustausch wenn Ziel unmöglich
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Q233b Fortsetzung. Denken Sie bitte weiterhin an Ihr Arbeitsleben beziehungsweise Ihre
Ausbildung oder Ihre Arbeitssuche: Inwieweit treffen die folgenden Aussagen in Bezug auf
diesen Bereich zu?

0 trifft
über-
haupt
nicht
zu 1 2 3 4 5 6 7 8 9

10
trifft
voll
und
ganz
zu

Kein
An-
gabe

Wenn ich mit einer
schwierigen Situation
konfrontiert bin, tue ich
alles was ich kann um
die Situation zu
verbessern.

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 -1

Selbst wenn alles
schiefläuft, kann ich oft
noch etwas Positives in
der Situation sehen.

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 -1

Wenn ein Ziel für mich
unerreichbar wird, höre
ich auf, daran zu
denken und es zu
verfolgen.

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 -1

Wenn ich mich einmal für
etwas entschieden habe,
vermeide ich, mich mit
Dingen zu
beschäftigen, die mich
ablenken könnten.

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 -1

Wenn ich ein Ziel nicht
erreichen kann, denke
ich über andere, neue
Ziele nach, die ich
verfolgen kann.

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 -1

Wenn ich beim Verfolgen
eines Ziels nicht
weiterkomme, suche
ich nach neuen Wegen,
um es doch noch zu
erreichen.

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 -1

Q233b:csm0807 inno csm0807 Arbeit: maximaler Einsatz bei schwierigen Situationen
Q233b:csm0808 inno csm0808 Arbeit: Fokus auf Positives
Q233b:csm0809 inno csm0809 Arbeit: Zielablösung wenn Ziel unerreichbar
Q233b:csm0810 inno csm0810 Arbeit: keine Ablenkung bei Zielverfolgung
Q233b:csm0811 inno csm0811 Arbeit: Wahl von neuen Zielen wenn Ziel unerreichbar
Q233b:csm0812 inno csm0812 Arbeit: Suche nach alternativen Wegen bei Blockade
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Q4:LGEB<1947
Q234 Bitte denken Sie jetzt an Ihre Gesundheit. Gab es dort im Laufe des vergangenen Jah-
res ein Ereignis oder eine Veränderung, die Sie als besonders herausfordernd erlebt haben
und die Sie immer noch beschäftigt - sei dies positiver oder negativer Art?
Yes 1
No, there was nothing like that 2
Kein Angabe -1
Q234;csm0102 inno csm0102 Gesundheit: Kein Ereignis im vergangenen Jahr

(Ja) und zwar

Q234;CSM0102=1
Q235 Frage an den Interviewer:
Ist das Ereignis oder die Veränderung eher positiv, neutral oder negativ von den Befragten
beschrieben worden?
positiv 1
neutral 2
negativ 3
Kein Angabe -1
Q235;csm02 inno csm02 Gesundheit: Valenz des Ereignis (Interviewerangabe)

Q234;CSM0102=1
Q236 Hatten Sie das Gefühl, dass Sie diese Veränderung und ihre Folgen beeinflussen
konnten?
Antworten Sie bitte anhand der folgenden Skala von 0 bis 10, wobei 0 ”überhaupt nicht” und 10
”voll und ganz” bedeutet. Mit den Werten dazwischen können Sie Ihre Einschätzung abstufen.
Bitte Liste 228 vorlegen!
0 Überhaupt nicht 0
1 1
2 2
3 3
4 4
5 5
6 6
7 7
8 8
9 9
10 Voll und ganz 10
Kein Angabe -1
Q236;csm03 inno csm03 Gesundheit: Kontrollüberzeugung
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Q237a Denken Sie bitte weiter an Ihre Gesundheit: Inwieweit treffen die folgenden Aus-
sagen in Bezug auf Ihre Gesundheit zu?
Antworten Sie bitte anhand der folgenden Skala von 0 bis 10, wobei 0 ”trifft überhaupt nicht zu” und
10 ”trifft voll und ganz zu” bedeutet. Mit den Werten dazwischen können Sie Ihre Einschätzung
abstufen. Bitte Liste 229 vorlegen!

0 trifft
über-
haupt
nicht
zu 1 2 3 4 5 6 7 8 9

10
trifft
voll
und
ganz
zu

Kein
An-
gabe

Wenn sich mir
Hindernisse in den
Weg stellen, gebe ich
nicht auf bis ich sie
überwunden habe.

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 -1

Wenn ich ein Ziel nicht
erreiche, versuche ich
mir nicht selbst die
Schuld zu geben.

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 -1

Wenn es mir unmöglich
erscheint ein Ziel zu
erreichen, verringere
ich meine
Anstrengungen und
schlage es mir aus dem
Kopf.

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 -1

Wenn ich mich für ein Ziel
entschieden habe, halte
ich mir die Vorteile
dieses Zieles stets vor
Augen.

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 -1

Wenn ich ein Problem
allein nicht bewältigen
kann, bitte ich andere,
mir zu helfen.

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 -1

Wenn ich ein Ziel nicht
erreichen kann, verfolge
ich andere Ziele, die
mir wichtig sind.

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 -1

Q237a:csm0401 inno csm0401 Gesundheit: kein Aufgeben bei Hindernissen
Q237a:csm0402 inno csm0402 Gesundheit: keine Schuldzuweisung bei Nicht-erreichen von

Ziel
Q237a:csm0403 inno csm0403 Gesundheit: Zielablösung wenn Ziel unmöglich
Q237a:csm0404 inno csm0404 Gesundheit: ständiger Fokus auf Ziel
Q237a:csm0405 inno csm0405 Gesundheit: Bitte um Hilfe
Q237a:csm0406 inno csm0406 Gesundheit: Zielaustausch wenn Ziel unmöglich
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Q237b Fortsetzung. Denken Sie bitte weiter an Ihre Gesundheit: Inwieweit treffen die fol-
genden Aussagen in Bezug auf Ihre Gesundheit zu?
Antworten Sie bitte anhand der folgenden Skala von 0 bis 10, wobei 0 ”trifft überhaupt nicht zu” und
10 ”trifft voll und ganz zu” bedeutet. Mit den Werten dazwischen können Sie Ihre Einschätzung
abstufen. Bitte Liste 229 vorlegen!

0 trifft
über-
haupt
nicht
zu 1 2 3 4 5 6 7 8 9

10
trifft
voll
und
ganz
zu

Kein
An-
gabe

Wenn ich mit einer
schwierigen Situation
konfrontiert bin, tue ich
alles was ich kann um
die Situation zu
verbessern.

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 -1

Selbst wenn alles
schiefläuft, kann ich oft
noch etwas Positives in
der Situation sehen.

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 -1

Wenn ein Ziel für mich
unerreichbar wird, höre
ich auf, daran zu
denken und es zu
verfolgen.

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 -1

Wenn ich mich einmal für
etwas entschieden habe,
vermeide ich, mich mit
Dingen zu
beschäftigen, die mich
ablenken könnten.

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 -1

Wenn ich ein Ziel nicht
erreichen kann, denke
ich über andere, neue
Ziele nach, die ich
verfolgen kann.

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 -1

Wenn ich beim Verfolgen
eines Ziels nicht
weiterkomme, suche
ich nach neuen Wegen,
um es doch noch zu
erreichen.

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 -1

Q237b:csm0407 inno csm0407 Gesundheit: maximaler Einsatz bei schwierigen Situationen
Q237b:csm0408 inno csm0408 Gesundheit: Fokus auf Positives
Q237b:csm0409 inno csm0409 Gesundheit: Zielablösung wenn Ziel unerreichbar
Q237b:csm0410 inno csm0410 Gesundheit: keine Ablenkung bei Zielverfolgung
Q237b:csm0411 inno csm0411 Gesundheit: Wahl von neuen Zielen wenn Ziel unerreichbar
Q237b:csm0412 inno csm0412 Gesundheit: Suche nach alternativen Wegen bei Blockade
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Q238 Wir würden nun gerne erfahren, was Sie gestern gemacht haben und wie Sie sich
dabei gefühlt haben. Sie werden zunächst gefragt, wann Sie gestern aufgestanden sind. Da-
nach werden Sie gebeten, den gestrigen Tagmit Hilfe dieses Listenheftes zu rekonstruieren.
Denken Sie dabei bitte an Ihren Tag als Abfolge von Episoden. In der Regel dauern diese
Episoden zwischen 15 Minuten und 2 Stunden. Anzeichen für das Ende einer Episode kann
ein Ortswechsel, das Ende einer Aktivität und der Beginn einer anderen Aktivität oder ei-
ne Veränderung der beteiligten Personen sein. Zu einigen Episoden werden Ihnen danach
weitergehende Fragen gestellt.
Wann sind Sie gestern aufgestanden?
=> Bitte folgendes Format verwenden hh:mm => Sie können die Zeit in diesem Format eingeben
oder die Zeit auswählen
Bitte Liste 238 vorlegen!

Q238:q1drm_a idrm drm_a Wann sind Sie gestern aufgestanden?

Q239 Was haben Sie danach gemacht? Falls Sie mehrere Aktivitäten gleichzeitig durchge-
führt haben, interessiert uns zunächst die wichtigste Aktivität. Bitte wählen Sie diese von
dieser Liste:
Liste 238 liegt vor!
Auf dem Weg zur Arbeit / Studium oder von dort nach Hause 1
Auf dem Weg zur Freizeitaktivität oder von dort nach Hause 2
Arbeiten / Studieren 3
Einkaufen 4
Essen zubereiten 5
Essen 6
Waschen / Duschen / Baden / Zähne putzen / Anziehen / Sich fertig machen 7
Hausarbeit erledigen 8
Kind(er) betreuen / auch bringen oder abholen der Kinder zur Schule oder

Freizeitaktivität
9

Mit Freunden treffen 10
Ausruhen / ein Nickerchen machen 11
Entspannen 12
Intime Beziehungen 13
Beten, Gottesdienst besuchen, Meditieren 14
Fernsehen 15
Lesen 16
Beschäftigung mit Computer oder Internet 17
Telefonieren 18
Sport treiben 19
Arztbesuch 20
Gartenarbeit 21
Beschäftigung mit Haustieren (Füttern, Spielen, Gassi gehen etc.) 22
Andere Aktivitäten (bitte angeben) 23
Ende des Tages: Beginn der Nachtruhe bzw. 24 Uhr 24
Q239;q2drm idrm akt Aktivität

(Andere Aktivitäten)
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Q240 Sie haben angegeben <Aktivität>. ZuwelcherUhrzeit haben Sie diese Aktivität begonnen?
Bitte folgendes Format verwenden hh:mm

Q240;q3drm idrm akt_s Beginn der Aktivität

Q241 Zu welcher Uhrzeit haben Sie diese Aktivität beendet?
Bitte folgendes Format verwenden hh:mm

Q241;q4drm idrm akt_e Ende der Aktivität

Q242 Haben Sie während dieser Zeit noch eine andere Aktivität von dieser Liste gemacht?
Ja 1
Nein 2
Q242;q5drm idrm akt_sek_jn Sekundäre Aktivität ja / nein

Q242;Q5drm=1
Q243 Bitte wählen Sie diese von dieser Liste:
Liste Q2drm vorlegen.
Auf dem Weg zur Arbeit / Studium oder von dort nach Hause 1
Auf dem Weg zur Freizeitaktivität oder von dort nach Hause 2
Arbeiten / Studieren 3
Einkaufen 4
Essen zubereiten 5
Essen 6
Waschen / Duschen / Baden / Zähne putzen / Anziehen / Sich fertig machen 7
Hausarbeit erledigen 8
Kind(er) betreuen / auch bringen oder abholen der Kinder zur Schule oder

Freizeitaktivität
9

Mit Freunden treffen 10
Ausruhen / ein Nickerchen machen 11
Entspannen 12
Intime Beziehungen 13
Beten, Gottesdienst besuchen, Meditieren 14
Fernsehen 15
Lesen 16
Beschäftigung mit Computer oder Internet 17
Telefonieren 18
Sport treiben 19
Arztbesuch 20
Gartenarbeit 21
Beschäftigung mit Haustieren (Füttern, Spielen, Gassi gehen etc.) 22
Andere Aktivitäten (bitte angeben) 23
Q243;q6drm idrm akt_sek Sekundäre Aktivität

(Andere Aktivitäten) und zwar
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Q7drm Sie haben angegeben <Aktivität>. Zu welcher Uhrzeit haben Sie diese Aktivität
begonnen?

Q7drm;q7drm_s idrm akt_sek_s Beginn der sek. Aktivität

Q8drm Zu welcher Uhrzeit haben Sie diese Aktivität beendet?

Q8drm;q8drm_e idrm akt_sek_e Ende der sek. Aktivität

Q244 Insgesamt gesehen, war diese Episode <”Aktivität aus Q2drm”> von <Uhrzeit Be-
ginn> bis <Uhrzeit Ende> eher angenehm oder eher unangenehm?
eher angenehm 1
eher unangenehm 2
Kein Angabe -1
Q244;q9drm idrm akt_pleasant Episode angenehm / unangenehm

Q245pre Für drei der genannten Aktivitäten kommen jetzt noch ein paar Zusatzfragen.

Q245 Wo haben Sie sich in dieser Zeit bei der aufgeführten Aktivität befunden? Aktivität:
<”Aktivität aus Q2drm”> Zeit> von <Uhrzeit Beginn> bis <Uhrzeit Ende>
Zu Hause 1
Auf der Arbeit 2
Woanders 3
Kein Angabe -1
Q245;q10drm idrm ort Ort der Episode

Q246 Wer war an dieser Aktivität beteiligt? Aktivität: <”Aktivität aus Q2drm”> Zeit> von
<Uhrzeit Beginn> bis <Uhrzeit Ende>
Liste 246 vorlegen.
Niemand 1
(Ehe)Partner 1
Freund(e) 1
Arbeitskollege(n) 1
Klienten / Kunden / Schüler / Studenten / Patienten 1
Eigene Kinder (auch Adoptiv- oder Stiefkinder) 1
Eltern / Verwandte 1
Vorgesetzter / Lehrer / Ausbilder 1
Andere Person(en) 1
Keine Angabe 1
Q246:q11drm_x_1 idrm around1 Niemand anwesend
Q246:q11drm_x_2 idrm around2 Partner anwesend
Q246:q11drm_x_3 idrm around3 Freunde anwesend
Q246:q11drm_x_4 idrm around4 Kollegen anwesend
Q246:q11drm_x_5 idrm around5 Kunden anwesend
Q246:q11drm_x_6 idrm around6 Kinder anwesend
Q246:q11drm_x_7 idrm around7 Verwandte anwesend
Q246:q11drm_x_8 idrm around8 Vorgesetzte anwesend
Q246:q11drm_x_9 idrm around9 Andere Person anwesend
Q246:q11drm_x_10 idrm around10 Keine Angabe zur anwesenden Personen
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Q247 Wie stark haben Sie auf einer Skala von 1 (gar nicht) bis 7 (sehr stark) die folgenden
Gefühle bei der angeführten Aktivität empfunden? Aktivität: <”Aktivität aus Q2drm”> Zeit>
von <Uhrzeit Beginn> bis <Uhrzeit Ende>
Liste 247 vorlegen

Gar
nicht 1 2 3 4 5 6

Sehr
stark 7

Kein
Angabe

Glück 1 2 3 4 5 6 7 -1
Ärger 1 2 3 4 5 6 7 -1
Frust 1 2 3 4 5 6 7 -1
Müdigkeit 1 2 3 4 5 6 7 -1
Trauer 1 2 3 4 5 6 7 -1
Sorgen 1 2 3 4 5 6 7 -1
Schmerzen 1 2 3 4 5 6 7 -1
Begeisterung 1 2 3 4 5 6 7 -1
Zufriedenheit 1 2 3 4 5 6 7 -1
Langeweile 1 2 3 4 5 6 7 -1
Einsamkeit 1 2 3 4 5 6 7 -1
Stress 1 2 3 4 5 6 7 -1
Einen tieferen Sinn 1 2 3 4 5 6 7 -1
Q247:q12drm_x_1 idrm emotion1 Glück
Q247:q12drm_x_2 idrm emotion2 Ärger
Q247:q12drm_x_3 idrm emotion3 Frust
Q247:q12drm_x_4 idrm emotion4 Müdigkeit
Q247:q12drm_x_5 idrm emotion5 Trauer
Q247:q12drm_x_6 idrm emotion6 Sorgen
Q247:q12drm_x_7 idrm emotion7 Schmerzen
Q247:q12drm_x_8 idrm emotion8 Begeisterung
Q247:q12drm_x_9 idrm emotion9 Zufriedenheit
Q247:q12drm_x_10 idrm emotion10 Langeweile
Q247:q12drm_x_11 idrm emotion11 Einsamkeit
Q247:q12drm_x_12 idrm emotion12 Stress
Q247:q12drm_x_13 idrm emotion13 Tieferen Sinn

Q249 Falls erforderlich, geben Sie uns bitte noch zusätzlich Erläuterungen .
Ja 1
Nein, keine Erläuterungen 2

[Ja,] und zwar:
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Q250 Leben Ihr Vater und Ihre Mutter hier im Haushalt?
Ja, beide 1
Nur der Vater 2
Nur die Mutter 3
Nein, beide nicht 4
Q250;lvm bio l0077 Vater und Mutter leben im Haushalt

Q250;LVM=3,4
Q251 Ist Ihr Vater in Deutschland geboren?
Ja 1
Nein 2
Kein Angabe -1
Q251;lv03a bio l0084 Vater in Deutschland geboren
Q251;lv03a bioparen vorigin Herkunftsland des Vaters (Country of Origin)

Q251;LV03A=2
Q252 In welchem Land ist Ihr Vater geboren?

Q252;lv03b bio l0086 Geburtsland Vater
Q252;lv03b bioparen vorigin Herkunftsland des Vaters (Country of Origin)

Q250;LVM=3,4
Q253 Hat oder hatte Ihr Vater die deutsche Staatsbürgerschaft?
Ja 1
Nein 2
Kein Angabe -1
Q253;lv04 bio l0088 Vater deutscher Staatsbürger
Q253;lv04 bioparen vnat Nationalitaet Vater

Q250;LVM=3,4
Q254 Welchen Schulabschluss hat Ihr Vater erworben?
Liste 254 vorlegen
Keinen Schulabschluss 1
Volks- oder Hauptschulabschluss; DDR: 8. Klasse POS 2
Mittlere Reife, Realschulabschluss; DDR: 10. Klasse POS 3
Abitur, Hochschulreife; DDR: EOS 4
Anderen Schulabschluss 5
Weiß nicht 6
Kein Angabe -1
Q254;lv05 bio l0090 Schulabschluss Vater
Q254;lv05 bioparen vsbil Schulbildung Vater
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Q250;LVM=3,4
Q255 Hat Ihr Vater eine berufliche Ausbildung oder ein Studium abgeschlossen?
Ja, berufliche Ausbildung 1
Ja, Hochschulstudium 2
Nein, keine abgeschlossene Ausbildung 3
Weiß nicht 4
Kein Angabe -1
Q255;lv06 bio l0110 Vater berufl. Ausb., Studium abgeschl.
Q255;lv06 bioparen vbbil Berufsbildung Vater

Q250;LVM=3,4
Q256 In welcher beruflichen Stellung war Ihr Vater damals tätig, als Sie 15 Jahre alt waren?
Liste 256 vorlegen!
Arbeiter, auch in der Landwirtschaft 1
Angestellter 2
Beamter einschließlich Richter und Berufssoldat 3
Selbständiger beziehungsweise mithelfender Familienangehöriger 4
War nicht erwerbstätig 5
War verstorben 6
Weiß nicht 7
Kein Angabe -1
Q256;lv12 bio l0122 Vater: nicht erwerbstätig
Q256;lv12 bioparen vbstell Berufl.Stellg. Vater - im Alter 15

Q256;LV12=1
Q257 In welcher beruflichen Stellung war Ihr Vater als Arbeiter beschäftigt?
Liste 256 liegt vor!
Ungelernter Arbeiter 1
Angelernter Arbeiter 2
Gelernter und Facharbeiter 3
Vorarbeiter, Kolonnenführer 4
Meister, Polier 5
Weiß nicht 6
Kein Angabe -1
Q257;lv08 bio l0114 Vater: Art Arbeiter
Q257;lv08 bioparen vbstell Berufl.Stellg. Vater - im Alter 15

Q256;LV12=2
Q258 In welcher beruflichen Stellung war Ihr Vater als Angestellter beschäftigt?
Liste 256 liegt vor!
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Industrie- und Werkmeister im Angestelltenverhältnis 1
Angestellter mit einfacher Tätigkeit - ohne Ausbildungsabschluss 2
Angestellter mit einfacher Tätigkeit - mit Ausbildungsabschluss 3
Angestellter mit qualifizierter Tätigkeit (z.B. Sachbearbeiter, Buchhalter,

technischer Zeichner)
4

Angestellter mit hochqualifizierter Tätigkeit oder Leitungsfunktion (z.B.
wissenschaftlicher Mitarbeiter, Ingenieur, Abteilungsleiter)

5

Angestellter mit umfassenden Führungsaufgaben (z.B. Direktor,
Geschäftsführer, Vorstand größerer Betriebe und Verbände)

6

Weiß nicht 7
Kein Angabe -1
Q258;lv09 bio l0116 Vater: Art Angestellter
Q258;lv09 bioparen vbstell Berufl.Stellg. Vater - im Alter 15

Q256;LV12=3
Q259 In welcher beruflichen Stellung war Ihr Vater als Beamter beschäftigt?
Liste 256 liegt vor!
Einfacher Dienst 1
Mittlerer Dienst 2
Gehobener Dienst 3
Höherer Dienst 4
Weiß nicht 5
Kein Angabe -1
Q259;lv10 bio l0118 Vater: Art Beamter
Q259;lv10 bioparen vbstell Berufl.Stellg. Vater - im Alter 15

Q256;LV12=4
Q260 In welcher beruflichen Stellung war Ihr Vater als Selbständiger beschäftigt?
Liste 256 liegt vor!
Selbständiger Landwirt ohne Beschäftigte 1
Selbständiger Landwirt mit Beschäftigte 2
Freie Berufe, selbständiger Akademiker ohne Beschäftigte 3
Freie Berufe, selbständiger Akademiker mit Beschäftigte 4
Sonstige Selbständiger ohne Beschäftigte 5
Sonstige Selbständiger mit Beschäftigte 6
Mithelfender Familienangehöriger 7
Weiß nicht 8
Kein Angabe -1
Q260;lv11 bio l0120 Vater: Art Selbständiger
Q260;lv11 bioparen vbstell Berufl.Stellg. Vater - im Alter 15
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Q256;LV12<5
Q261 Und welche berufliche Tätigkeit übte Ihr Vater aus, als Sie selbst 15 Jahre alt waren?
Bitte geben Sie wenn möglich die genaue Tätigkeitsbezeichnung an, also zum Beispiel nicht ”kauf-
männischer Angestellter”, sondern: ”Speditionskaufmann”, nicht ”Arbeiter”, sondern: ”Maschinen-
schlosser.” Wenn Ihr Vater Beamter war, geben Sie bitte die Amtsbezeichnung an, zum Beispiel
”Polizeimeister” oder ”Studienrat”.

Q261;lv07 bioparen vbklas VATER Klassifik. der Berufe nach StaBua-Stand 92
Q261;lv07 bioparen visco88 VATER ISCO88-Neue Generierung
Q261;lv07 bioparen vmps VATER Magnitude Prestigeskala (Klas)
Q261;lv07 bioparen vsiops VATER TREIMANS STANDARD INT.OCC.PR.SCORE (IS88)
Q261;lv07 bioparen visei VATER ISEI-Status88 nach Ganzeboom (IS88)
Q261;lv07 bioparen vegp VATER ERIKSON,GOLDTHORPE Class Categorie (IS88)

Q250;LVM=2,4
Q262 Nun zu Ihrer Mutter. Ist Ihre Mutter in Deutschland geboren?
Ja 1
Nein 2
Kein Angabe -1
Q262;lm03a bio l0085 Mutter in Deutschland geboren
Q262;lm03a bioparen morigin Herkunftsland der Mutter (Country of Origin)

Q262;LM03A=2
Q263 In welchem Land ist Ihre Mutter geboren?

Q263;lm03b bio l0087 Geburtsland Mutter
Q263;lm03b bioparen morigin Herkunftsland der Mutter (Country of Origin)

Q250;LVM=2,4
Q264 Hat oder hatte Ihre Mutter die deutsche Staatsbürgerschaft?
Ja 1
Nein 2
Kein Angabe -1
Q264;lm04 bio l0089 Mutter deutsche Staatsbürgerin
Q264;lm04 bioparen mnat Nationalitaet Mutter

Q250;LVM=2,4
Q265 Welchen Schulabschluss hat Ihre Mutter erworben?
Liste 254 vorlegen
Keinen Schulabschluss 1
Volks- oder Hauptschulabschluss; DDR: 8. Klasse POS 2
Mittlere Reife, Realschulabschluss; DDR: 10. Klasse POS 3
Abitur, Hochschulreife; DDR: EOS 4
Anderen Schulabschluss 5
Weiß nicht 6
Kein Angabe -1
Q265;lm05 bio l0091 Schulabschluss Mutter
Q265;lm05 bioparen msbil Schulbildung Mutter
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Q250;LVM=2,4
Q266 Hat Ihre Mutter eine berufliche Ausbildung oder ein Studium abgeschlossen?
Ja, berufliche Ausbildung 1
Ja, Hochschulstudium 2
Nein, keine abgeschlossene Ausbildung 3
Weiß nicht 4
Kein Angabe -1
Q266;lm06 bio l0111 Mutter berufl. Ausb., Studium abgeschl.
Q266;lm06 bioparen mbbil Berufsbildung Mutter

Q250;LVM=2,4
Q267 In welcher beruflichen Stellung war Ihre Mutter damals tätig, als Sie 15 Jahre alt
waren?
Liste 256 vorlegen!
Arbeiterin, auch in der Landwirtschaft 1
Angestellte 2
Beamtin einschließlich Richterin und Berufssoldatin 3
Selbständige beziehungsweise mithelfende Familienangehörige 4
War nicht erwerbstätig 5
War verstorben 6
Weiß nicht 7
Kein Angabe -1
Q267;lm12 bio l0123 Mutter: nicht erwerbstätig
Q267;lm12 bioparen mbstell Berufl.Stellg. Mutter - im Alter 15

Q267;LM12=1
Q268 In welcher beruflichen Stellung war Ihre Mutter als Arbeiterin beschäftigt?
Liste 256 liegt vor!
Ungelernte Arbeiterin 1
Angelernte Arbeiterin 2
Gelernte und Facharbeiterin 3
Vorarbeiterin, Kolonnenführerin 4
Meister, Polier 5
Weiß nicht 6
Kein Angabe -1
Q268;lm08 bio l0115 Mutter: Art Arbeiterin
Q268;lm08 bioparen mbstell Berufl.Stellg. Mutter - im Alter 15
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Q267;LM12=2
Q269 In welcher beruflichen Stellung war Ihre Mutter als Angestellte beschäftigt?
Liste 256 liegt vor!
Industrie- und Werkmeisterin im Angestelltenverhältnis 1
Angestellte mit einfacher Tätigkeit - ohne Ausbildungsabschluss 2
Angestellte mit einfacher Tätigkeit - mit Ausbildungsabschluss 3
Angestellte mit qualifizierter Tätigkeit (z.B. Sachbearbeiterin, Buchhalterin,

technische Zeichnerin)
4

Angestellte mit hochqualifizierter Tätigkeit oder Leitungsfunktion (z.B.
wissenschaftlicher Mitarbeiter, Ingenieur, Abteilungsleiter)

5

Angestellte mit umfassenden Führungsaufgaben (z.B. Direktorin,
Geschäftsführerin, Vorstand größerer Betriebe und Verbände)

6

Weiß nicht 7
Kein Angabe -1
Q269;lm09 bio l0117 Mutter: Art Angestellte
Q269;lm09 bioparen mbstell Berufl.Stellg. Mutter - im Alter 15

Q267;LM12=3
Q270 In welcher beruflichen Stellung war Ihre Mutter als Beamte beschäftigt?
Liste 256 liegt vor!
Einfacher Dienst 1
Mittlerer Dienst 2
Gehobener Dienst 3
Höherer Dienst 4
Weiß nicht 5
Kein Angabe -1
Q270;lm10 bio l0119 Mutter: Art Beamte
Q270;lm10 bioparen mbstell Berufl.Stellg. Mutter - im Alter 15

Q267;LM12=4
Q271 In welcher beruflichen Stellung war Ihre Mutter als Sebständige beschäftigt?
Liste 256 liegt vor!
Selbständige Landwirtin ohne Beschäftigte 1
Selbständige Landwirtin mit Beschäftigte 2
Freie Berufe, selbständige Akademikerin ohne Beschäftigte 3
Freie Berufe, selbständige Akademikerin mit Beschäftigte 4
Sonstige Selbständige ohne Beschäftigte 5
Sonstige Selbständige mit Beschäftigte 6
Mithelfende Familienangehörige 7
Weiß nicht 8
Kein Angabe -1
Q271;lm11 bio l0121 Mutter: Art Selbständige
Q271;lm11 bioparen mbstell Berufl.Stellg. Mutter - im Alter 15
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Q267;LM12<5
Q272 Und welche berufliche Tätigkeit übte Ihre Mutter aus, als Sie selbst 15 Jahre alt
waren?
Bitte geben Sie wenn möglich die genaue Tätigkeitsbezeichnung an, also zum Beispiel nicht ”kauf-
männische Angestellte”, sondern: ”Speditionskauffrau”, nicht ”Arbeiterin”, sondern: ”Maschinen-
schlosserin.” Wenn Ihre Mutter Beamte war, geben Sie bitte die Amtsbezeichnung an, zum Beispiel
”Polizeimeisterin” oder ”Studienrätin”.

Q272;lm07 bioparen mbklas MUTTER Klassifik. der Berufe nach StaBua-Stand 92
Q272;lm07 bioparen misco88 MUTTER ISCO88-Neue Generierung
Q272;lm07 bioparen mmps MUTTER Magnitude Prestigeskala (Klas)
Q272;lm07 bioparen msiops MUTTER TREIMANS STANDARD INT.OCC.PR.SCORE (IS88)
Q272;lm07 bioparen misei MUTTER ISEI-Status88 nach Ganzeboom (IS88)
Q272;lm07 bioparen megp MUTTER ERIKSON,GOLDTHORPE Class Categorie (IS88)

Q273 Gehören Sie einer Kirche oder Religionsgemeinschaft an?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1
Q273;lrelneu bio l0880 Religion j/n

Q273;LRELNEU=1
Q274 Welcher Kirche oder Religionsgemeinschaft gehören Sie an? Sind Sie...
Katholisch 1
Evangelisch 2
Mitglied einer anderen christlichen Religionsgemeinschaft 3
Mitglied einer islamischen Religionsgemeinschaft 4
Mitglied einer anderen Religionsgemeinschaft 5
Keine Angabe -1
Q274;lrel bio l0881 Religionsgemeinschaft

Q274;LREL=5
Q275 Bitte geben Sie die andere Religionsgemeinschaft genau an.

Q275;lrelso bio l0881 Religionsgemeinschaft

Q276 Wie würden Sie Ihren gegenwärtigen Gesundheitszustand beschreiben? Ist er sehr
gut, gut, zufriedenstellend, weniger gut oder schlecht?
Sehr gut 1
Gut 2
Zufriedenstellend 3
Weniger gut 4
Schlecht 5
Kein Angabe -1
Q276;pges01 p ple0008 Gesundheitszustand gegenwaertig
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Q277a Bitte denken Sie nun an die letzten vier Wochen. Kam es in dieser Zeit immer, oft,
manchmal, selten oder nie vor, ...
Bitte Liste 277 vorlegen!

Immer Oft Manchmal Selten Nie Kein Angabe

dass Sie sich gehetzt oder
unter Zeitdruck
fühlten?

1 2 3 4 5 -1

dass Sie sich
niedergeschlagen und
trübsinnig fühlten?

1 2 3 4 5 -1

dass Sie sich ruhig und
ausgeglichen fühlten?

1 2 3 4 5 -1

dass Sie jede Menge
Energie verspürten?

1 2 3 4 5 -1

dass Sie starke körperliche
Schmerzen hatten?

1 2 3 4 5 -1

dass Sie wegen
gesundheitlicher
Probleme körperlicher
Art in Ihrer Arbeit oder
Ihren alltäglichen
Beschäftigungen
weniger geschafft
haben als Sie eigenlich
wollten?

1 2 3 4 5 -1

Q277a:pges04 p ple0026 Eile, Zeitdruck letzten 4 Wochen
Q277a:pges05 p ple0027 Niedergeschlagen letzten 4 Wochen
Q277a:pges06 p ple0028 Ausgeglichen letzten 4 Wochen
Q277a:pges07 p ple0029 Energie letzten 4 Wochen
Q277a:pges08 p ple0030 Koerperliche Schmerzen letzten 4 Wochen
Q277a:pges09 p ple0031 Weniger geschafft wg. koerperlicher Probleme

Q277b Fortsetzung. Bitte denken Sie nun an die letzten vier Wochen. Kam es in dieser Zeit
immer, oft, manchmal, selten oder nie vor, ...
Bitte Liste 277 vorlegen!
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Immer Oft Manchmal Selten Nie Kein Angabe

dass Sie wegen
gesundheitlicher
Probleme körperlicher
Art in Ihrer Arbeit oder
Ihren alltäglichen
Beschäftigungen in der
Art Ihrer Tätigkeit
eingeschränkt waren?

1 2 3 4 5 -1

dass Sie wegen seelischer
oder emotinaler
Probleme in Ihrer
Arbeit oder Ihren
alltäglichen
Beschäftigungen
weniger geschafft
haben als Sie eigentlich
wollten?

1 2 3 4 5 -1

dass Sie wegen seelischer
oder emotinaler
Probleme in Ihrer
Arbeit oder Ihren
alltäglichen
Beschäftigungen Ihre
Arbeit oder Tätigkeit
weniger sorgfältig als
sonst gemacht haben?

1 2 3 4 5 -1

dass Sie wegen
gesundheitlicher oder
seelischer Probleme in
Ihren sozialen
Kontakten, z.B. mit
Freunden, Bekannten
oder Verwandten,
eingeschränkt waren?

1 2 3 4 5 -1

Q277b:pges10 p ple0032 Inhaltliche Einschraenkung wg. koerperlicher Probleme
Q277b:pges11 p ple0033 Weniger geschafft wg. seelischer Probleme
Q277b:pges12 p ple0034 Weniger Sorgfalt wg. seelischer Probleme
Q277b:pges13 p ple0035 Einschraenkung sozialer Kontakte wg. Gesundheit
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Q278 Was ist Ihre Körpergröße in cm?
Wenn Sie es nicht genau wissen, schätzen Sie bitte.
Körpergröße in cm
Q278:pgr p ple0006 Koerpergroesse in cm

Q279 Wie viel Kilogramm wiegen Sie gegenwärtig?
Wenn Sie es nicht genau wissen, schätzen Sie bitte.
Gewicht in Kilogramm
Q279:pkilo p ple0007 Koerpergewicht in kg

Q280 Wenn Sie Treppen steigen müssen, also mehrere Stockwerke zu Fuß hochgehen:
Beeinträchtigt Sie dabei Ihr Gesundheitszustand stark, ein wenig oder gar nicht?
Stark 1
Ein wenig 2
Gar nicht 3
Kein Angabe -1
Q280;pges02 p ple0004 Gesundheitszustand bei Treppen steigen

Q281 Wie viele Stunden schlafen Sie nachts an einem normalen Werktag?
Bitte nur ganze Stunden angeben.
Normaler Werktag … Stunden
Q281:pschl1 p pli0059 Stunden Schlaf, normaler Werktag
Und wie ist das in einer normalen Nacht am Wochenende?
Normale Nacht am Wochenende … Stunden
Q281:pschl2 p pli0060 Stunden Schlaf, am Wochenende

Q282 Sind Sie nach amtlicher Feststellung erwerbsgemindert oder schwerbehindert?
Ja 1
Nein 2
Kein Angabe -1
Q282;pbeh1 p ple0040 Erwerbs-, Schwerbehinderung

Q282;PBEH1=1
Q283 Bitte geben Sie den Grad der Behinderung bzw. den Grad der Minderung der Er-
werbsfähigkeit an.

Q283;pbeh2 p ple0041 Behinderungsgrad in Prozent
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Q284 Haben Sie in den letzten 3 Monaten Ärzte aufgesucht? Wenn ja, geben Sie bitte an
wie häufig.
Zahl der Arztbesuche in den letzen 3 Monaten
Q284:pdr1 p ple0072 Arztbesuche Anzahl
Keinen Arzt in Anspruch genommen. 1

Q284:pdr2 p ple0073 Arztbesuche Keine

Q285 Und wie war das mit Krankenhausaufenthalten im letzten Jahr? Wurden Sie 2011
einmal oder mehrmals für mindestens eine Nacht im Krankenhaus aufgenommen?
Ja 1
Nein 2
Kein Angabe -1
Q285;pkr1 p ple0053 Krankenhausaufenthalt Vorjahr

Q286 Wie viele Tage haben Sie im Jahr 2011 wegen Krankheit nicht gearbeitet?
Geben Sie bitte alle Tage an, nicht nur die , für die Sie eine ärztliche Arbeitsunfähigkeitsbescheini-
gung erhalten haben.
Anzahl der Krankheitstage insgesamt
Q286:pkr6 p ple0046 Wegen Krankheit nicht gearbeitet Vorjahr, Tage
Keinen Tag 1
Trifft nicht zu - War 2011 nicht erwerbstätig 1
Q286:pkr5 p ple0044 Wegen Krankheit nicht gearbeitet Vorjahr
Q286:pkr4 p plb0024 Krankgemeldet über 6 Wochen

Q287 Wie sind Sie krankenversichert: Sind Sie in einer gesetzlichen Krankenversicherung
oder ausschließlich privat versichert?
Bitte auch angeben, wenn Sie nicht selbst Beiträge zahlen, sondern als Familienmitglied oder sonst-
wie mitversichert sind.
In einer gesetzlichen Krankenversicherung 1
Ausschließlich privat versichert 2
Kein Angabe -1
Q287;pkv01 p ple0097 Art der Krankenversicherung

Q288 Hat sich an Ihrer familiären Situation nach dem 31.12.2010 etwas verändert? Geben
Sie bitte an, ob einer oder mehrere der folgenden Punkte zutrifft, und wenn ja, wann das
war.
Liste 288 vorlegen
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Habe neuen Partner / Partnerin kennengelernt 1
Habe geheiratet 1
Bin mit Partner / Partnerin zusammengezogen 1
Kind wurde geboren 1
Kind kam in den Haushalt 1
Sohn / Tochter hat den Haushalt verlassen 1
Habe mich von Ehepartner / Lebenspartner getrennt 1
Wurde geschieden 1
Ehepartner / Lebenspartner ist verstorben 1
Vater ist verstorben 1
Mutter ist verstorben 1
Kind ist verstorben 1
Andere Person, die hier im Haushalt lebte, ist verstorben 1
Sonstige familiäre Veränderung 1
Nein, nichts davon 1
Keine Angabe 1

Q288:pfs141 p pld0038 Neue/n Partner/in kennengelernt
Q288:pfs011 p pld0134 Heirat
Q288:pfs021 p pld0137 Zusammenzug mit Partner
Q288:pfs031 p pld0152 Kind geboren
Q288:pfs111 p pla0012 Kind kam in HH
Q288:pfs041 p pld0149 Kind hat HH verlassen
Q288:pfs051 p pld0143 Trennung von Partner
Q288:pfs061 p pld0140 Scheidung
Q288:pfs071 p pld0146 Tod des Partners
Q288:pfs081 p pld0160 Tod des Vaters
Q288:pfs091 p pld0163 Tod der Mutter
Q288:pfs121 p pld0166 Tod eines Kindes
Q288:pfs131 p pld0169 Tod im HH lebenden Person
Q288:pfs101 p pld0155 Sonstige familiaere Veraenderung
Q288:pfsno p pld0159 Keine familiaere Veraenderungen

(Sonstige familiäre Veränderung) und zwar:

Q289.01 In welchem Jahr und in welchem Monat fand diese Änderung Ihrer familiären
Situation statt? Habe neuen Partner / Partnerin kennengelernt
Eingabe nicht später als Befragungsdatum! (aktuellen Monat einblenden/2012)
2012 im Monat:
2011 im Monat:
Q289.01:pfs143 p pld0039 Neue/n Partner/in kennengelernt Monat akt.Jahr
Q289.01:pfs142 p pld0040 Neue/n Partner/in kennengelernt Monat Vorjahr
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Q289.02 In welchem Jahr und in welchem Monat fand diese Änderung Ihrer familiären
Situation statt? Habe geheiratet
Eingabe nicht später als Befragungsdatum! (aktuellen Monat einblenden/2012)
2012 im Monat:
2011 im Monat:
Q289.02:pfs013 p pld0135 Heirat Monat aktuelles Jahr
Q289.02:pfs012 p pld0136 Heirat Monat Vorjahr

Q289.03 In welchem Jahr und in welchem Monat fand diese Änderung Ihrer familiären
Situation statt? Bin mit Partner / Partnerin zusammengezogen
Eingabe nicht später als Befragungsdatum! (aktuellen Monat einblenden/2012)
2012 im Monat:
2011 im Monat:
Q289.03:pfs023 p pld0138 Zusammenzug mit Partner Monat aktuelles Jahr
Q289.03:pfs022 p pld0139 Zusammenzug mit Partner Monat Vorjahr

Q289.04 In welchem Jahr und in welchem Monat fand diese Änderung Ihrer familiären
Situation statt? Kind wurde geboren
Eingabe nicht später als Befragungsdatum! (aktuellen Monat einblenden/2012)
2012 im Monat:
2011 im Monat:
Q289.04:pfs033 p pld0153 Kind geboren Monat aktuelles Jahr
Q289.04:pfs032 p pld0154 Kind geboren Monat Vorjahr

Q289.05 In welchem Jahr und in welchem Monat fand diese Änderung Ihrer familiären
Situation statt? Kind kam in den Haushalt
Eingabe nicht später als Befragungsdatum! (aktuellen Monat einblenden/2012)
2012 im Monat:
2011 im Monat:
Q289.05:pfs113 p pla0013 Kind kam in HH Monat aktuelles Jahr
Q289.05:pfs112 p pla0014 Kind kam in HH Monat Vorjahr

Q289.06 In welchem Jahr und in welchem Monat fand diese Änderung Ihrer familiären
Situation statt? Sohn/Tochter hat den Haushalt verlassen
Eingabe nicht später als Befragungsdatum! (aktuellen Monat einblenden/2012)
2012 im Monat:
2011 im Monat:
Q289.06:pfs043 p pld0150 Kind hat HH verlassen Monat aktuelles Jahr
Q289.06:pfs042 p pld0151 Kind hat HH verlassen Monat Vorjahr
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Q289.07 In welchem Jahr und in welchem Monat fand diese Änderung Ihrer familiären
Situation statt? Habe mich von Ehepartner/Lebenspartner getrennt
Eingabe nicht später als Befragungsdatum! (aktuellen Monat einblenden/2012)
2012 im Monat:
2011 im Monat:
Q289.07:pfs053 p pld0144 Trennung von Partner Monat aktuelles Jahr
Q289.07:pfs052 p pld0145 Trennung von Partner Monat Vorjahr

Q289.08 In welchem Jahr und in welchem Monat fand diese Änderung Ihrer familiären
Situation statt? Wurde geschieden
Eingabe nicht später als Befragungsdatum! (aktuellen Monat einblenden/2012)
2012 im Monat:
2011 im Monat:
Q289.08:pfs063 p pld0141 Scheidung Monat aktuelles Jahr
Q289.08:pfs062 p pld0142 Scheidung Monat Vorjahr

Q289.09 In welchem Jahr und in welchem Monat fand diese Änderung Ihrer familiären
Situation statt? Ehepartner/Lebenspartner ist verstorben
Eingabe nicht später als Befragungsdatum! (aktuellen Monat einblenden/2012)
2012 im Monat:
2011 im Monat:
Q289.09:pfs073 p pld0147 Tod des Partners Monat aktuelles Jahr
Q289.09:pfs072 p pld0148 Tod des Partners Monat Vorjahr

Q289.10 In welchem Jahr und in welchem Monat fand diese Änderung Ihrer familiären
Situation statt? Vater ist verstorben
Eingabe nicht später als Befragungsdatum! (aktuellen Monat einblenden/2012)
2012 im Monat:
2011 im Monat:
Q289.10:pfs083 p pld0161 Tod des Vaters Monat aktuelles Jahr
Q289.10:pfs082 p pld0162 Tod des Vaters Monat Vorjahr

Q289.11 In welchem Jahr und in welchem Monat fand diese Änderung Ihrer familiären
Situation statt? Mutter ist verstorben
Eingabe nicht später als Befragungsdatum! (aktuellen Monat einblenden/2012)
2012 im Monat:
2011 im Monat:
Q289.11:pfs093 p pld0164 Tod der Mutter Monat aktuelles Jahr
Q289.11:pfs092 p pld0165 Tod der Mutter Monat Vorjahr
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Q289.12 In welchem Jahr und in welchem Monat fand diese Änderung Ihrer familiären
Situation statt? Kind ist verstorben
Eingabe nicht später als Befragungsdatum! (aktuellen Monat einblenden/2012)
2012 im Monat:
2011 im Monat:
Q289.12:pfs123 p pld0167 Tod eines Kindes aktuelles Jahr
Q289.12:pfs122 p pld0168 Tod eines Kindes Vorjahr

Q289.13 In welchem Jahr und in welchem Monat fand diese Änderung Ihrer familiären
Situation statt? Andere Person, die im Haushalt lebte, ist verstorben
Eingabe nicht später als Befragungsdatum! (aktuellen Monat einblenden/2012)
2012 im Monat:
2011 im Monat:
Q289.13:pfs133 p pld0170 Tod im HH lebender Person Monat akt. Jahr
Q289.13:pfs132 p pld0171 Tod im HH lebender Person Monat Vorjahr

Q289.14 In welchem Jahr und in welchem Monat fand diese Änderung Ihrer familiären
Situation statt? Sonstige
Eingabe nicht später als Befragungsdatum! (aktuellen Monat einblenden/2012)
2012 im Monat:
2011 im Monat:
Q289.14:pfs103 p pld0156 Sonst. familiäre Veränderung Monat akt. Jahr
Q289.14:pfs102 p pld0158 Sonst. familiäre Veränderung Monat Vorjahr

Q290 Zum Schluss möchten wir Sie noch nach Ihrer Zufriedenheit mit Ihrem Leben ins-
gesamt fragen. Wie zufrieden sind Sie gegenwärtig, alles in allem, mit Ihrem Leben?
Antworten Sie bitte anhand der folgenden Skala, bei der ”0” ganz und gar unzufrieden, ”10” ganz
und gar zufrieden bedeutet. Mit den Werten zwischen ”0” und ”10” können Sie Ihre Meinung
abstufen. Liste 290 vorlegen
0 ganz und gar unzufrieden 0
1 1
2 2
3 3
4 4
5 5
6 6
7 7
8 8
9 9
10 ganz und gar zufrieden 10
Kein Angabe -1
Q290;pzule1 p plh0182 Lebenszufriedenheit gegenwaertig
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